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GEMEINSAM
MIT IHREM
BETRIEB!

Die bundesweite Azubi-Kampagne der IHKs ist in vollem Gange:  
Mit großen Werbeplakaten, in den sozialen Medien oder auf Messen  
machen wir neugierig auf das „Lebensgefühl Ausbildung“.  
Und Sie? Sind herzlich dazu eingeladen, mit Ihrem Unternehmen Teil  
dieser Kampagne zu werden und junge Leute für eine Ausbildung zu  
begeistern. Nutzen Sie die Werbemittel unseres Kommunikationspakets,  
um mitzumachen – direkt in Ihrem Betrieb vor Ort oder auch digital.  
Lassen Sie uns der jungen Generation zeigen, was #könnenlernen aus  
einem machen kann. Denn eine Ausbildung bietet viel mehr als nur eine  
berufliche Zukunft: ein Lebensgefühl, das stolz und glücklich macht.  
Gemeinsam wollen wir nicht nur den jungen Menschen, sondern ganz 
Deutschland klarmachen: Ausbildung macht mehr aus uns.

Für weitere Informationen wenden Sie sich an Ihre regionalen  
IHK-Ansprechpartner:innen.
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Zu dieser Ausgabe

In eigener Sache: Kontakt in die Redaktion
Liebe Leserinnen und Leser,

Ihre Meinung ist uns wichtig! Wir wollen in unserem 
IHK-Magazin „Wirtschaftsraum Hanau-Kinzigtal“ Ihre Inte-
ressen und Anliegen berücksichtigen. Sie haben Fragen? 
Etwas hat Ihnen inhaltlich nicht gefallen? Sie haben ein 
spannendes Thema für uns? Wir freuen uns, von Ihnen zu 
hören! Ob Lob, konstruktive Kritik oder einfach nur ein paar 

Gedanken, die Sie teilen möchten – zögern Sie nicht, sich 
an unsere Redaktion zu wenden. Ihr Feedback hilft uns da-
bei, unser und vor allem Ihr Magazin zu verbessern und die 
Themen abzudecken, die für Sie relevant sind.

Sie erreichen uns unter redaktion@hanau.ihk.de.

Liebe Leserinnen und Leser,

im vergangenen Dezember durfte ich 
Olaf Biel als Sachverständigen für das 
Fachgebiet „Überprüfung von Geld-
spielgeräten“ öffentlich bestellen und 
vereidigen – ein besonderer Moment 
für ihn, aber ehrlich gesagt auch für 
mich, da dies meine erste öffentli-
che Bestellung als Präsident der IHK 
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern war. 
Noch einmal herzliche Gratulation, 
Herr Biel! Mit seiner Expertise ist er 
eine wertvolle Bereicherung für das 
Sachverständigenwesen – und genau 
dieses Thema steht im Mittelpunkt die-
ser Ausgabe.
Neben der offiziellen Bestellung und 
Vereidigung von Olaf Biel erfahren 
Sie in dieser Ausgabe unter anderem, 
wie Sachverständige Rechtssicherheit 
schaffen und wo Künstliche Intelligenz 
(KI) bereits in der Arbeit von Sachver-
ständigen eingesetzt wird. Was denken 
Sie? Könnte KI die Arbeit von Sachver-
ständigen in Zukunft ersetzen? Dr. Sel-
linger vom Deutschen Gutachter und 
Sachverständigen Verband gibt uns in 
einem Interview seine Einschätzung 
dazu.
Falls Sie darüber nachdenken, selbst 
Sachverständiger zu werden, steht 

Ihnen Heike Schäfer als Ansprech-
partnerin der IHK Hanau-Gelnhau-
sen-Schlüchtern gerne zur Seite. 
Sie erreichen sie unter h.schaefer@ 
hanau.ihk.de oder telefonisch unter 
06181 9290-8211.
In dieser Ausgabe informieren wir Sie 
außerdem über das Ende der Lehrstel-
lenbörse, die bislang eine Plattform für 
Ausbildungsplatzanzeigen war. Diese 
wurde nun durch das neue Portal DER-
AUSBILDUNGSATLAS.de abgelöst, das 
sich durch eine intelligente Dateninte-
gration auszeichnet. Das Portal über-
nimmt automatisch Unternehmensin-
formationen aus den IHK-Stammdaten 
und verknüpft sich mit relevanten 
Ausbildungsplattformen wie der Aus-
bildungsplatzbörse der Agentur für 
Arbeit sowie beliebten Jobportalen wie 
Ausbildung.de, Azubi.de und weiteren. 
Wir hoffen, dass damit die Besetzung 
von Ausbildungsplätzen künftig erfolg-
reicher wird.
Last but not least möchten wir gleich 
zwei unserer Mitgliedsunternehmen 
herzlich gratulieren: Das Orber Rad-
werk aus Bad Orb hat mit seiner Web-
site den ersten Platz beim Hessischen 
Website Award gewonnen, während 
das Unternehmen DR HÖHL’S aus Main-
tal den zweiten Platz belegen konnte.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen und spannende Einblicke!
 

Oliver Naumann
Präsident

Sachverstand auf den Punkt gebracht

Bild: © Anne Berger Fotodesign
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Hinweis des Monats

Das Internationale Theaterfestival 
„Starke Stücke“ versammelt vom 6. bis 
17. März 2025 starke Theatererlebnisse 
für ein junges Publikum auf den Büh-
nen der Rhein-Main-Region. Mit dabei 
sind 19 Inszenierungen aus elf Ländern. 
Künstlerinnen und Künstler aus Belgi-
en, Bosnien-Herzegowina, Dänemark, 
Deutschland, Frankreich, Großbritan-
nien, den Niederlanden, Norwegen, Ös-
terreich, Slowenien und Spanien zeigen 
an 37 Spielorten ein breit gefächertes 
Programm. Es reicht von Erzähl- und 
Objekttheater über Akrobatik und Tanz 
bis hin zu Installationen, multimedi-
alen Performances und bindet einen 
Live-Zeichentrickfilm und eine Audio-
tour mit ein. Viele Stücke erfordern kei-

ne Sprachkenntnisse, sondern rücken 
visuelle und sensorische Aspekte in 
den Vordergrund und sind somit für vie-
le Menschen zugänglich. Die Themen-
palette ist ebenso breit und zeigt die 
Auseinandersetzungen mit aktuellen 
gesellschaftlichen Herausforderungen, 
seien es Erfahrungen von Flucht und 
Migration, die Suche nach der eigenen 
Identität, Diskriminierungserfahrungen 
oder die Bedrohungen durch den Klima-
wandel. Spielerisch und poetisch, im-
pulsiv und nachdenklich machend: Das 
Festival verspricht für alle Altersgrup-
pen ab 1,5 Jahren zu einem besonderen 
Theatererlebnis zu werden.
Rund 100 Vorstellungen sind unter dem 
Logo des sympathischen Nashorns im 

Festivalzeitraum geplant. Neu oder 
nach einer Pause wieder als Veran-
staltungsorte mit dabei sind das Kul-
turforum in Hanau, das Bürgerhaus 
Maintal-Bischofsheim, der Frankfur-
ter Kinder- und Jugendzirkus Zarakali 
sowie als Kooperationspartnerin mit 
mehreren Programmpunkten die Junge 
Theaterwerkstatt am Zoo in Frankfurt 
am Main.
Alle Spieltermine, Orte und Informatio-
nen zu Inszenierungen und Kartenvor-
verkauf sind ab sofort veröffentlicht auf 
www.starke-stuecke.net.
„Starke Stücke“ ist ein Projekt der Kul-
turRegion FrankfurtRheinMain gGmbH, 
der Starke Stücke GbR und von Kultur-
veranstaltern der Region. 
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„Starke Stücke“-Theaterfestival
Internationales Theaterfestival für junges Publikum Rhein-Main
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DER DIGITALE AUSBILDUNGSATLAS
Zum Jahresende 2024 wurde die IHK-Lehrstellenbörse ein-
gestellt. Ersetzt wird sie durch das neue Portal DERAUSBIL-
DUNGSATLAS.de. Dieser fokussiert sich auf die Darstellung 
regionaler Ausbildungsangebote und ist eine All-in-one-Lö-
sung, die Jugendlichen eine umfassende Orientierung bietet.

22

SACHVERSTÄNDIGE SCHAFFEN 
RECHTSSICHERHEIT
Was passiert nach der Gutachtenerstellung eines Sach-
verständigen für Rechtsstreitigkeiten? Wie verändert die 
Anwendung von Künstlicher Intelligenz die Arbeit eines 
Sachverständigen? Und wo bekomme ich Infos über das 
Sachverständigenwesen? Diese und weitere Fragen beant-
worten wir in unserem Schwerpunktteil dieser Ausgabe.

HESSISCHER WEBSITE AWARD GEHT AN …
Der Hessische Website Award prämiert die beste Website 
eines kleinen oder mittleren Unternehmens mit Standort in 
Hessen. Zwei Unternehmen aus dem Main-Kinzig-Kreis freu-
en sich über ihre gute Platzierung.

8

20

B
ild

: d
er

au
sb

ild
un

gs
at

la
s.

de
B

ild
: S

hu
tt

er
2U

 -
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om
Bi

ld
: P

ha
np

he
n 

- 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m



6  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  März 2025

Aktuell

IHK-Seminar Lieferantenerklärung
Im globalen Handel spielt die Nutzung 
von Zollpräferenzen, insbesondere die 
Zollfreiheit für Ursprungswaren, eine 
immer wichtigere Rolle. Die (Langzeit-)
Lieferantenerklärung ist dabei ein zen-
trales Dokument, das sowohl für den 
Nachweis der Ursprungseigenschaft 
als auch für die Ausstellung von Prä-
ferenznachweisen und Ursprungs-
zeugnissen von Bedeutung ist. Dieses 
Seminar richtet sich an Im- und Ex-
portsachbearbeiter sowie Verantwort-
liche für Warenursprung und Präfe-
renzen, die ihre Kenntnisse im Bereich 
der (Langzeit-)Lieferantenerklärungen 
vertiefen möchten. Ziel ist es, den Teil-
nehmern die Nutzung, Ausstellung und 

Prüfung von Lieferantenerklärungen 
näherzubringen sowie Grundkenntnis-
se des Präferenzrechts zu vermitteln. 
Zu den behandelten Themen gehören 
unter anderem: Die wichtigsten Prä-
ferenzregelungen und Freihandelsab-
kommen der EU, der Erwerb der Prä-
ferenzursprungseigenschaft und die 
Prüfung von Lieferantenerklärungen 
und Präferenznachweisen.
Das kostenpflichtige Seminar findet am 
Mittwoch, 12. März, von 8:30 Uhr bis 
16 Uhr statt und kostet 310,00 Euro pro 
Teilnehmer. Anmeldungen sind unter 
www.ihk.de/hanau über die Veranstal-
tungssuche möglich (Veranstaltungs-
nr.: 135959).

IHK-Seminar Personalwesen
Von Personalbeschaffung bis Arbeitsvertrag und Ein-
stellung: Die wesentlichen Schritte und bewährten 
Methoden, um den gesamten Einstellungsprozess 
effizient und erfolgreich zu gestalten. Erfahren Sie, 
wie Sie den Personalbedarf ermitteln, gezielt re-
krutieren, kompetente Mitarbeiter auswählen und 
diese nahtlos in Ihr Unternehmen integrieren. 
Stattfinden wird das zweitägige Seminar am 
19. und 20. März von jeweils 8:30 Uhr bis 16 Uhr in den 
Räumlichkeiten der IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern. Preis pro Teilnehmer: 500,00 Euro. Anmeldun-
gen sind unter www.ihk.de/hanau über die Veranstal-
tungssuche möglich (Veranstaltungsnr.: 13582).

Merkblatt 
„Empfehlungen zur 

Erstellung eines 
Gutachtens“

Die Tätigkeit von Sachverständigen 
umfasst neben klassischen Gutachten 
auch Beratungen, Stellungnahmen, 
Bewertungen, Schadensberichte und 
Prüfungen. Inhalt und Umfang werden 
durch den jeweiligen Auftrag, sei es 
gerichtlich oder vertraglich, festgelegt.
Das gemeinsam durch die Deutsche 
Industrie- und Handelskammer sowie 
das Institut für Sachverständigenwe-
sen erarbeitete Merkblatt „Empfehlun-
gen zur Erstellung eines Gutachtens“ 
bietet Empfehlungen, die auf bestehen-
den Regelwerken und der Rechtspre-
chung basieren und den Standards 
der europäischen Organisation „Euro-
Expert“ entsprechen. Diese dienen als 
Orientierungshilfe für Sachverständi-
ge, sind jedoch keine abschließenden 
oder verbindlichen Richtlinien. Sie sol-
len Fachleuten helfen, ihre Aufgaben 
professionell und effizient zu erfüllen, 
angesichts der Vielseitigkeit der zu be-
gutachtenden Sachverhalte.
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Über den QR-Code gelangen 
Sie zum Merkblatt.
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 Aktuell

Girls’Day – Mädchen- 
Zukunftstag 2025

Der diesjährige Girls’Day findet am 
3. April statt. Der Girls’Day vermittelt 
praktische Erfahrungen in Berufen 
und Studienfächern, in denen der Frau-
enanteil bislang unter 40 Prozent liegt. 
Die Studie zum Aktionstag 2022 hat 
gezeigt, dass der Girls’Day wirkt: Nach 
dem Aktionstag 2022 konnten sich z. B. 
21 Prozent der teilnehmenden Schü-
lerinnen vorstellen, einen Beruf in der 
Informationstechnologie oder Informa-
tik zu ergreifen, vorher waren es nur 
12 Prozent. Durch Ihr Engagement beim 
Girls’Day fördern Sie den weiblichen 
Nachwuchs in Handwerk, Industrie, In-
formatik, Wissenschaft und Technik.
Zeigen auch Sie Schülerinnen, welche 
Berufsbilder es in Ihrem Unterneh-
men oder Ihrer Institution gibt, und 
begeistern Sie die Mädchen von Ihrer 
Arbeit. Tragen Sie Ihr Angebot unter 
www.girls-day.de/radar ein: So finden 
Mädchen Ihr Angebot schneller und Sie 
können Ihr Angebot dort einfach ver-
walten. Legen Sie den Anmeldeschluss 
für Ihre Veranstaltung individuell fest. 
Sie können die Anmeldung zu Ihrem 
Angebot frühestens drei Wochen und 
spätestens 24 Stunden vor dem Akti-
onstag schließen. Genderqueere Ju-
gendliche sind beim Girls’Day herzlich 
willkommen.Barrierefreiheitsstärkungsgesetz wird kommen

Ab dem 25. Juni 2025 gilt das Barri-
erefreiheitsstärkungsgesetz (BFSG), 
das darauf abzielt, allen Menschen ei-
nen barrierefreien Zugang zu digitalen 
Produkten und Dienstleistungen zu er-
möglichen. In Deutschland betrifft dies 
etwa 7,9 Millionen schwerbehinderte 
Menschen, wobei die Zahl durch tem-
poräre oder situative Einschränkungen 
noch höher ist. Derzeit werden diese 
Personen häufig in der digitalen Welt 
ausgeschlossen, etwa bei Webseiten, 
Kommunikationsdiensten oder SB-Ter-
minals. Das BFSG verpflichtet ab Juni 
2025 Unternehmen, ihre digitalen Pro-
dukte (z. B. Hardware, SB-Terminals) 
und Dienstleistungen (z. B. Telekommu-
nikation, Bankdienste, E-Shops) barrie-
refrei anzubieten. Ausgenommen sind 

Kleinstunternehmen mit weniger als 
10 Mitarbeitern und einem Umsatz von 
höchstens 2 Millionen Euro. Barriere-
freie Webseiten zeichnen sich durch kla-
re Kontraste, gut lesbare Schrift, Tasta-
turbedienbarkeit und Alternativtexte für 
Bilder aus. Ein responsives Design und 
eine Barrierefreiheitserklärung auf der 
Webseite sind ebenfalls empfohlen. Die 
Umsetzung erfordert zwar einen Mehr-
aufwand, stärkt jedoch die Marken-
position, erweitert die Zielgruppe und 
verbessert das Suchmaschinenranking 
durch bessere Nutzerfreundlichkeit. 
Weitere Details sind 
in der BFSGV und auf 
der Webseite der Bun-
desfachstelle für Bar-
rierefreiheit zu finden.

Änderungen im 
Arbeitsrecht ab 2025

Ab dem 1. Januar 2025 traten verschie-
dene Änderungen im Arbeitsrecht in 
Kraft, die Formerfordernisse, den Min-
destlohn und Minijob sowie die KI-Nut-
zung durch Arbeitnehmer betreffen. In 
unserer Rechtsrubrik „Aktuelles“ unter 
www.ihk.de/hanau/recht finden Sie ak-
tuelle Informationen aus unserem zwei-
wöchigen Newsletter zusammengefasst.
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 IHK (Neu-)Mitgliederveranstaltung
Impulsvortrag zur Rentenversicherung 
für Selbstständige und Gründer: Für 
Neumitglieder, Existenzgründer und 
Selbstständige bietet unsere Neumit-
gliederveranstaltung einen Impulsvor-
trag rund um das Thema „Rentenversi-
cherung“ an. Die Veranstaltung richtet 
sich speziell an Gründer und Selbst-
ständige, die mehr über die verschiede-

nen Aspekte der Rentenversicherung 
erfahren möchten. Stattfinden wird das 
kostenfreie Neumitglieder-Networking 
am Donnerstag, 13. März, von 15:00 bis 
18:00 Uhr in den Räumlichkeiten der 
IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern. 
Anmeldungen sind unter www.ihk.de/
hanau über die Veranstaltungssuche 
möglich (Veranstaltungsnr.: 13638).
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Regierungen und Parlamente auf Bundes- und Landesebene sowie Gerichte, 
Versicherungen, Unternehmer und Verbraucher greifen auf Sachverständige 
zurück, um fundierte Entscheidungen zu treffen. Sachverständige unterstüt-
zen bei der Entscheidungsfindung, Schadensermittlung, beim Ansprüche- 
begründen oder -abwehren sowie bei der Bewertung von Bauschäden, Grund-
stücken, Fahrzeugschäden und anderen Schadensfällen. Zudem sind sie bei 
der Überprüfung von gefährlichen Anlagen, sicherheitsrelevanten Einrichtun-
gen oder gesundheitsgefährdenden Produkten sowie bei Schiedsgutachten-
verfahren erforderlich, um verbindliche Tatsachenentscheidungen zu treffen.

Fachliche Bestellungsvoraussetzungen: Unter www.ifsforum.de können Sie 
die vom DIHK in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis „Sachverständigen-
wesen“ erarbeiteten Bestellungsvoraussetzungen auf verschiedenen Sach-
gebieten nachlesen.

Das
Sachverständigenwesen
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Sachverständige schaffen Rechtssicherheit

Die Überprüfung von Geldspielgerä-
ten – ein Sachgebiet, das bis vor Kur-
zem im gesamten Rhein-Main-Gebiet 
von nur einem Sachverständigen ab-
gedeckt wurde. Mit der öffentlichen 
Bestellung im Dezember 2024 ist Olaf 
Biel nun als vereidigter Sachverstän-
diger in genau diesem Bereich tätig 
und damit der zweite Experte in die-
ser Region. Der Weg des 63-Jährigen 
von der ersten Idee, Sachverständi-
ger zu werden, bis zu seiner kürzli-
chen Ernennung: Im Gespräch mit der 
IHK-Redaktion gibt er Einblicke in sei-
ne bewegte Karriere und die Entwick-
lung seiner Expertise.

„Die EDV-Technik hat in meinem Leben 
immer eine herausragende Rolle ge-
spielt“, erzählt Biel, der ursprünglich aus 
Stuttgart stammt und erst vor einigen 
Jahren in die Brüder-Grimm-Stadt zog. 
In seiner beruflichen Laufbahn durch-
lebte er viele Meilensteine der Büro-
technik: beginnend mit der klassischen 
Schreibmaschine über die aufkommen-
de Großrechentechnik, für die er inter-
nationale Service- und Entwicklungs-
aufgaben übernahm. Doch Ende der 
1980er-Jahre verschwanden diese Tech-
nologien rasch „wie die Dinosaurier“, wie 
Biel es treffend beschreibt, und die Welt 
der Personalcomputer nahm ihren Lauf.
In dieser Zeit vertiefte Biel seine Kennt-
nisse in der Gerätetechnik und war 
maßgeblich an der Entwicklung von 
Hard- und Software beteiligt. Vor mehr 
als 25 Jahren wechselte er schließ-
lich in den Automotive-Bereich, wo er 
seitdem an der Entwicklung von Steu-
ergeräten, Reparaturmethoden und 
Diagnosesystemen für Fahrzeuge ar-
beitet. „Ich habe mein Leben lang mit 
Entwicklungsthemen zu tun gehabt, 
die stets System- und Softwarekom-
ponenten beinhalteten. Daher war die 
Überprüfung von Geldspielgeräten 
letztlich keine große Überraschung für 

mich, sondern eine Erweiterung mei-
nes Fachwissens“, erklärt der frischge-
backene Sachverständige.
Im beruflichen Umfeld Biels spielt auch 
seine Frau eine entscheidende Rolle. 
Sie ist für die steuerliche Bearbeitung 
von Geldspielgeräten zuständig und 
beauftragt Sachverständige mit der 
gesetzlich vorgeschriebenen Prüfung. 
Denn die Spielverordnung schreibt in 
§ 7 vor, dass ein aufgestelltes Geld-
spielgerät spätestens 24 Monate nach 
dem Beginn der Aufstellung auf Über-
einstimmung mit der zugelassenen 
Bauart überprüft werden muss. „Der 
Aufwand, gerade für kurzfristige An-
fragen, einen geeigneten Sachverstän-
digen zu finden, war enorm“, berichtet 
Biel. Im Rhein-Main-Gebiet gab es bis-
lang nur einen Sachverständigen für 
dieses Gebiet, bundesweit sind es ins-
gesamt 42 Experten.
„Eines Tages fragte meine Frau mich, 
ob die Überprüfung von Geldspielge-
räten nicht auch etwas für mich wäre“, 
erinnert sich Biel schmunzelnd. Diese 

Frage sollte den entscheidenden Im-
puls für seine neue berufliche Aus-
richtung geben. Wie so oft entstehen 
die besten Ideen bei einem Glas Wein 
– oder in Biels Fall bei einer Tasse Kaf-
fee. „Ich wusste zwar, dass es Sachver-
ständige gibt, aber der Weg dorthin war 
mir zunächst nicht ganz klar. Erst nach 
intensiver Recherche habe ich die ge-
samte Bandbreite des Sachverständi-
genwesens für mich entdeckt“, so Biel.
Welche Anforderungen stellen sich an 
einen Sachverständigen? Was sind die 
zu erwartenden Kosten und Prüfungen? 
Welche Nachweise müssen erbracht 
werden? Diese und viele weitere Fra-
gen beschäftigten Biel über anderthalb 
Jahre – eine lange Zeit, die er intensiv 
nutzte, um sich auf seine neue Aufga-
be vorzubereiten. Dazu gehörten unter 
anderem das Erlernen des richtigen 
Verhaltens als Sachverständiger vor Ge-
richt sowie die korrekte Erstellung von 
Gutachten. 
Ein Gutachten kann durchaus sehr 
komplex und detailliert ausfallen. Pri-

Zuwachs im Sachverständigenwesen
Olaf Biel ist neuer öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger

Olaf Biel ist neuer öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für die 
Überprüfung von Geldspielgeräten.
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vatpersonen, die eine Überprüfung 
ihrer Geräte anfordern, erhalten nach 
erfolgreicher Prüfung einen „TÜV-ähn-
lichen Aufkleber“, erklärt Biel. „Im Falle 
eines Gerichtsgutachtens ist die Vorge-
hensweise anders: Die technischen Ge-
gebenheiten müssen hier in allgemein 
verständlicher Sprache formuliert wer-
den. Zuerst gibt es eine Zusammenfas-
sung, in der die wesentlichen Punkte 
hervorgehoben werden, danach folgen 
die detaillierten Erklärungen“, so Biel.
Mitte Dezember 2024 war es schließ-
lich so weit: IHK-Präsident Oliver Nau-
mann vereidigte Olaf Biel als öffentlich 
bestellten und vereidigten Sachver-
ständigen. „Ich freue mich sehr auf 
diese neue Herausforderung“, sagt Biel 
abschließend. 

 

Selina Lukas

IHK Hanau-Gelnhausen- 
Schlüchtern

IHK-Präsident Oliver Naumann (links) und IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Gunther 
Quidde (rechts) gratulieren Olaf Biel zu seiner neuen Herausforderung. 

making  
places
expressive

MEISER HOME OF LIVING GmbH 
Ludwigstraße 71, 63456 Hanau-Steinheim
Tel. 06181 67340, info@meiser-living.de, www.meiser-living.de

usm.com
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Coretta Oberländer ist Richterin am 
Landgericht Hanau, 1. Zivilkammer 
und vor allem zuständig für Bausa-
chen und Erbrechtsstreitigkeiten. 
Sie ist seit 1999 als Richterin tätig; 
davon circa 14 Jahre auch parallel in 
Strafkammern. Frau Oberländer hat 
uns einige Fragen zum Thema Sach-
verständige in der Justiz beantwortet 
und ihre Einschätzung zu deren Rolle, 
Anforderungen und Herausforderun-
gen im Zivil- und Strafprozess geteilt.
 
In welcher Art von Fällen werden Sach-
verständige am häufigsten eingesetzt?
Der Sachverständigenbeweis im Zi-
vilprozess ist in den §§ 402 ff. der Zi-
vilprozessordnung (ZPO) geregelt. 
Die Gutachtenerstattung ist der wich-
tigste Fall der Sachverständigentä-
tigkeit. Sachverständige haben die 
Aufgabe, ihr Erfahrungswissen bei 
der Begutachtung eines bestimm-

ten Sachverhalts anzuwenden. Sehr 
häufig werden Sachverständige in 
Bauprozessen und Arzthaftungs- 
sachen, aber auch bei Verkehrsunfällen 
oder in Versicherungssachen sowie zur 
Bewertung von Nachlassgegenstän-
den/ Immobilien bei Erbrechtsstrei-
tigkeiten benötigt. Auch bei Gewähr-
leistungsfragen im Kaufrecht kann es 
auf ein Sachverständigengutachten 
ankommen.
Wenn eine Partei im Zivilprozess das 
Beweismittel „Sachverständigengut-
achten“ benennt, prüft das Zivilgericht, 
ob es sich 1. um eine Beweisfrage han-
delt, die für die Entscheidung des Fal-
les erheblich ist, und 2. ob die Beweis-
frage dem Sachverständigenbeweis 
zugänglich ist. Beispiel: Ob die Partei-
en eine bestimmte Ausführung eines 
Gewerkes mündlich vereinbart haben, 
ist nicht dem Sachverständigenbeweis 
zugänglich – dazu müssten gegebe-

nenfalls Zeugen vernommen werden; 
ob eine unstreitig vereinbarte Ausfüh-
rung eines Gewerkes den anerkannten 
Regeln der Technik entsprechend aus-
geführt wurde, ist hingegen eine Frage, 
die von Sachverständigen für dieses 
Gewerk beantwortet werden kann.
Das Gericht muss sich im Zivilprozess 
immer dann der Hilfe von Sachverstän-
digen bedienen, wenn es von den Par-
teien angeboten wurde und das Gericht 
die Frage nicht aus eigener Sachkennt-
nis heraus beantworten kann. Der Be-
weis wird durch die Bezeichnung der 
zu begutachtenden Punkte angetreten, 
§ 403 ZPO. Auch im Strafprozess kommt 
es immer wieder zur Einbeziehung von 
Sachverständigen (z. B. psychologische 
Sachverständige, technische Sach-
verständige für Waffen, Geschwindig-
keitsmessungen, Datenverarbeitung 
etc., medizinische Sachverständige), 
§§ 72 ff. Strafprozessordnung.

Der Einsatz von 
Sachverständigen in der Justiz

Aufgaben, Anforderungen und Herausforderungen

Sachverständiger gesucht?
Das bundesweite Sachverständigenverzeichnis der Indust-
rie- und Handelskammern (IHK) in Deutschland ist die erste 
Anlaufstelle im Web bei der Suche nach Sachverständigen. 
Es listet derzeit rund 8.000 Einträge der von Industrie- und 
Handelskammern, Architekten-, Ingenieur- und Landwirt-
schaftskammern sowie von Landesregierungen öffentlich 
bestellten und vereidigten Sachverständigen:
www.svv.ihk.de
Gesamtverzeichnis der Handwerkskammern:
www.svd-handwerk.de

Sie haben Fragen zum Sachverständigenwesen? Ansprech-
partnerin der IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern ist Heike 
Schäfer, Telefon: 06181 9290-8211 oder E-Mail h.schaefer@
hanau.ihk.de.

Das bundesweite Sachverständigenverzeichnis ermöglicht 
eine schnelle Suche nach einem öffentlich bestellten und 
vereidigten Sachverständigen. Auf dem Bild sieht man die 
Oberfläche der Suchanwendung.
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Welche Anforderungen muss ein Gut-
achten erfüllen, um vor Gericht aner-
kannt zu werden?
Das Gutachten muss die Beweisfragen, 
die das Gericht im Beweisbeschluss 
formuliert hat, beantworten und dabei 
so verständlich und nachvollziehbar 
sein, dass das Gericht seine Entschei-
dung gegebenenfalls auf das Gutachten 
stützen kann. Dabei muss von Sach-
verständigen für die Bewertung eines 
Sachverhalts der aktuelle allgemeine 
Wissensstand hinsichtlich des zu begut-
achtenden Gewerks sowie ggf. die gel-
tenden allgemeinen Regeln der Technik 
beachtet werden. Einschlägige Recht-
sprechung und Literatur müssen Sach-
verständige für ihre Gutachten heran-
ziehen. Ihre Aussagen müssen soweit 
begründet werden, dass verständlich 
wird, aus welchem Grund nicht auch 
Alternativen (z. B. andere Ursachen für 
eine Mangelerscheinung) in Betracht 
kommen.
 
In welchem Umfang ist ein Sachver-
ständiger verpflichtet, sein Gutachten 
zu begründen und verständlich/nach-
vollziehbar zu machen?
Das Gutachten muss stets so verfasst 
werden, dass das Gericht und die Par-
teien es verstehen. Da das Gericht im 
Hinblick auf das jeweilige Gewerk nicht 
(bzw. nur eingeschränkt) sachkundig 
ist, muss die Begründung des Gutach-
tens so erfolgen, dass sie für Laien 
verständlich ist. Sollten die Parteien, 

Prozessbevollmächtigten und/oder 
das Gericht einzelne Darlegungen des 
Sachverständigen nicht nachvollziehen 
können, so wird dem Sachverständigen 
aufgegeben, sein Gutachten schriftlich 
zu ergänzen oder mündlich im Rahmen 
eines Anhörungstermins bei Gericht zu 
erläutern.
 
Was passiert, wenn ein Sachverständi-
ger ein Gutachten liefert, das von den 
beteiligten Parteien als unzureichend 
oder fehlerhaft angesehen wird?
Wenn das Gutachten als unzureichend 
angesehen wird, ist es – entsprechend 
den gestellten Nachfragen – zu ergän-
zen. Wenn es als fehlerhaft angesehen 
wird, wird dem Sachverständigen re-
gelmäßig Gelegenheit zu geben sein, 
Korrekturen vorzunehmen. Wenn eine 
Partei und das Gericht das Gutachten 
für unbrauchbar halten, ist gegebe-
nenfalls ein weiteres Gutachten eines 
anderen Sachverständigen einzuholen, 
§ 412 ZPO. In solchen Fällen kann dem 
Sachverständigen auch die Vergütung 
seines Aufwandes verweigert werden.
 
Welche Herausforderungen gibt es 
bezüglich des Einsatzes von Sachver-
ständigen in der Justiz?
Im Zivilprozess ist immer auch auf eine 
beschleunigte Bearbeitung und Be-
endigung der Verfahren hinzuwirken. 
Wenn ein Sachverständigengutachten 
einzuholen ist, ist dies oft schwierig 
zu gewährleisten, da Sachverständi-
ge häufig sehr beschäftigt und nicht 
in der Lage sind, Gutachten zeitnah 
zu erstellen. Dies ist aber wichtig und 
wünschenswert, sodass sich regelmä-
ßig ein Spannungsfeld zwischen den 
Bedürfnissen der Parteien, den An-
sprüchen des Gerichts und den Mög-
lichkeiten der Sachverständigen ergibt. 
Hier einen Ausgleich zwischen den Be-
dürfnissen der Parteien und den Mög-
lichkeiten der Sachverständigen zu fin-
den, ist teilweise sehr herausfordernd. 
Zum anderen ist es wichtig, dass Sach-
verständige beauftragt werden, die 
tatsächlich herausragendes Wissen 
besitzen, um die Beweisfragen zu be-

antworten. Hier spielen die IHK eine 
große Rolle, da diese vom Gericht re-
gelmäßig mit der Benennung von Sach-
verständigen beauftragt werden (wie 
z. B. auch die Landesärztekammern).
Hinsichtlich der Eignung der Sachver-
ständigen ist zu fordern, dass diese 
persönlich wie fachlich geeignet und 
unbefangen sind. Das setzt Zuverläs-
sigkeit, Vertrauenswürdigkeit und eine 
Persönlichkeitsstruktur voraus, die 
gewährleistet, dass die Sachverständi-
gen die Erstattung von Gutachten unter 
Wahrung der ihnen auferlegten Pflich-
ten vornehmen. Fehlt es an persön-
licher Integrität und Charakterstärke 
oder liegt ein ausgeprägtes Sendungs-
bewusstsein vor, ist die Eignung eben-
so ausgeschlossen wie im Falle der 
Unfähigkeit, sich sachlich und neutral 
auszudrücken.
 
Was passiert nach der Gutachtener-
stellung des Sachverständigen weiter-
führend?
Wenn das Gutachten dem Gericht vor-
liegt, wird es den Parteien bzw. ihren 
Prozessbevollmächtigten zur Stellung-
nahme übersandt. Oft ergeben sich 
dann Ergänzungsfragen, die schriftlich 
oder mündlich durch den Sachverstän-
digen zu beantworten sind (s. o.). Wenn 
alle Fragen beantwortet sind, wird 
das Sachverständigengutachten vom 
Gericht dafür herangezogen, zu bewer-
ten, ob ein Beweis (z.  B. Vorliegen eines 
Mangels) erbracht wurde oder nicht. 
Darauf stützt sich dann regelmäßig die 
Entscheidung des Gerichts, sodass – 
sollten die Parteien nicht aufgrund der 
Bewertungen durch den Sachverstän-
digen im Gutachten einen Vergleich 
schließen – ein Urteil im Zivilprozess 
häufig auf der Bewertung eines Sach-
verhalts durch einen Sachverständigen 
beruht bzw. die Entscheidung des Ge-
richts mit den Feststellungen im Gut-
achten begründet wird. Daher kommt 
den Sachverständigen ein hoher Stel-
lenwert und damit auch eine große Ver-
antwortung zu.

Vielen Dank, Frau Oberländer!

Coretta Oberländer, Richterin am Land-
gericht Hanau.
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Künstliche Intelligenz (KI) ist längst 
kein Zukunftsthema mehr – auch im 
Sachverständigenwesen spielt sie 
eine immer größere Rolle. Beson-
ders bei der Gutachtenerstellung 
bietet KI viele Möglichkeiten, um 
Arbeitsprozesse effizienter zu ge-
stalten, etwa durch die Auswertung 
großer Datenmengen oder die Auto-
matisierung von Routineaufgaben. In 
unserem Interview mit Dr. Sellinger 
vom Deutscher Gutachter & Sachver-
ständigen Verband werfen wir einen 
Blick darauf, wie KI bereits heute in 
der Praxis eingesetzt wird und wel-
che Chancen und Herausforderun-
gen sie für Gutachter mit sich bringt. 
Dabei geht es auch um die Fragen, 
die bei der Nutzung von KI beachtet 
werden müssen.

Dr. Sellinger, wie kann KI die Arbeit von 
Sachverständigen bei der Erstellung 
von Gutachten unterstützen?
KI kann die Arbeit von Sachverständi-
gen bei der Erstellung von Gutachten 
auf verschiedene Weise unterstützen. 
Sie hilft zum Beispiel dabei, die Effi-
zienz zu steigern und Zeit zu sparen, 
aber auch bei der Textverarbeitung 
und Dokumentation oder der Analyse 

von Daten. Sogar bei der Erstellung 
von Prognosen kann KI eine große Hilfe 
sein. Man kann sagen, dass KI ein sehr 
mächtiges Werkzeug ist, das die Arbeit 
von Sachverständigen verbessert, die 
Effizienz und Präzision steigert und die 
Qualität der Gutachten erhöht. Aber sie 
ersetzt den menschlichen Experten na-
türlich nicht komplett. KI muss regel-
mäßig überprüft werden, um sicher-
zustellen, dass ihre Ergebnisse korrekt 
sind. Besonders bei rechtlich binden-
den oder komplizierten Gutachten ist 
menschliche Expertise unerlässlich. 
Wenn Sachverständige KI gezielt ein-
setzen, können sie ihre Arbeit optimie-
ren und sich auf komplexere Aufgaben 
konzentrieren.

In welchen Bereichen der Gutachtener-
stellung kann KI aktuell bereits einge-
setzt werden, und wo sind noch Gren-
zen erkennbar?
KI wird immer häufiger in der Gutach-
tenerstellung eingesetzt und bietet 
viele Vorteile, wie die Automatisierung 
zeitaufwändiger Aufgaben und die prä-
zisere Analyse von Daten. In der Immo-
bilienbewertung etwa prognostiziert KI 
Markttrends, während sie in der Versi-
cherungswirtschaft Schadensbewer-

tungen übernimmt. Sie erleichtert auch 
Routineaufgaben wie das Erstellen von 
Berichten und verbessert die Entschei-
dungsfindung durch Mustererkennung. 
Allerdings gibt es auch Herausforde-
rungen: Der Umgang mit sensiblen 
Daten erfordert hohe Sicherheitsstan-
dards, und eine zu starke Abhängigkeit 
von KI könnte das fachliche Know-how 
der Gutachter schwächen. Zudem sind 
KI-Entscheidungen oft schwer nach-
vollziehbar, und die Qualität der Ergeb-
nisse hängt stark von den verwendeten 
Daten ab.

Welche Herausforderungen können 
beim Einsatz von KI in der Gutachten-
erstellung auftreten?
Die Integration von KI in die Gutachte-
nerstellung bringt viele Vorteile, wie 
eine höhere Effizienz und genauere 
Datenanalysen. Aber es gibt auch Her-
ausforderungen, vor allem in Bezug auf 
die Sicherstellung einer hohen Daten-
qualität und transparente Algorithmen. 
Der Schlüssel liegt darin, einen aus-
gewogenen Ansatz zu finden, der die 
menschliche Expertise mit den Mög-
lichkeiten der Technologie kombiniert. 
So kann man das volle Potenzial von KI 
im Gutachterwesen ausschöpfen.

Künstliche Intelligenz im Gutachterwesen: 
Chancen und Risiken
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Welche neuen Anforderungen stellt der 
Einsatz von KI an die Qualifikationen 
und das Fachwissen von Sachverstän-
digen?
Der Einsatz von KI fordert von Sach-
verständigen neue Skills. Sie sollten 
ein Grundverständnis von KI und ma-
schinellem Lernen haben, damit sie die 
Systeme richtig verstehen. Für speziel-
le Aufgaben wie die Mängelerkennung 
oder die Bewertung von komplexen 
KI-Systemen sind zusätzliche Fach-
kenntnisse nötig. Auch Programmier-
kenntnisse, vor allem in Python, könn-
ten wichtiger werden. Rechtlich müssen 
Sachverständige die EU-KI-Verordnung 
kennen, besonders in Bezug auf Hoch-
risiko-Systeme und Produkthaftung. 
Kurz: Sachverständige müssen sich 
regelmäßig weiterbilden, um mit den 
schnellen Entwicklungen in der KI und 
den rechtlichen Anforderungen mithal-
ten zu können.

Wie denken Sie, könnte der Einsatz von 
KI den Berufsalltag von Sachverständi-
gen verändern?
KI kann den Alltag von Sachverständi-
gen verbessern, indem sie zeitaufwän-
dige Aufgaben automatisiert, genauere 
Bewertungen liefert und Kosten senkt. 
Sie hilft bei der Analyse großer Daten-

mengen und trifft präzisere Progno-
sen. Allerdings birgt der Umgang mit 
sensiblen Daten Risiken, und zu viel 
Abhängigkeit von KI könnte menschli-
che Expertise verringern. Kurz gesagt: 
KI bietet viele Vorteile, bleibt aber ein 
Werkzeug, das menschliche Expertise 
braucht.

Könnten Sachverständige durch den 
Einsatz von KI in ihrer Arbeit ersetzt 
oder zumindest ihre Aufgaben verän-
dert werden?
KI wird die Arbeit von Sachverständi-
gen immer mehr beeinflussen, aber 
sie ersetzt sie nicht. Sie hilft, indem sie 
große Datenmengen schneller analy-
siert, Fehler reduziert und die Qualität 
der Gutachten verbessert. Zum Beispiel 
bei der Immobilienbewertung oder 
Kfz-Schadenregulierung. Trotzdem 
bleibt die menschliche Expertise wich-
tig, da KI nicht alle Faktoren erfassen 
kann. Auch Datenschutz und die Quali-
tät der Daten spielen eine große Rolle.

Welche regulatorischen Rahmenbedin-
gungen sind erforderlich, um den Ein-
satz von KI in der Gutachtenerstellung 
zu überwachen?
Um KI in der Gutachtenerstellung rich-
tig zu nutzen, braucht es bestimm-

te Regeln. Hier sind die wichtigsten 
Punkte: Risikobasierte Regulierung: 
Der EU AI Act schlägt vor, KI-Systeme 
nach ihrem Risiko zu klassifizieren. 
Hochrisiko-Systeme, wie die in der 
Gutachtenerstellung, müssen stren-
ge Anforderungen erfüllen, etwa in 
Sachen Sicherheit, Datenschutz und 
Antidiskriminierung. Transparenz: 
Die Entscheidungsprozesse von KI 
müssen nachvollziehbar sein, damit 
man die Ergebnisse überprüfen und 
gegebenenfalls anfechten kann. Es 
sollten klare Regeln zur Dokumenta-
tion der Funktionsweise und Daten-
quellen geben. Datenschutz und Si-
cherheit: Der Schutz sensibler Daten 
ist entscheidend. KI-Systeme müssen 
hohe Sicherheitsstandards haben, um 
Missbrauch und Datenlecks zu verhin-
dern. Es muss klar sein, wie mit per-
sönlichen und anonymisierten Daten 
umgegangen wird. Verantwortlichkeit 
und Haftung: Es muss klar geregelt 
sein, wer haftet, wenn KI Fehler macht 
oder falsche Entscheidungen trifft. 
Dazu gehören auch Produkthaftung 
und Strafen bei Nichteinhaltung der 
Vorschriften.
 
Vielen Dank, Herr Dr. Sellinger!

Erfolg ist diE summE klEinEr AnstrEnungEn,  Erfolg ist diE summE klEinEr AnstrEnungEn,  
diE tAg für tAg wiEdErholt wErdEn.diE tAg für tAg wiEdErholt wErdEn.

Seit über 30 Jahren für Sie im Einsatz.
Ihr Sachverständigen- und Baudiagnostikbüro Rhein-Main

Dipl.-Ing. Corinna Zeh 
öbuv SV für Schäden an Gebäuden

Hauptsitz: Im Klinger 2 · 63589 Linsengericht
Telefon: 06051 8877467 · E-Mail: svb-zeh@email.de
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Herr Prof. Dr.-Ing. Bauer, Sie sind 
schon lange öffentlich bestellter und 
vereidigter Sachverständiger, seit 
wann genau?
Tatsächlich datiert meine Ernennungs-
urkunde den 8. Juli 2010.

Wie sind Sie zu Ihrem Sachgebiet Ener-
giewirtschaft, insbesondere Strom- 
und Erdgaswirtschaft, gekommen?
Ich war zu diesem Zeitpunkt bereits 12 
Jahre lang bei der heutigen Evonik In-
dustries AG (damals noch Degussa AG) 
zuständig für das globale Energiema-
nagement, also die Unterstützung der 
Geschäftsbereiche und Standorte in al-
len Energieangelegenheiten. Da ging es 
zunächst noch primär um Energielie-
ferverträge und Energiebesteuerung. 
Im Zuge der europäischen Liberalisie-
rung der Strom- und Erdgasmärkte 
wurde das Thema allerdings immer 
vielgestaltiger, und ich musste mich 
mit meinem größer werdenden Team 
mit Fragen des Energiehandels, Net-
zentgelten, diversen Umlagen und 
nicht zuletzt dem EU-Emissionshandel 
befassen.

Für welche Fälle werden Sie kontak-
tiert?
Das reicht von der, oft nur vermeint-
lich, relativ einfachen Fragestellung, ob 
über den Zähler eines Mieters nicht nur 
dessen Verbrauch, sondern auch der 
anderer Hausbewohner abgerechnet 
wird, bis hin zu der äußerst komplexen 
Frage, ob eine bereits Jahre zurücklie-
gende Preisanhebung eines Erdgas-
versorgers aufgrund steigender Be-
schaffungskosten gerechtfertigt war. 
Oder es soll beispielsweise beurteilt 
werden, ob ein mit der Strombeschaf-
fung für ein Industrieunternehmen 
beauftragter Dienstleister bei seiner 
Tätigkeit nach nachvollziehbaren Krite-
rien vorgegangen ist.

Welche Veränderungen in Ihrem Fach-
gebiet haben Sie im Laufe der Jahre am 
meisten überrascht?
Am meisten hat mich überrascht, wie 
lange es jeweils gedauert hat, bis ganz 
offensichtliche Fehlentwicklungen im 
Zusammenhang mit der Energiewende 
von der Politik erkannt und zumindest 
teilweise korrigiert wurden.

Welche Fähigkeiten und Kenntnisse 
halten Sie für unerlässlich, um in Ihrem 
Beruf erfolgreich zu sein?
Die Energieversorgung ist ein unge-
heuer komplexes Thema mit techni-
schen, wirtschaftlichen, rechtlichen, 
sozialen und nicht zuletzt politischen 
Aspekten. Am wichtigsten erscheinen 
mir daher vernetztes Denken und die 
Bereitschaft zu sein, sich mit all diesen 
Gebieten auseinanderzusetzen. Und 
dann kommt es bei der gutachterlichen 
und beratenden Tätigkeit natürlich dar-
auf an, diese Sachverhalte konzentriert 
so darzustellen, dass sie einerseits für 
einen Nicht-Fachmann verständlich 
sind, andererseits aber nicht wesentli-
che Details unter den Tisch fallen.

Wie haben sich die Erwartungen von 
Klienten oder Auftraggebern an Ihre 
Arbeit im Laufe der Jahre verändert?
Da habe ich eigentlich keine großen 
Veränderungen festgestellt.

Was sind Ihrer Meinung nach die größ-
ten Risiken für die Rechtssicherheit ei-
nes Gutachtens, und wie schützen Sie 
sich davor, in rechtliche Auseinander-
setzungen verwickelt zu werden?
Ich frage mich bei meinen Erkennt-
nissen immer selbst, durch welche 
von mir möglicherweise unbemerk-
ten Sachverhalte diese Erkenntnisse 
ins Wanken geraten würden. Wenn 
ich da potenzielle Schwachstellen er-
kenne, nenne ich sie explizit und/oder 

verwende Formulierungen wie „mit 
größter Wahrscheinlichkeit“ oder „in 
aller Regel“. Ich musste z. B. einmal 
abschätzen, wie groß die Mindererzeu-
gung einer großen Solaranlage war, die 
aufgrund eines zunächst nicht erkann-
ten technischen Defekts über einen 
gewissen Zeitraum nicht produziert 
hat. Während des fraglichen Zeitraums 
herrschte teilweise starker Schneefall. 
Ich habe dann vorsichtshalber keine 
Annahme darüber getroffen, ob der Be-
treiber während dieser Zeit seine So-
larmodule wohl freigeschaufelt hätte 
oder nicht. Stattdessen habe ich darge-
stellt, wie in beiden Fällen wohl die Er-
zeugung gewesen wäre – und den Rest 
der Richterin überlassen.

15 Jahre Sachverständigenarbeit 
Prof. Dr.-Ing. Bauer über Expertise, Herausforderungen und Verantwortung 

im Sachverständigenwesen
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 Sachverständige schaffen Rechtssicherheit

Spielt für Sie Künstliche Intelligenz 
(KI) für die Gutachtenerstellung 
eine Rolle?
Für einfache Orientierungen er-
leichtert mir die KI die Arbeit. Mei-
ne bisherigen Erfahrungen bei der 
Beauftragung von KI mit der Be-
wertung komplexer Fragestellun-
gen sind allerdings ausnahmslos 
bescheiden.

Gab es einen besonders heraus-
fordernden Fall, der Ihnen im Ge-
dächtnis geblieben ist?
Da gibt es viele. Ich möchte daher 
lieber einen besonders interes-
santen Fall darstellen, bei dem 
aus der Begutachtung für alle be-
teiligten Parteien ein verblüffen-
der Erkenntnisgewinn resultierte: 
Auf einem ehemaligen Militärflug-
platz wurden einzelne Hallen an 
Privatleute vermietet. Ein Mieter 
nutzte seinen angemieteten Han-
gar für die Renovierung eines 
Kleinflugzeuges und wurde von ei-
ner exorbitant hohen Stromrech-
nung überrascht. Da er nur die 
elektrische Beleuchtung verwen-
dete, hatte er den Verdacht, dass 
Stromverbraucher außerhalb des 
Hangars über seinen Zähler lie-
fen. Die Überprüfung ergab jedoch 
etwas völlig anderes: Der Hangar 
verfügte über eine elektrische 
Torheizung, die bei Temperatu-
ren unter dem Gefrierpunkt eine 
Blockade des Tors ausschließen 
sollte. Der Temperatursensor für 
diese Torheizung stellte sich al-
lerdings als defekt heraus, sodass 
durch den permanenten Betrieb 
tatsächlich der hohe Stromver-
brauch entstanden war.        
 
Vielen Dank, Herr 
Prof. Dr.-Ing. Bauer!

0% Zinsen.
100% Leistung.

Ford Transit Custom
Basis
Ford Power-Startfunktion, Ford
Audiosystem mit 13'' Multifunktionsdisplay
und Ford SYNC 4,
Geschwindigkeitsregelanlage

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 229,-1,2

Unser Kaufpreis inkl. 
Überführungskosten

Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzins p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

€ 38.904,92 brutto

€ 32.693,21 netto

48 Monate
40.000 km
0 %
0 %
7.835,75 €
31.069,16 €
31.069,16 €
229,- €
20.306,16 €

Ford Pro™ Gewerbewochen mit
0%-Finanzierung. PRO

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger
Darlehensvermittler.
Beispielfoto von Fahrzeugen der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten
Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes. ¹Ford Auswahl-Finanzierung, ein Angebot der
Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Angebot gilt für noch nicht zugelassene, für
das jeweilige Zinsangebot berechtigte Ford Neufahrzeuge bei verbindlicher Kundenbestellung
und Abschluss eines Darlehensvertrages und nur für Gewerbekunden (ausgeschlossen sind
Großkunden mit Ford Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z. B. Taxi,
Fahrschulen, Behörden). Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss
ein gesetzliches Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Bitte sprechen Sie uns für weitere Details an.
Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. ²Gilt für
einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW Basis 280 L1 2,0 l EcoBlue-Motor 81kW (110 PS), 6-
Gang-Schaltgetriebe, FWD-Antrieb, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM.
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Er ist kompakt, arbeitet schnell und 
ermöglicht es, individuelle Projekte 
umzusetzen. Die Rede ist von einem 
neuen 3D-Drucker, den die WES Sys-
teme Electronic GmbH dem MINT-Zen-
trum der Bertha-von-Suttner-Schule 
gespendet hat. Der Drucker soll den 
Unterricht in den naturwissenschaftli-
chen und technischen Fächern berei-
chern. Dem ortsansässigen Anbieter 
von Kioskterminals und kundenspezi-
fischen Bedieneinheiten ist es wichtig, 
künftige Fachkräfte auf die Herausfor-
derungen der Zukunft vorzubereiten. 
Jungen Menschen frühzeitig den Zu-
gang zu moderner Technologie zu er-
möglichen, ist nur einer der Gründe für 
die finanzielle Unterstützung.
Katja Schmidt-Fröhlich, Betriebsleite-
rin der WES Electronic, erklärt: „Es ist 
uns ein großes Anliegen, die Bildung 
im MINT-Bereich zu fördern. Mit unse-
rer Spende möchten wir einen Beitrag 
dazu leisten, dass sich junge Menschen 
frühzeitig mit moderner Technologie 
beschäftigen und ihre Fähigkeiten wei-
terentwickeln können.“ Schmidt-Fröh-
lich weiter: „In der Produktion gewinnt 
die additive Fertigung immer mehr an 
Bedeutung. Sie ermöglicht die Fer-
tigung von kundenspezifischen Pro-
dukten.“ Der 3D-Druck ist nur ein Fer-
tigungsverfahren, mit dem die WES 
Electronic arbeitet.
„Wir sind dankbar für die Unterstützung 
der WES Electronic“, sagt Matthias 
Stein, Physiklehrer und Leiter des 

MINT-Zentrums der Bertha-von-Sutt-
ner-Schule. „Der 3D-Drucker wird un-
seren Schülern neue Lernmöglichkei-
ten bieten. Theoretische Kenntnisse 
lassen sich jetzt in die Praxis umsetzen. 
Dies fördert nicht nur das technische 
Verständnis, sondern auch die Kreati-
vität und Problemlösungsfähigkeiten 
der jungen Talente.“ Ab sofort können 
die Schüler der Jahrgänge 5–10 den 

Drucker in Aktion erleben und erste ei-
gene Modelle erstellen. Das MINT-Zen-
trum der Bertha-von-Suttner-Schule 
wurde Ende 2023 eröffnet. Es ist das 
erste Zentrum des Main-Kinzig-Krei-
ses. Es soll Schüler in den Bereichen 
Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (kurz MINT) un-
terstützen und ihnen Möglichkeiten für 
praxisnahes Lernen eröffnen.

WES Electronic spendet 
ortsansässigem MINT-Zentrum 3D-Drucker

WES Systeme Electronic GmbH, Nidderau

Aus den Unternehmen
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Spendenübergabe im MINT-Zentrum Nidderau, v. l. n. r: Andreas Dotzauer, Mit-
glied der Schulleitung, Dr. Karsten Rudolf, 1. Vorsitzender des Schulfördervereins, 
sowie Simone Bares und Alexander Gorte, Marketing WES Electronic.

Unabhängige Beratung von Unternehmern & Selbstständigen
Erfolgreich Investieren & qualifiziert Absichern

Finanzkanzlei Hasselroth
Nebenstraße 13 | 63594 Hasselroth
Telefon: 0170-8943882 | E-Mail: alessandro.schmidt@swisslife-select.de
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SEMINARE UND LEHRGÄNGE IM MÄRZ / APRIL
19.3. Incoterms 2020 richtig anwenden, 310,00 €

19.3. –  20.3. Personalwesen allgemein: Personalbeschaffung bis Arbeitsvertrag und Einstellung, 500,00 €

24.3. Von der Führungskraft zum / zur Krisenmanager/in, 250,00 €

26.3. Kreative Flipcharts - Von den Basics zur überzeugenden Performance, 250,00 €

28.3. Up Date! Reisekosten- und Bewirtungsrecht, 129,00 €

28.3. Info-Tag Existenzgründung, Betriebswirtschaft, Steuern, Datensicherheit, 70,00 €

1.4. Rechtsgrundlagen für den Außenhandel, 310,00 €

2.4. Warenursprung & Präferenzen, 310,00 €

2.4. BEM-Gespräche führen, 250,00 €

3.4. Wenn Wissen geht, 250,00 €

8.4. Up Date! LSt-, SVArbeitsrecht, 129,00 €

8.4. Up Date! Stolperfalle geringfügige Beschäftigung, 129,00 €

 Aus den Unternehmen | Aus- und Weiterbildung

Urkunden bestellen
Unternehmen, die Urkunden für ihre Jubilare bei der IHK bestellen wollen, sollten dies möglichst vier Wochen vor dem Jubiläum 
schriftlich per E-Mail veranlassen. Eine ungerahmte Urkunde kostet 15,00 €, eine gerahmte 25,00 €. Der Versand einer Ur-
kunde ist gegen Aufpreis möglich. Weitere Informationen: Janina Schulz, Tel. 06181 9290-8123, E-Mail j.schulz@hanau.ihk.de.

März 40 Jahre

Viet-Huyen Tran J.M. Dalquen GmbH & Co. Blechbearbeitungszentrum, Hanau

Jürgen Weinl Incoming & Outgoing Goods, Woco Industrietechnik GmbH, Bad Soden-Salmünster

März 25 Jahre

Silke Hetterich J.M. Dalquen GmbH & Co. Blechbearbeitungszentrum, Hanau

Dr. Joachim Köhler Umicore AG & Co. KG, Hanau

Frank Luy ALD Vacuum Technologies GmbH, Hanau

Jörg Otte DENECKE Frischdienst GmbH, Bruchköbel

Daniela Popiolek Oiltanking Deutschland GmbH & Co. KG, Hanau

Februar 25 Jahre

Holger Jagsch Badtke Edelstahl GmbH, Langenselbold

Heike Loth Ingenieurbüro Becker & Partner GmbH, Bad Soden-Salmünster

Januar 50 Jahre

Siegfried Altmann LKW-Fahrer/Berufskraftfahrer, Dachdecker-Einkauf Süd eG, Mannheim

Januar 40 Jahre

Michaela Habermann Kauffrau im Vertrieb, Brennstoffhandel Habermann GmbH & Co. KG, Nidderau

Januar 25 Jahre

Andreas Deperschmidt Linde AMT Schluechtern GmbH, Schlüchtern

Viktor Dubs Linde AMT Schluechtern GmbH, Schlüchtern

Alexander Neumüller Linde AMT Schluechtern GmbH, Schlüchtern

Johannes Sterzer Linde AMT Schluechtern GmbH, Schlüchtern

Arbeitsjubiläen
Die Industrie- und Handelskammer gratuliert

HERZLICHEN 

GLÜCKWUNSCH!

Haben Sie Interesse oder Fragen zu unserem Seminarangebot? Dann wenden Sie sich an Claudia Blaak, 06181 9290-8311 
oder c.blaak@hanau.ihk.de.
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Design, Benutzerfreundlichkeit und 
Rechtskonformität – diese und wei-
tere Kriterien wurden im Rahmen 
des Hessischen Website Awards zum 
14. Mal von einer vierköpfigen Jury 
unter die Lupe genommen.

Alljährlich wird die beste Website eines 
kleinen oder mittleren Unternehmens 
(KMU) aus Hessen prämiert. Ziel des 
Hessischen Website Awards ist es, die 
Leistung der Unternehmen zu würdi-
gen, die trotz begrenzter Ressourcen – 
sei es in Bezug auf Zeit oder Budget – 

eine herausragende Online-Präsenz 
geschaffen haben. Seit 2007 richtet das 
BIEG Hessen den Hessischen Website 
Award aus, seit 2019 mit freundlicher 
Unterstützung von digitales.hessen.
Über 200 KMUs aus Hessen haben 
sich mit ihrer Internetseite beworben. 
„Gleich zwei unserer Mitgliedsunter-
nehmen dürfen sich über ihre Plat-
zierung freuen und stehen auf dem 
Siegertreppchen“, so Selina Lukas, 
Abteilungsleiterin Kommunikation & 
Standort in der IHK Hanau-Gelnhau-
sen-Schlüchtern, die die beiden Ge-
winner im jeweiligen Unternehmen 
besuchte. Die Rede ist vom Orber Rad-
werk aus Bad Orb und dem Familien-
unternehmen DR. HÖHL’S aus Maintal.
Über den 1. Platz freut sich Andreas 
Rieger vom Orber Radwerk GbR aus 
Bad Orb. Rieger hat seine Leidenschaft 
zum Beruf gemacht. Schon in der Kind-
heit reparierte er gerne Fahrräder, 
heute führt er auf rund 220 Quadrat-
metern mit insgesamt sieben Mitarbei-

tern die Meisterwerkstatt Orber Rad-
werk in Bad Orb. Vom ersten Fahrrad 
über verschiedene Reparaturen bis hin 
zu Inspektionen – neben der täglichen 
Arbeit hält Rieger die Internetseite ak-
tuell, und das meist in den Abendstun-
den nach Feierabend. „Mein langjähri-
ger Freund Markus Brandes hat uns für 
den Hessischen Website Award bewor-
ben. Durch seine Hilfe entstand unsere 
heutige Website“, erzählt Rieger. „Ich 
war überrascht, als wir zur Preisverlei-
hung eingeladen wurden, umso mehr 
freue ich mich über den ersten Platz.“
Den zweiten Platz belegen Anna Len-
hard und Johannes Seibel von der DR. 
HÖHL’S GmbH & Co. KG aus Maintal. Das 
Familienunternehmen in 9. Generation 
stellt Naturprodukte rund um den Apfel 
her, und das schon seit 1779. Sei es die 
Webseite, das Online-Marketing oder 
die Produkte selbst: Produktdesignerin 
Anna Lenhard kümmert sich darum. Ihr 
Bruder Johannes Seibel leitet die Pro-
duktion, den Versand und Vertrieb. Das 

Hessischer Website Award 2024
Der Preis für die beste Website geht an …

Über den 1. Platz freut sich Andreas Rieger vom Orber Radwerk aus Bad Orb.

Aus den Unternehmen
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Gelnhausen
+49 6051 91 58 68

info@brandesmedia.de
brandesmedia.de
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Team, besonders aber Anna Lenhard, 
investiert jede Woche rund 20 Stunden 
in die Pflege und Verbesserung des 
Online-Shops, um die Nutzererfahrung 
der Kunden stetig zu optimieren. Diese 
wurde während der Preisverleihung 
positiv hervorgehoben. Für die Zukunft 
haben die Geschwister und ihr Team 
ehrgeizige Pläne. Ein Quiz ist in Arbeit, 
das den Nutzern helfen soll, das für sie 
passende Produkt zu finden. Darüber 
hinaus soll das Quiz auch zur Aufklä-
rung beitragen und Themen wie den 
Unterschied zwischen Streuobst und 
Feldobst erklären.
Der Wettbewerb stellte die Gelegenheit 
für Unternehmen dar, ihre Online-Kom-
petenz zu zeigen und von ihrer Webprä-
senz als Best-Practice-Beispiel zu pro-
fitieren. Dabei wurden die Webseiten 

in mehreren Bereichen bewertet, dar-
unter Design, Benutzerfreundlichkeit, 
Inhalt, Suchmaschinenoptimierung 
sowie die Integration von Social Media 
und die Rechtskonformität. Alle diese 

Aspekte flossen in die Entscheidung 
der Jury ein, die die am besten um-
gesetzten Webseiten auswählte. Die 
Preisverleihung des Hessischen Web-
site Awards fand Mitte Dezember statt.

Freuen sich über ihre gute Platzierung beim Hessischen Website Award: 
Anna Lenhard und Johannes Seibel von Dr. Höhls aus Maintal.

Der Hessische Website Award prä-
miert die beste Website eines klei-
nen oder mittleren Unternehmens 
mit Standort in Hessen. Teilnahme-
berechtigt sind Unternehmen aller 
Branchen und aus dem Handwerk 
mit bis zu 250 Mitarbeitern. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Das BIEG Hes-
sen unterstützt seit über 25 Jahren 
kleine und mittlere Unternehmen 
aller Branchen zu Fragen rund um 
Online-Marketing, Social Media und 
E-Commerce. Als Serviceeinrich-
tung der Industrie- und Handels-
kammern Frankfurt am Main, 
Fulda, Hanau-Gelnhausen-Schlüch-
tern, Offenbach am Main und Wies-
baden bietet es seinen Mitgliedsun-
ternehmen kostenfreie und neutrale 
Beratungsleistungen.
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 Aus den Unternehmen

Ihr Sachverständiger für Gewerbeobjekte 
im Schwerpunkt Flachdach als 

Untergrund von Solaranlagen

Telefon (0 60 48) 9 53 72 22
simonis-ronneburg@t-online.de

www.svsimonis.com

Sie planen eine Solaranlage auf Ihrer Immobilie? 
Ist das Flachdach hierfür technisch vorbereitet? 
Was muss beachtet werden?

Wingertstraße 13
63549 Ronneburg
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Aus- und Weiterbildung

Mit dem Jahreswechsel vollzieht sich 
eine wichtige Veränderung in der di-
gitalen Ausbildungslandschaft: Die 
bisherige IHK-Lehrstellenbörse wird 
durch den innovativen Ausbildungsat-
las abgelöst. Diese neue Plattform ver-
spricht, die Suche nach Ausbildungs-
plätzen in der Region grundlegend zu 
modernisieren und zu vereinfachen.

Der Ausbildungsatlas zeichnet sich be-
sonders durch seine intelligente Da-
tenintegration aus. Das Portal über-
nimmt automatisch die grundlegenden 
Unternehmensinformationen aus den 
IHK-Stammdaten und vernetzt sich mit 
allen relevanten Ausbildungsplattfor-
men. Erfasst werden sämtliche aus-
bildungsberechtigten Unternehmen 
und deren freie Ausbildungsstellen, die 
entweder über die Ausbildungsplatz-
börse der Agentur für Arbeit oder über 
bekannte Jobportale wie Ausbildung.de, 
Azubi.de, Azubiyo.de, Stepstone.de und 
Azubi-Plus.de ausgeschrieben sind.

Für Unternehmen gestaltet sich die 
Nutzung des neuen Systems denkbar 
einfach. Sie haben zwei Möglichkeiten, 
ihre offenen Ausbildungsplätze im At-
las sichtbar zu machen: Entweder sie 
schalten ein Inserat bei der Agentur für 
Arbeit, wofür sie lediglich ihre Betriebs-
nummer und Kontaktdaten an den Ar-
beitgeberservice übermitteln müssen, 
oder sie nutzen eines der genannten 
Ausbildungsportale für ihre Stellen-
ausschreibungen. Der administrative 
Aufwand wird dabei auf ein Minimum 
reduziert, da die Datenübertragung au-
tomatisiert erfolgt.
Die neue Plattform bringt für beide Sei-
ten des Ausbildungsmarktes erhebliche 
Vorteile mit sich. Jugendliche auf der 
Suche nach einem Ausbildungsplatz fin-
den nun alle relevanten Informationen 
zentral und übersichtlich aufbereitet. In 
der Suchmaske des Ausbildungsatlas 
können der gewünschte Ausbildungsbe-
ruf, ein Ort sowie der Suchradius festge-
legt werden. Die Ergebnisliste zeigt dann 

alle zu den Suchparametern passenden 
freien Ausbildungsplätze an. Die ange-
henden Auszubildenden können sich 
darauf verlassen, dass die angezeigten 
Angebote geprüft und aktuell sind. Aus-
bildungsbetriebe hingegen profitieren 
von der effizienteren Verwaltung ihrer 
Ausbildungsangebote und erreichen 
durch die zentrale Plattform eine größe-
re Zielgruppe potenzieller Bewerber.
Mit dem Ausbildungsatlas entsteht eine 
zeitgemäße, regionale Lösung, die den 
Ausbildungsmarkt transparenter und 
zugänglicher macht. Die Plattform ver-
eint moderne Technologie mit benutzer-
freundlicher Gestaltung und schafft da-
mit eine verlässliche Brücke zwischen 
ausbildungssuchenden Jugendlichen 
und ausbildenden Unternehmen in der 
Region.

Der Ausbildungsatlas stellt sich vor
Ausbildungsplatzsuche leicht gemacht

Besonders anwenderfreundlich: die Suchoberfläche des neuen Ausbildungsatlas.

Über den QR-Code gelangen 
Interessierte zum Ausbil-
dungsatlas.

B
ild

: d
er

au
sb

ild
un

gs
at

la
s.

de



März 2025  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  23

 Außenwirtschaft

Unternehmen, die ihre Aktivitäten im 
Ausland auf- oder ausbauen wollen, 
stehen oft vor der Herausforderung, 
sich im Informationsdschungel zu-
rechtzufinden. Um international wett-
bewerbsfähig zu bleiben, benötigen 
sie präzise und schnell verfügbare 
Informationen. Der zeitliche Aufwand, 
relevante Inhalte effizient zu Zollvor-
schriften, rechtlichen Rahmenbedin-
gungen, Förderprogrammen oder 
Marktdaten zu beschaffen, ist nicht zu 
unterschätzen.

Mit dem Außenwirtschaftsportal Hes-
sen haben die hessischen IHKs eine 
zentrale Plattform geschaffen, auf der 
Informationen zum Auslandsgeschäft 
in gebündelter Form abrufbar sind.

Zentrale Anlaufstelle für
praxisnahe Informationen
Das Außenwirtschaftsportal Hessen 
dient als umfassende Informations-
quelle für Unternehmen, die auf inter-
nationalen Märkten Fuß fassen oder 
bestehende Aktivitäten erweitern 
möchten. Ergänzend zu den Websites 
der IHKs bietet das Portal eine Vielzahl 
an Themen, die speziell auf die Bedürf-
nisse exportorientierter Unternehmen 
zugeschnitten sind. Neben aktuellen 
Marktdaten und Länderberichten, die 
umfassend über die wirtschaftliche 
Lage, rechtliche Rahmenbedingungen 
und Geschäftspraktiken in verschiede-
nen Ländern informieren, sind Infor-
mationen zu Zoll- und Einfuhrbestim-
mungen verständlich und übersichtlich 
aufbereitet.
Im Dienstleistungskompass des Por-
tals sind Auskünfte zu grenzüber-

schreitenden Dienstleistungen und 
der Entsendung von Mitarbeitenden in 
Europa zusammengetragen. Zudem 
wird auf aktuelle Herausforderungen 
wie Handelshemmnisse oder Liefer-
kettenprobleme eingegangen, sodass 
Unternehmen stets auf dem neuesten 
Stand bleiben. Gerade mittelständische 
Unternehmen, die über keine eigenen 
Abteilungen für Außenwirtschaft ver-
fügen, sollen von diesem Angebot der 
hessischen IHKs profitieren.

Individuelle Beratung und
Unterstützung durch die IHKs
Unternehmen, die Fragen zu einem In-
ternationalisierungsthema haben, steht 
das IHK-Netzwerk zur Seite. Über das 
Außenwirtschaftsportal können Un-
ternehmen direkt Kontakt zu den An-
sprechpartnern ihrer regionalen IHK 
aufnehmen. Dafür müssen sie lediglich 
die Postleitzahl ihres Unternehmens-
standortes auf der Portalseite eingeben 
und bekommen anschließend die rich-
tigen Ansprechpartner angezeigt. Diese 
Experten helfen individuell weiter, in-
dem sie bei der Bewältigung von Her-
ausforderungen im Auslandsgeschäft 
beraten und bei Bedarf an weitere Stel-
len vermitteln.  Auch können über das 
Portal Kontakte zu Auslandshandels-
kammern (AHKs) und anderen relevan-
ten Institutionen hergestellt werden, die 
Unternehmen bei ihren Internationali-
sierungsvorhaben unterstützen.

Ein unverzichtbares Werkzeug
für den Mittelstand
Mit dem Außenwirtschaftsportal Hes-
sen haben die hessischen IHKs für hes-
sische Unternehmen, die den Schritt in 
internationale Märkte wagen oder ihre 
bestehenden Auslandsgeschäfte aus-
bauen möchten, ein wertvolles Tool ge-
schaffen, das das bestehende Angebot 
der einzelnen Kammern ergänzt.
Unter www.weltweit-erfolgreich.de/
hessen finden Sie alle Informationen, 
um Ihr Unternehmen weltweit erfolg-
reich zu positionieren.

Über den  QR-Code  gelangt 
man zum Außenwirtschafts-
portal.

Das bietet das Außen-
wirtschaftsportal

Marktdaten und Länderberichte: 
Informationen über die wirtschaft-
liche Lage,  Geschäftspraxis und 
rechtliche Rahmenbedingungen in 
verschiedenen Ländern. Zoll- und 
Einfuhrbestimmungen: Übersicht an 
Vorschriften und Regelungen, die im 
grenzüberschreitenden Handel be-
achtet werden müssen. Dienstleis-
tungskompass: (steuer-)rechtliche 
Grundlagen zu Mitarbeiterentsen-
dung und grenzüberschreitenden 
Dienstleistungen in europäischen 
Ländern. Aktuelle Themen: Hilfestel-
lungen für die Praxis zu aktuellen au-
ßenwirtschaftspolitischen Themen 
wie Lieferketten, E-Commerce, etc. 
Ansprechpartner: wichtige Kontakt-
stellen, von der lokalen IHK über 
öffentliche Institutionen bis hin zur 
Auslandshandelskammer vor Ort.

Das neue Außenwirtschaftsportal Hessen
Sicher und erfolgreich im internationalen Geschäft
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EU-Produktsicherheitsverordnung 
fordert Betriebe erheblich 

Die neue EU-Produktsicherheitsver-
ordnung, die am 13. Dezember 2024 
in Kraft getreten ist, stellt Händler und 
Hersteller nach Worten von DIHK-Au-
ßenwirtschaftschef Volker Treier „vor 
große Herausforderungen“. Der be-
triebliche Aufwand für die Umsetzung 
sei „immens“. Zum einen müssten die 
Unternehmen zahlreiche zusätzliche 
Dokumentations- und Nachweispflich-
ten erfüllen, etwa eine Risikoanalyse 
bereitstellen und einen „verantwortli-
chen Wirtschaftsakteur“ in der EU an-
geben, so Treier. Zum anderen werfe 
die Verordnung in ihrer aktuellen Form,  
trotz der kurz vor Inkraftsetzung ver-
öffentlichten FAQ der EU-Kommission, 
noch viele ungeklärte Fragen auf. Of-
fen sei etwa die Kennzeichnung von 
Waren, die außerhalb der EU herge-

stellt wurden und über Lieferketten 
mit verschiedenen Akteuren in die EU 
gelangen. Problematisch bleibt laut 
Treier zudem, dass der Anwendungs-
bereich der Verordnung jetzt auch 
digitale Produkte einschließlich Soft-
ware umfasst. Und: Wer etwa gewerb-
lich gebrauchtes Auto-, Fahrrad- oder 
Motorradzubehör verkaufe, müsse 
künftig ebenso eine Risikoanalyse vor-
legen wie bei brandneuen Produkten. 
Auch auf Online-Händler kämen neue 
Vorgaben zu. Nicht zuletzt, weil sich 
die EU-Produktsicherheitsverordnung 
teils mit den vielen bestehenden ge-
setzlichen Anforderungen überschnei-
det, appellierte die DIHK erneut an die 
zuständigen Behörden, den Betrieben 
mit alltagstauglichen Mustern und 
Leitfäden Orientierung zu bieten.

DIHK-Report: 
Fachkräftemangel trifft 
auf Strukturprobleme

Personalengpässe und strukturelle 
Herausforderungen wirken für die 
Unternehmen hierzulande derzeit als 
„doppelte Wachstumsbremse“. Das 
zeigt der Fachkräftereport 2024/2025 
der Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK). Demnach sinkt 
einerseits die Personalnachfrage in-
folge wirtschaftlicher Schwäche, an-
dererseits haben viele Unternehmen 
Schwierigkeiten, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu finden. Darüber hinaus 
entsteht ein klassisches Mismatch-Pro-
blem: Betriebe, die einstellen möch-
ten, suchen andere Qualifikationen als 
die verfügbaren. Im Ergebnis geben 
43 Prozent der Unternehmen an, offe-
ne Stellen teilweise nicht besetzen zu 
können. „Fachkräftemangel trifft auf 
Strukturprobleme“, fasst der stellver-
tretende DIHK-Hauptgeschäftsführer 
Achim Dercks die Situation zusammen. 
Zwar ist in der Industrie wegen der vie-
len Herausforderungen die Personal- 
lücke etwas geschrumpft; insgesamt 
mangelt es aber weiterhin branchen-
übergreifend an Arbeits- und Fach-
kräften. Besonders alarmierend: Die 
Engpässe betreffen oft Branchen, die 
für Zukunftsaufgaben eine große Rolle 
spielen. Die aus Sicht der Unternehmen 
hilfreichsten Maßnahmen, um zusätzli-
che Potenziale zu heben, reichen von 
Bürokratieabbau bis hin zu besserer 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
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Die Verordnung umfasst tatsächlich auch E-Books.
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Überprüfen Sie Ihre IT-Sicherheit mit der mp group
und dem CyberRisiko-Check.

Wie sicher ist Ihre IT?

Hinweis: IT-Sicherheit ist eine förderfähige Beratungsleistung.

Jetzt Termin vereinbaren unter crc.mp-group.net
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Neue Bewerbungsrunde für Exzellenzinitiative 
„Klimaschutz-Unternehmen“ gestartet

Dass sich Energie- und Ressourcen- 
effizienzmaßnahmen nicht nur für die 
Umwelt rechnen, belegen die Mitglie-
der der Initiative „Klimaschutz-Unter-
nehmen“ im betrieblichen Alltag. Wer 
dabei sein möchte, kann sich ab sofort 
bewerben: Die Bundesministerien für 
Wirtschaft sowie Umwelt und die Deut-
sche Industrie- und Handelskammer 
(DIHK) rufen interessierte Betriebe aller 
Größen und Branchen dazu auf, sich bis 
zum 31. August an der bundesweiten 

Vorreiter-Initiative zu beteiligen. Erfolg-
reiche Bewerber werden im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung aufge-
nommen und mit einer Urkunde ausge-
zeichnet. DIHK-Präsident Peter Adrian 
lobt die Klimaschutz-Unternehmen als 
wertvolle Vorbilder: Sie zeigten auch in 
schwierigen Zeiten, dass sich Investiti-
onen in den betrieblichen Klimaschutz 
lohnten. Alle Infos über die Initiative und 
das Bewerbungsverfahren gibt es unter 
www.klimaschutz-unternehmen.de.

Digitalisierung und Validierung 
ziehen in die Berufliche Bildung ein

Zwei wichtige Neuerungen treten in 
das Berufsbildungsgesetz (BBiG) ein: 
Digitalisierung und Validierung. Mit 
dem Berufsbildungsvalidierungs- und 
-digitalisierungsgesetz (BVaDiG) wird 
die Berufliche Bildung moderner und 
zukunftsfähiger gemacht. Seit Au-
gust 2024 können digitale Dokumente 
und nahtlose digitale Verwaltungs-
prozesse in der Beruflichen Bildung 
genutzt werden. Ab dem 1. Januar 
2025 wird zudem das Verfahren zur 

Feststellung individueller beruflicher 
Fähigkeiten eingeführt, die sogenann-
te „Validierung“. Die Industrie- und 
Handelskammern werden dann für 
die Organisation und Durchführung 
dieses Verfahrens in den Berufen 
aus Industrie, Handel und Dienstleis-
tungen verantwortlich sein. Weitere 
Informationen über die Änderungen 
durch das neue Gesetz hat die DIHK auf 
ihrer Internetseite unter www.dihk.de 
veröffentlicht.

Neues zum 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz

Das Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) veröffentlicht eine 
neue Handreichung. Die Handreichung 
bietet eine konkrete Orientierungshilfe 
in Bezug auf die Auswahl und Nutzung 
von Standards, Audits und Zertifizie-
rungen als Instrumente zur Erfüllung 
der Sorgfaltspflichten nach dem LkSG. 
Das Lieferkettensorgfaltspflichtenge-
setz (LkSG) verpflichtet Unternehmen 
ab einer bestimmten Größe menschen-
rechtliche und bestimmte umweltbezo-
gene Sorgfaltspflichten in ihren Liefer-
ketten zu beachten. Dabei wird häufig 
die Frage gestellt, ob und inwieweit 

Standards, Audits und Zertifizierun-
gen hierbei unterstützen können. Die 
neue Handreichung zeigt auf, wie sich 
das LkSG zu den Instrumenten verhält 
und welche Empfehlungen das BAFA 
in diesem Zusammenhang macht. Auf 
Basis einer umfangreichen Dokumen-
tenauswertung und Stakeholder-Kon-
sultation werden mögliche Unterstüt-
zungsfunktionen dieser Instrumente 
im Sorgfaltsprozess, 
ihre Limitationen und 
damit verbundene 
Qualitätsanforderun-
gen dargestellt.
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Fahnen und Banner
in Top-Qualität

zum günstigen Preis.

Auch LKW-Planen!

Die Aktion ist befristet bis zum 15.03.2025 und gilt nicht für Modelle aus dem
Katalog Aktion Trend24, Tür des Monats, Sonderformen und Antipanik Türen

Elementebau Höfler GmbH
Lützelhäuser Str. 18
63589 Linsengericht-Großenhausen
Telefon: 06051 6000-0
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IHK-Bezirk in Zahlen 2024/2025
Zahlen, Daten und Fakten über den Main-Kinzig-Kreis

Bevölkerungsentwicklung, Pendlersalden, Kauf-
kraftkennziffern oder lieber Tourismuszahlen? 
Wir haben unsere IHK-Bezirk in Zahlen Rei-
he aktualisiert. Zuverlässige und zugängliche 
Kennzahlen unterstützen Unternehmen aus 
sämtlichen Branchen bei ihrer Arbeit. Ob es um 
Expansionen, neue Standorte oder einfach um 

Ersatzinvestitionen geht: Wer die Stärken und 
Schwächen seines Umfelds gut beurteilen kann, 
findet leichter den richtigen Weg.

Seit vergangenen Jahres finden Sie die Zusam-
menstellung online unter www.ihk.de/hanau/ 
ihkinzahlen oder über den QR-Code. 

Stand: 30. Juni 2023. *Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte. Quelle: Agentur für Arbeit. Die Zahlen für 2024 kommen im Frühjahr 2025.

Beschäftigte und Pendler

Jahr am Wohnort am Arbeitsort Einpendler Auspendler Pendlersaldo

Hanau

2023 40.274 46.254 32.910 26.940 5.970

2022 39.240 46.509 33.300 26.059 7.241

2021 37.746 45.689 32.856 24.913 7.943

2010 29.095 41.693 29.703 17.105 12.598

Main- 
Kinzig- 
Kreis

2023 174.730 141.136 49.323 82.956 -33.633

2022 172.744 141.631 50.274 81.476 -31.202

2021 169.727 138.943 35.432 68.934 -33.502

2010 141.090 110.399 34.144 56.547 -22.403

Hessen

2023 2.599.951 2.739.060 431.761 293.421 138.340

2022 2.575.398 2.711.176 423.660 289.822 133.838

2021 2.526.222 2.657.751 408.427 276.898 131.529

2010 2.058.509 2.185.899 318.955 191.565 127.390

Standort | Main-Kinzig

Bevölkerungsentwicklung im Main-Kinzig-Kreis insgesamt

Stand: 31. Dezember 2023. *Statistische Basis sind seit 2012 die Zensus-Ergebnisse vom 9. Mai 2011. Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt
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BLOWER DOOR-MESSUNG | LUFTDICHTHEITSMESSUNG
Baudiagnostik Arthur Zeh

Im Klinger 2 · 63589 Linsengericht 
Telefon: 0170 6 67 96 37 
E-Mail: kontakt@baudiagnostik-rhein-main.de 
Web: www.baudiagnostik-rhein-main.de

Als vom Fachverband für Luftdichtheit im Bauwesen (FLiB) zertifizierter Prüfer im Sinne 
des Gebäude-Energie-Gesetzes GEG (2018-12), der DIN EN 13829 und DIN 4108-7 prüfe ich 
Ihr Gebäude/Wohnung, um mögliche Luftleckagen aufzuspüren, den Nachweis für 
KFW-Förderungen zu erlangen oder mögliche Ursachen von Schimmelbildung zu finden.
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Gemeinden
in Euro pro Kopf Kaufkraftkennziffern

2024* 2023 2022 2021 2024* 2023 2022 2021
Bad Orb 36.424 35.917 34.329 32.403 130,4 132,0 132,0 132,4

Bad Soden-Salmünster 25.260 24.762 23.941 22.617 90,4 91,0 92,1 92,4

Biebergemünd 43.814 42.470 40.768 38.492 156,8 156,1 156,8 157,2

Birstein 25.996 25.379 24.303 23.070 93,0 93,3 93,5 94,2

Brachttal 26.002 25.145 24.211 22.789 93,1 92,4 93,1 93,1

Bruchköbel 31.205 30.407 29.167 27.475 111,7 111,7 112,2 112,2

Erlensee 25.153 24.901 23.898 22.577 90,0 91,5 91,9 92,2

Flörsbachtal 27.165 26.696 25.642 24.243 97,2 98,1 98,6 99,0

Freigericht 29.141 28.113 26.927 25.420 104,3 103,3 103,6 103,8

Gelnhausen 30.431 29.788 28.496 26.865 108,9 109,5 109,6 109,7

Großkrotzenburg 28.762 28.158 26.893 25.393 102,9 103,5 103,4 103,7

Gründau 28.227 27.450 26.312 24.842 101,0 100,9 101,2 101,5

Hammersbach 31.397 30.468 29.165 27.654 112,4 112,0 112,2 113,0

Hanau 25.273 24.844 23.744 22.252 90,5 91,3 91,3 90,9

Hasselroth 28.629 27.906 26.672 25.269 102,5 102,6 102,6 103,2

Jossgrund 28.516 27.528 26.608 25.197 102,1 101,2 102,3 102,9

Langenselbold 29.574 28.866 27.756 26.214 105,8 106,1 106,7 107,1

Linsengericht 29.761 29.091 27.907 26.441 106,5 106,9 107,3 108,0

Maintal 27.943 27.251 25.990 24.465 100,0 100,1 99,9 99,9

Neuberg 31.832 30.887 29.450 27.847 113,9 113,5 113,3 113,8

Nidderau 31.032 30.294 28.999 27.352 111,1 111,3 111,5 111,7

Niederdorfelden 29.500 28.240 26.668 24.888 105,6 106,3 102,6 101,7

Rodenbach 29.766 28.939 27.647 26.065 106,5 107,0 106,3 106,5

Ronneburg 30.662 29.824 28.539 26.982 109,7 109,6 109,7 110,2

Schlüchtern 26.326 25.636 24.719 23.326 94,2 94,2 95,1 95,3

Schöneck 32.524 31.526 30.088 28.483 116,4 115,9 115,7 116,4

Sinntal 25.568 24.818 23.831 22.492 91,5 91,2 91,6 91,9

Steinau a. d. Str. 26.239 25.387 24.490 23.161 93,9 93,3 94,2 94,6

Wächtersbach 25.129 24.824 23.746 22.351 89,9 91,2 91,3 91,3

Main-Kinzig-Kreis 28.274 27.624 26.459 24.943 101,2 101,5 101,8 101,9

Hessen 28.693 27.995 26.780 25.259 102,7 102,9 103,0 103,2

Deutschland 27.939 27.211 26.004 24.479 100,0 100,0 100,0 100,0

*  Die Kaufkraftkennziffern werden als Prognosewerte für das Jahr ihrer Ermittlung erstellt. Die Kaufkraft bezeichnet das verfügbare Einkommen der Bevölkerung einer Region. Bei der Ermitt-
lung der Kaufkraftkennziffern werden die folgenden Komponenten berücksichtigt: Nettoeinkommen aus den amtlichen Lohn- und Einkommensteuerstatistiken, sonstige Erwerbseinkommen, 
Renten und Pensionen, Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II, Kindergeld, Sozialhilfe, BAFöG (ohne Darlehen), Wohngeld. Quelle: MB-Research GmbH

Kaufkraft

 Standort | Main-Kinzig

Arbeitslose im Main-Kinzig-Kreis jeweils im Jahresdurchschnitt

 Quelle: Agentur für Arbeit
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Regionale Wirtschaft in der Krise: 
Vertrauen in den Standort schwindet

Die Konjunkturumfrage der Indust-
rie- und Handelskammer (IHK) Ha-
nau-Gelnhausen-Schlüchtern aus 
dem Winter 2024/2025 offenbart die 
weiter schlechte Stimmung der re-
gionalen Wirtschaft. Die Anzahl der 
Pessimisten unter den befragten 
Unternehmen ist zwar gegenüber 
der vorangegangenen Umfrage vom 
Herbst 2024 leicht gesunken, aber 
dafür klagen mehr Unternehmen über 
Geldsorgen. Vor allem schwindet das 
Vertrauen in den Wirtschaftsstandort 
Deutschland weiter: ¾ aller Unter-
nehmen – und damit so viele wie nie 
zuvor – sehen in den hiesigen Rah-
menbedingungen ein Risiko für ihr 
Unternehmen. Die Konsequenz: Zum 
achten Mal hintereinander fehlt vielen 
Unternehmen die Sicherheit und die 
Bereitschaft zum Investieren.

Die Einschätzung der aktuellen wirt-
schaftlichen Lage ist über alle Branchen 
hinweg als Saldo aus positiven und ne-
gativen Bewertungen weiter negativ, 
aber immerhin auf -8,1 gestiegen, nach 
-12,7 im Herbst 2024. Fast 18 Prozent 

der befragten Unternehmen bewerten 
ihre wirtschaftliche Lage inzwischen 
als gut, was einem Anstieg um knapp 
sechs Prozentpunkte entspricht. Gleich-
zeitig sank der Anteil derjenigen, die ihre 
wirtschaftliche Situation als schlecht 
einschätzen, auf 25,7 Prozent – also 
immer noch jedes vierte Unternehmen. 
Der Blick in die Zukunft fällt für die Un-
ternehmen insgesamt nur wenig besser 
aus als vor drei Monaten: Der aktuelle 
Saldo für die erwartete Geschäftsent-
wicklung steigt zwar um zwei Prozent-
punkte an, bleibt mit -13,4 jedoch sehr 
negativ. Der Anteil der Unternehmen, die 
mit Sorge in die Zukunft blicken, ist so-
gar von 26,8 auf 29,5 Prozent gestiegen.
Das liegt auch an der Finanzlage: Im 
Herbst bewerteten fast zwei Drittel 
(65,7 Prozent) der Unternehmen ihre 
Finanzlage als unproblematisch – drei 
Monate später ist es nur noch die Hälfte 
(54,1 Prozent). Vor allem zunehmende 
Forderungsausfälle (21,9 Prozent) und 
gestiegene Kosten für Fremdkapital 
(13 Prozent) verzehren das Eigenka-
pital bei jedem vierten Unternehmen 
(24,7 Prozent).

Industrie, Handel, Gast- und 
Verkehrsgewerbe pessimistisch
Ein ähnlich negatives Bild zeigt sich 
in vielen Branchen. Die Industrie, die 
wichtigste Branche des Main-Kin-
zig-Kreises, verzeichnet zwar eine 
Verbesserung um 12,3 Prozentpunkte, 
bleibt aber weiterhin im negativen Be-
reich. Der Saldo liegt aktuell bei -17,6 
– trotz einer leichten Erholung steckt 
die Branche noch immer in den roten 
Zahlen. Auch die Erwartungen für die 
Zukunft sind skeptisch: Der Saldo der 
zukünftigen Geschäftslage verbesser-
te sich zwar leicht auf -11,6, doch 30,8 
Prozent der Industrieunternehmen 
(vorher 26,3 Prozent) blicken weiterhin 
pessimistisch in die Zukunft. Besonders 
alarmierend ist die Lage im Gastgewer-
be, das einen Saldo von -50 (vorher 0,0) 
aufweist. Auch die Zukunftsaussichten 
bleiben düster: Der Saldo der erwar-
teten Geschäftslage liegt bei -25,0. 
Unverändert negativ im Vergleich zum 
Herbst 2024 zeigt sich die Situation im 
Verkehrsgewerbe, das bei der aktuellen 
Geschäftslage einen Saldo von -33,4 
verzeichnet. Diese pessimistischen Ein-

Konjunktur im Main-Kinzig-Kreis 
Stand Jahresbeginn 2025 | Der Klima-Indikator

115

125

135

105

95

85

75

65

55

FJ
 ’1

3

FJ
 ’1

4

FJ
 ’1

5

FJ
 ’1

6

FJ
 ’1

7

FJ
 ’1

8

FJ
 ’1

9

FJ
 ’2

0

FJ
 ’2

1

FJ
 ’2

2

H
 ’2

3

JB
 ’2

5

H
 ’2

4

FJ
 ’2

4

JB
 ’2

4

FJ
 ’2

3

H
 ’1

3

H
 ’1

4

H
 ’1

5

H
 ’1

6

H
 ’1

7

H
 ’1

8

H
 ’1

9

H
 ’2

0

H
 ’2

1

H
 ’2

2

JB
 ’1

4

JB
 ’1

6

JB
 ’1

5

JB
 ’1

3

JB
 ’1

7

JB
 ’1

8

JB
 ’1

9

JB
 ’2

3

JB
 ’2

2

JB
 ’2

0

JB
 ’2

1

Quelle: IHK

Befragungszeitpunkt
JB = Jahresbeginn 
FJ = Frühjahr
H = Herbst



März 2025  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  29

 Standort | Main-Kinzig

schätzungen setzen sich auch in den 
Zukunftserwartungen fort, wo eben-
falls ein Saldo von -33,4 zu verzeichnen 
ist. Besonders beunruhigend ist, dass 
⅔ der Unternehmen im Verkehrssektor 
ihre zukünftige Geschäftslage als un-
günstig bewerten. 
Etwas erfreulicher ist die Entwicklung 
im Baugewerbe, das wieder positive 
Zahlen vorweisen kann. Der Saldo der 
aktuellen wirtschaftlichen Lage stieg 
von 0,0 auf 33,3. Der Blick in die Zukunft 
bleibt jedoch unverändert, mit einem 
Saldo von 0,0. Auch die Dienstleistungs-
branche zeigt einen positiven Trend bei 
der aktuellen Geschäftslage. Der Saldo 
verbesserte sich hier um 7,4 Prozent-
punkte und liegt nun bei +22,5. Doch die 
Zukunftsaussichten der Dienstleister 
bleiben von Unsicherheiten geprägt: 
Der Saldo der zukünftigen Geschäftsla-
ge sank auf -9,7 (vorher -6,3), und jedes 
vierte Unternehmen schätzt seine künf-
tige Situation weiterhin als schlecht ein.
Der IHK-Klimaindikator, der die Ein-
schätzungen zur aktuellen Lage und den 
Erwartungen der Unternehmen kom-
biniert, zeigt mit einem Wert von 89,2 
ebenfalls eine leichte Verbesserung. Er 
stieg um 3,4 Punkte im Vergleich zur 
jüngsten Umfrage, bleibt jedoch unter 

der Schwelle von 100, die für eine aus-
gewogene Gesamteinschätzung steht.

Weiter kaum Bereitschaft 
zu Investitionen
Mit Blick auf die Investitionsneigung ist 
keine Verbesserung der Wirtschaftslage 
zu erwarten: Der Saldo, also die Diffe-
renz zwischen den 21,5 Prozent der Un-
ternehmen, die mehr investieren wollen 
und den 38,9 Prozent, die weniger inves-
tieren wollen, beträgt aktuell -17,4. Damit 
liegt er zwar über dem Wert der Herbst- 
umfrage (-28,9), bleibt aber weiterhin ne-
gativ – und das bereits zum achten Mal 
in Folge. „Wir machen diese Umfrage 
seit 20 Jahren. In der Wirtschaftskrise 
2009/2010 war die Investitionsneigung 
in zwei Umfragen hintereinander negativ, 
in der Pandemie 2020 dreimal. Ansons-
ten war die Investitionsneigung immer 
positiv. Dass sie es jetzt seit Herbst 2022 
dauerhaft nicht mehr ist, ist ein Alarm-
signal für den Standort Main-Kinzig und 
für Deutschland“, betont Quidde und ver-
weist darauf, dass sich auch der Saldo 
der Beschäftigungsprognose von -11 auf 
-15 verschlechtert hat.
Diese Entwicklung spiegelt sich auch 
in den Arbeitslosenzahlen wider: Im 
Dezember 2024 waren im Main-Kinzig-

Kreis 13.376 Menschen arbeitslos ge-
meldet. Das sind 1.083 mehr als noch 
ein Jahr zuvor. Gleichzeitig sank die 
Zahl der offenen Stellen auf 2.597.

Neuer Tiefpunkt im Vertrauen 
in den Wirtschaftsstandort
Bereits in der jüngsten Konjunktur- 
umfrage bewerteten fast zwei Drittel 
der befragten Unternehmen die Rah-
menbedingungen als ihr größtes Ge-
schäftsrisiko – ein Rekordwert. Doch 
nun wurde dieser traurige Höchststand 
noch übertroffen: Fast ¾ (73,0 Prozent) 
der Unternehmen sehen die Rahmen-
bedingungen als ihr größtes Risiko. „Die 
Umfrage bestätigt, was wir aus unse-
ren Gesprächen mit den Unternehmen 
immer wieder hören: große Sorgen 
sowie oft auch Wut und Verzweiflung“, 
berichtet IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. 
Gunther Quidde: „Die Unternehmen for-
dern dringend eine Kurskorrektur der 
neuen Bundesregierung zu einer wirt-
schaftsfreundlicheren Politik. So wie in 
den vergangenen Jahren kann und darf 
es nicht weitergehen“, meint Quidde.
Ein weiteres Alarmsignal: Fast alle Risi-
kofaktoren haben im Vergleich zur letz-
ten Umfrage im Herbst zugenommen. 
Die Inlandsnachfrage sehen nun 64,2 
Prozent der Unternehmen als Risiko 
(zuvor 62,7 Prozent), die Arbeitskosten 
werden von 54,1 Prozent der Betriebe 
als problematisch eingestuft (zuvor 47,2 
Prozent), und das Risiko durch Energie- 
und Rohstoffpreise ist auf 53,4 Prozent 
gestiegen (zuvor 45,1 Prozent). Auch 
die weniger bedrohlichen Risiken wie 
die Auslandsnachfrage (von 18,3 auf 23 
Prozent) und die Finanzierung (von 13,4 
auf 18,2 Prozent) haben erheblich an 
Bedeutung gewonnen. Lediglich beim 
Fachkräftemangel zeigt sich eine leich-
te Entspannung: Dieser wird aktuell von 
48,0 Prozent der Unternehmen als Ri-
siko wahrgenommen, gegenüber 54,2 
Prozent in der letzten Umfrage. „Nach-
lassender Fachkräftemangel ist die 
Kehrseite steigender Arbeitslosigkeit. 
Wenn die neue Bundesregierung nicht 
massiv gegensteuert, wird sich diese 
schlechte Entwicklung fortsetzen oder 
noch verschärfen“, fürchtet Quidde.

IHK-Konjunkturradar
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Wir sind

FÜR IHRE GESUNDHEIT

akti
Nußallee 7c (im Gloria Palais)
63450 Hanau
Tel.: 0 61 81/6 76-8300

Wir unterstützen Sie gerne dabei, die Gesundheit Ihrer 
Mitarbeiter zu fördern und zu erhalten – mit unseren
kostenfreien Seminaren und Vorträgen zum Wohlfühlen.

www.ikk-jobaktiv.de

Aus- und Weiterbildung

Nachhaltigkeitskommunikation: 
Tue Gutes, aber sprich glaubwürdig darüber

IHK-Serie Nachhaltigkeit & Digitalisierung

Tue Gutes und rede darüber. Nie war 
dieses Motto so wertvoll wie heute, denn 
Unternehmen können sich in der Dar-
stellung ihrer Nachhaltigkeitsthemen 
von Wettbewerbern absetzen und neue 
Kunden und Fachkräfte gewinnen – 
solange glaubwürdig, transparent und 
verständlich mit den jeweiligen Ziel-
gruppen kommuniziert wird.

Darum geht es im zehnten Teil unse-
rer Nachhaltigkeitsserie. Besondere 
Aspekte heben die beiden regional an-
sässigen Global Player Heraeus und 
Strauss hervor.
Es gibt eine Menge Gründe, Nachhal-
tigkeit zu kommunizieren: Angefangen 
vom Stellenwert bei Mitarbeitenden 
und Kunden bis zum positiven Um-

satzeffekt und Steigerung des Unter-
nehmensimages. Eine transparente 
Kommunikation von Nachhaltigkeitsas-
pekten kann dazu beitragen, das Ver-
trauen von Kunden und anderen Stake-
holdern zu gewinnen und das Ansehen 
des Unternehmens zu verbessern.

Dialogorientiert und ohne 
Grünfärberei kommunizieren
Fraglos ist der Nachhaltigkeitsbericht 
als Königsdisziplin eines der wichtigs-
ten Instrumente der Nachhaltigkeits-
kommunikation, neben klassischen 
Kommunikationsmitteln wie Öffent-
lichkeitsarbeit, Pressemitteilungen 
oder Interviews. Dialogorientierte 
Nachhaltigkeitskommunikation kann 
dazu beitragen, langfristige Verän-

derungen in Unternehmen und der 
Gesellschaft anzustoßen, die Wahr-
nehmung in der Öffentlichkeit und bei 
Mitarbeitenden als nachhaltiges Un-
ternehmen zu stärken und einen gu-
ten Ruf aufzubauen. Die Beziehungen 
zu Kunden und Stakeholdern können 
gefestigt und das Unternehmen als 
attraktiver und zukunftsfähiger Arbeit-
geber positioniert werden.
Wichtige Grundregel: Nie mehr verspre-
chen, als man halten kann. Greenwas-
hing oder Grünfärberei lauern an jeder 
Ecke, wenn Unternehmen ihre Nachhal-
tigkeitsbemühungen positiver darstel-
len, als sie es wirklich sind. Das kann 
nicht nur nach hinten losgehen (z.B. 
Shitstorms auf Social Media), sondern 
bei falschen Angaben auch richtig teuer 

B
ild

: j
-m

el
 –

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om



März 2025  |  WIRTSCHAFTSRAUM Hanau-Kinzigtal  |  31

 Unternehmensförderung

werden, da der Ruf 
des Unternehmens 

Schaden nehmen kann 
und Kunden abspringen 

könnten. Seitens der EU drohen durch 
die geplante Green Claims Directive 
bald sogar Bußgelder bis zu zehn Pro-
zent des Jahresumsatzes.
Eine Herausforderung von Nachhal-
tigkeitskommunikation besteht darin, 
komplexe Nachhaltigkeitsthemen so zu 
vermitteln, dass sie einfach zu verste-

hen, aber gleichzeitig auch interessant 
sind. Stichworte sind hier Storytelling 
und Heldenreisen. Einige Unternehmen 
setzen auch gezielt Mitarbeitende als 
Testimonials ein, die nachhaltige The-
men als Unternehmensbotschafter 
glaubwürdig und authentisch in den 
sozialen Medien positionieren können. 
Ergänzt werden kann dies durch Zu-
sammenarbeit mit Influencern, die sich 
auf das Thema Nachhaltigkeit speziali-
siert haben.

Fazit: Erfolgreiche Nachhaltigkeits-
kommunikation hat einen guten Draht 
zum Nachhaltigkeitsmanagement im 
Unternehmen und erfordert Ausdauer 
und Kontinuität – denn über Nacht ist 
noch kein Unternehmen nachhaltig ge-
worden.

 

 

Dr. Jörg Wetterau

Labor für Kommunikation 
Linsengericht

Nachhaltigkeitskommunikation bei 
Strauss, Markenhersteller für Berufsbekleidung, Biebergemünd, 

und Heraeus, Technologiekonzern, Hanau

Wie wichtig ist Nachhaltigkeitskom-
munikation für Ihr Unternehmen?
Michel Ickler (Corporate Communi-
cations, Strauss): Wir legen großen 
Wert auf eine transparente Kommu-
nikation mit unseren Stakeholdern 
und Mitarbeitenden. Für uns bedeutet 
Nachhaltigkeit, soziale, ökologische 
und ökonomische Aspekte miteinan-
der in Einklang zu bringen. Wir über-
nehmen Verantwortung, nicht nur für 
unser wirtschaftliches Handeln, son-
dern auch für die Menschen und die 
Umwelt, die daran beteiligt sind. Dies 
liegt uns als Markenhersteller und 
insbesondere als Familienunterneh-
men am Herzen – und wir verstehen 
dies als Voraussetzung, um langfristig 
erfolgreich zu sein.
Petra Gros (Senior Manager Group 
Sustainability, Heraeus): Wichtiger 
Bestandteil der Heraeus Vision ist es, 
einen nachhaltigen Wandel hin zu ei-
nem gesunden Planeten und einer ge-
sunden Gesellschaft zu ermöglichen. 
Wir sind davon überzeugt, dass Nach-
haltigkeit und verantwortungsvolles 
Handeln nicht nur unser Geschäfts-
wachstum unterstützen, sondern 
auch der Schlüssel zu langfristigem 
Erfolg sind. Nachhaltigkeitskommu-
nikation ist für uns Ausdruck dieser 
Sichtweise und spielt intern wie ex-
tern eine wichtige Rolle.

Wie kommunizieren Sie Nachhaltig- 
keit?
Michel Ickler: Wir nutzen viele ver-
schiedene Wege und Kanäle, um über 
unser Engagement zu berichten – so 
wollen wir sicherstellen, dass wir 
alle Stakeholdergruppen abholen 
und einbinden können. Ein zentrales 
Medium hierfür ist unser jährlich er-
scheinender Sozialbericht. Hier kom-
munizieren wir transparent darüber, 
wie wir unseren menschenrechtli-
chen Sorgfaltspflichten in unserer 
Lieferkette nachkommen. Für Mit-
arbeitende kommunizieren wir z. B. 
auf unserer unternehmensinternen 
App „BIRD“ zu verschiedenen Ent-
wicklungen und Updates im Bereich 
Nachhaltigkeit. Die Kommunikation 
zu Nachhaltigkeitsthemen auf unse-
ren Social-Media-Kanälen möchten 
wir weiter ausbauen.
Petra Gros: Genauso divers wie un-
sere Märkte ist auch unsere Nach-
haltigkeitskommunikation. Unsere 
16 Operating Companies kommu-
nizieren ihre Ziele, Strategien und 
Maßnahmen eigenständig über ihre 
verschiedenen Kanäle. Auf Gruppe-
nebene ist ein zentraler Baustein 
unser Sustainability Report, der un-
ser anhaltendes Engagement für 
Nachhaltigkeit mit Zahlen und Fakten 
belegt. Außerdem ist es uns wich-

tig, sowohl bei Entwicklung als auch 
Kommunikation unserer nachhal-
tigen Standortentwicklung eng mit 
relevanten Interessengruppen in der 
Region zusammenzuarbeiten. Neben 
der externen Kommunikation liegt 
unser Augenmerk auch auf der inter-
nen Kommunikation. Denn unsere ge-
setzten Ziele können wir nur zusam-
men erreichen – mit dem Einsatz all 
unserer Mitarbeitenden.
 
Was zeichnet gute Nachhaltigkeits- 
kommunikation aus?
Michel Ickler: Für uns zeichnet sich 
gute Nachhaltigkeitskommunikation 
dadurch aus, dass wir alle Stake-
holdergruppen ansprechen. Hierbei 
legen wir großen Wert auf Glaub-
würdigkeit, Transparenz und Klar-
heit. Auch deswegen arbeiten wir mit 
unabhängigen Partnern wie der Fair 
Wear Foundation zusammen, um un-
ser nachhaltiges Handeln durch dritte 
Parteien begleiten zu lassen.
Petra Gros: Nachhaltigkeitskommu-
nikation muss vor allem nachvoll-
ziehbar und glaubwürdig sein. Erst 
wenn das Nachhaltigkeitsmanage-
ment intern auf einer soliden Daten-
basis steht, klare Ziele feststehen 
und wirksame Maßnahmen entwi-
ckelt wurden, kann zielgerichtet und 
wirkungsvoll kommuniziert werden.
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In jeder Ausgabe stellen wir unseren Leserinnen und Lesern mit unserer neuen Serie eine Gründerin oder einen Gründer und 
die Geschäftsidee vor. Sie starten als Gründerin oder Gründer durch und wollen unseren Steckbrief ebenfalls ausfüllen? Dann 
schreiben Sie uns gerne an unsere IHK-Redaktion: redaktion@hanau.ihk.de.

Gründer-Steckbrief

Felix Dannhausen
Der 49-jährige Physikalische Techni-
ker Felix Dannhausen aus Brachttal 
verfolgt gemeinsam mit vier seiner 
ehemaligen Kollegen ein ambitionier-
tes Ziel: sich als feste Größe auf dem 
europäischen Markt für Rundholz zu 
etablieren. Zu diesem Zweck wurde 
in 2024 die European Timber Trading 
GmbH gegründet, welche sich dem 
Ein- und Verkauf von Rundholz aller 
Art widmet. Die notwendige Expertise 
bringen Dannhausen, der als Holz-
händler und Office Manager für die 
ETT tätig ist, und das übrige Team aus 
ihrem vorherigen Angestelltenver-
hältnis mit. Im Rahmen dessen hatten 
alle Beteiligten die Möglichkeit, um-
fassende Erfahrung im internationa-
len Holzhandel zu sammeln, welche 
sie nun in ihrem eigenen Unterneh-
men einbringen können.
 
Wie lautet Ihre Geschäftsidee in 
wenigen Worten?
Wir wollen Rundholzhandel betrei-
ben, wir sprechen hier also haupt-
sächlich von klassischem Ein- und 
Verkauf. Wir vertreiben verschiedene 
Holzarten und haben das Ziel, uns in 
den nächsten Jahren als feste Größe 
auf dem europäischen Markt zu eta-
blieren.

 
Haben Sie sich vorab über das 
Thema Existenzgründung beraten 
lassen und wenn ja, von wem?
Nein. Da meine Geschäftspartner und 
ich allesamt in unserem letzten Ange-
stelltenverhältnis im Holzhandel tätig 
waren, haben wir uns zugetraut, das 
Ganze zunächst im Alleingang auf die 
Beine zu stellen. Auch im vorherigen 
Angestelltenverhältnis war ich tief in 
der Materie der Unternehmensfüh-
rung integriert, sodass ich mir einen 
solchen Schritt, natürlich in enger Ab-
sprache mit unserem schwedischen 
Investor, zugetraut habe.
 
Welche Tipps geben Sie Gründerin-
nen und Gründern mit auf den Weg?
Sie müssen auf jeden Fall Geduld mit-
bringen! Insbesondere in Bezug auf 
die involvierten Behörden habe ich die 
Erfahrung gemacht, dass die büro-
kratischen Mühlen langsam mahlen. 
Es kann teilweise schon frustrierend 
sein, wenn Sie beispielsweise einem 
ausländischen Geschäftspartner er-
klären müssen, dass ein Prozess, den 
er in Schweden mit wenigen Klicks 
erledigen kann, hier einige Wochen 
Bearbeitungszeit in Anspruch nimmt. 
Damit hatte ich zugegebenermaßen 
nicht gerechnet!
 
Welchen Fehler sollte man als Grün-
derin oder Gründer nicht machen?
Man sollte auf keinen Fall vergessen, 
die Kosten für die eigentliche Grün-
dung in seinem Businessplan zu be-
rücksichtigen! Die Kosten für einen 
Notar oder Anwalt können schnell 
mal in die Tausende gehen. Das ist ge-
rade zu Beginn eine große finanzielle 
Herausforderung, die ich zunächst et-
was unterschätzt hatte.

 
Wie beginnt für Sie ein normaler 
Arbeitstag?
Mein Arbeitstag beginnt in der Re-
gel um 7:30 Uhr, praktischerweise 
im Homeoffice. Hier habe ich kurze 
Wege und kann meinen Tag flexibel 
gestalten. Oft fahre ich spontan in den 
Wald und begebe mich auf die Suche 
nach dem perfekten Funkloch (…). 
Nein, Spaß beiseite – ich schaue mir 
gern jedes Holz an, das wir kaufen, 
um mich von der Qualität des Materi-
als zu überzeugen. Daher sind solche 
Termine fester Bestandteil meines 
Arbeitsalltages.
 
Was steht gerade an?
Aktuell ist unser Ziel erst mal weiter 
zu wachsen und uns am europäischen 
Markt zu etablieren.
 
Ihr Berufswunsch als Kind?
Ich bin in Norddeutschland aufgewach-
sen, sehr ländlich, und ich hatte Gele-
genheit, auf einem Bauernhof auch 
schon als kleiner Bub auszuhelfen. 
Nach und nach durfte ich immer grö-
ßere Trecker fahren, das war natürlich 
klasse. Aber im Prinzip war ich schon 
immer sehr flexibel und habe unter-
schiedliche Tätigkeiten ausgeübt –  
angefangen mit klassischer IT-Tech-
nik im Medizinbereich über Projekt-
leitung im individuellen Messebau bis 
ich nun letztendlich beim Holzhandel 
gelandet und geblieben bin.
 
Sie haben den Standort gewählt, weil …
… ich in Brachttal über geeignete 
Räumlichkeiten verfüge. In der Regel 
arbeiten wir alle im Homeoffice oder 
eben im Wald. Wenn wir uns aber mal 
treffen wollen, können wir das an un-
serem Standort in Brachttal tun.

Unternehmensförderung
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Social-Media-Trends 2025
Was Unternehmen wissen sollten

Vom steigenden Einfluss von Social 
Commerce über die Rolle von Künst-
licher Intelligenz (KI) in der Content- 
erstellung bis hin zur zunehmenden 
Nutzung von Kurzvideos: Social Media 
hat sich von einem reinen Kommuni-
kationskanal zu einem entscheidenden 
Wirtschaftsfaktor entwickelt. Viele Un-
ternehmen aller Branchen nutzen sozi-
ale Netzwerke mittlerweile nicht nur für 
reines Marketing, sondern auch für den 
Kundenservice, die Mitarbeitersuche, 
die Markenbildung oder den Vertrieb.

Auch in diesem Jahr stehen Unterneh-
men wieder vor einer dynamischen 
Social-Media-Landschaft, die von ver-
änderten Nutzergewohnheiten und von 
technischen Innovationen geprägt ist 
– sie bringen neue Herausforderungen 
und Chancen. Während neue Technolo-
gien wie KI, personalisierte Inhalte und 
Erweiterte Realität (AR) die Art und 
Weise verändern, mit der Unternehmen 
mit ihren Kunden und Followern intera-
gieren, rücken gleichzeitig Themen wie 
Inklusion und Barrierefreiheit, Daten-
schutz oder Community-Aufbau immer 
stärker in den Fokus. Dieser Artikel 
stellt einige Trends vor, die für Unter-
nehmen für die Kundenansprache und 
-bindung wichtig sein könnten.

Kurzvideos dominieren 
soziale Medien
Reels oder Shorts: Plattformen wie 
TikTok, Instagram und YouTube setzen 
schon lange auf Kurzvideos, denn sie 
sind schnell, in meist wenigen Sekun-
den konsumierbar und erzielen hohe 

Interaktionsraten, was sie zunehmend 
zu einem unverzichtbaren Bestandteil 
moderner Marketingstrategien macht. 
Besonders junge Zielgruppen werden 
durch die recht kurzen, überwiegend 
unterhaltsamen und visuell anspre-
chenden Videos angesprochen, wes-
wegen Unternehmen, vor allem auf 
der Suche nach potenziellen Auszubil-
denden, vermehrt auf die Produktion 
von Kurzvideos setzen. Unternehmen 
sollten darin investieren, kreativen und 
hochwertigen Video-Content zu erstel-
len und frühzeitig Trends erkennen, 
um relevanten Content zu produzieren. 
Dazu gehören beispielsweise interakti-
ve Formate wie Challenges, Interviews 
oder diverse Formate des Storytellings. 
Hilfreich dabei: Emotionen wecken, um 
Nutzer zur Interaktion zu bewegen.

KI erstellt und optimiert Inhalte
KI revolutioniert das Social- 
Media-Marketing: KI-Tools wer-
den vermehrt eingesetzt, um 
Content zu erstellen oder diesen 
zu verbessern, um das Nutzer-
erlebnis zu verbessern, Ziel-
gruppen besser zu verstehen 
und Werbekampagnen zu op-
timieren. Häufig genutzt wer-
den KI-gestützte Texterstel-
lungstools wie zum Beispiel 
Chatbots. Damit kann man 
die Interaktion mit Kunden 
verbessern. Auch KI-gestütz-
te Algorithmen werden ge-
nutzt, um eine genauere Ana-
lyse der Zielgruppen und deren 
Nutzerverhalten zu erhalten, was 

maßgeschneiderte Content-Strategien 
ermöglicht.

Social Commerce wächst rasant
Schon mal etwas über Instagram ein-
gekauft? Immer mehr Unternehmen 
und Künstler bieten ihren Followern die 
Möglichkeit, über ihre Profile einzukau-
fen – egal ob Kosmetik, Kleidung oder 
Merchandise. Durch die Integration von 
Einkaufsmöglichkeiten direkt in Social- 
Media-Plattformen können Nutzer di-
rekt (neue) Produkte entdecken – und 
es erleichtert den Kaufprozess. Mithilfe 
von virtuellen Anproben, Kollaborati-
onen mit bekannten Persönlichkeiten 
oder Shopping-Livestreams wird den 
Nutzern ein besonderes Einkaufserleb-
nis geboten, was die Conversion Rate 
steigern und die Neukundengewinnung 

erhöhen kann.
 
Mehr Authentizität 
und Vertrauen 
durch benutzerge-
nerierten Content
Nicht jeder interes-
siert sich für klas-

sische Werbebot-
schaften: Für 

viele Nutzer 
wird authen-
tischer und 
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benutzergenerierter Content wichtiger. 
Produktvideos, Rezensionen und Posts 
von Kunden, welche durch das Unter-
nehmen oder die Marke geteilt werden, 
motivieren andere Nutzer auch ihre 
Erfahrungen und Meinungen zu teilen. 
Unternehmen, welche ihre Community 
ermutigen, eigene Beiträge zu teilen, 
können durchaus an Glaubwürdig-
keit gewinnen und die Markenbindung 
merkbar erhöhen.

Micro-Influencing und Micro- 
Communities gewinnen an Bedeutung
Social Media im Wandel: Statt auf be-
kannte Influencer oder große Gemein-
schaften zu setzen, eröffnen Unterneh-
men vermehrt eigene Gruppen oder 
kooperieren mit Micro-Influencern. Wäh-
rend diese Content Creator oft in spezi-
fischen Nischen unterwegs sind und als 
authentischer wahrgenommen werden 
können, bieten kleine Gemeinschaften 
die Möglichkeit, dass sich Follower bzw. 
Nutzer und Unternehmen besser und 
schneller verbinden können. Durch rege 

Diskussionen, Austausch oder auch be-
nutzergenerierten Content kann mehr 
Engagement erzielt, die Kundenbin-
dung gestärkt und Vertrauen aufgebaut 
werden. Auch die Zusammenarbeit mit 
Micro-Influencern bietet Unternehmen 
die Chance, dass ihre Produkte oder 
Marken gezielter an bestimmte Ziel-
gruppen herangebracht werden kön-
nen und Nutzer den Unternehmen mehr 
Glaubwürdigkeit schenken.

Virtuelle Influencer und 
VTuber im Kommen?
Manche wirken nur wie echte Menschen, 
bei anderen steckt tatsächlich eine Per-
son dahinter: Virtuelle Influencer sind 
vollständig computergenerierte, digita-
le Persönlichkeiten, die sich wie echte 
Menschen verhalten und sprechen. Vie-
le haben große und treue Communities, 
insbesondere unter jüngeren Nutzern. 
Sie werden oft für unterschiedliche 
Marketingzwecke genutzt, da sie rund 
um die Uhr aktiv sein können, aber 
am häufigsten jedoch sind sie anstel-

le menschlicher Influencer auf sozia-
len Medien unterwegs. Bei dem Kon-
zept des Virtual YouTubers (VTubers) 
wiederum handelt es sich um echte 
Content Creator, die über einen com-
puteranimierten Avatar, welcher mit 
einer Motion-Capture-Software in Echt-
zeit bewegt wird, mit ihren Followern 
kommunizieren. Vor allem in Japan und 
anderen asiatischen Märkten haben sie 
bereits riesige Fangemeinden – ob sich 
diese Konzepte auch hier durchsetzen 
werden?
Diese Trends allein zeigen, dass sich die 
Social-Media-Welt stetig weiterentwi-
ckelt. Unternehmen sollten die neuesten 
Entwicklungen genau beobachten und 
ihre Strategien frühzeitig anpassen, um 
weiterhin erfolgreich mit ihrer Zielgrup-
pe interagieren zu können.

 

Sharon De Sousa

IHK Hanau-Gelnhausen- 
Schlüchtern

Goldrausch 
in Hanau!

www.heraeus-gold.de

NEU- 
ERÖFFNUNG 

RODENBACHER WEG 2 
IN HANAU

Im Heraeus Goldstore in Hanau bekommen Sie so viel Gold und Silber, wie Sie wollen. 
Verkaufen Sie Ihr Altgold und machen Sie Gold zu Geld – diskret und sicher. 
Entdecken Sie Edelmetallbarren direkt vom Hersteller mit mehr als 170 Jahren Erfahrung.
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Unternehmensförderung

Unterstützung für Gründer und Unternehmer
Neuer ERP-Förderkredit Gründung und Nachfolge

Der neue Förderkredit Gründung und 
Nachfolge ist Bestandteil des European 
Recovery Programm (ERP) und richtet 
sich an Existenzgründer, Nachfolger 
und Jungunternehmer, die weniger als 
fünf Jahre geschäftstätig sind.
Gefördert werden unter anderem Exis-
tenzgründungen, Unternehmensüber-
nahmen und Nachfolgeregelungen 
sowie Tätigkeiten im Rahmen von Betei-
ligungen. Auch der Erwerb von Vermö-
genswerten aus anderen Unternehmen 
sowie Maßnahmen zur Festigung und 
Erweiterung von Unternehmen sowie 
die Festigungs- und Erweiterungsmaß-
nahmen von Unternehmen im Haupter-
werb innerhalb von fünf Jahren nach 
Aufnahme der Geschäftstätigkeit sind 
förderfähig. Zu den förderfähigen Kos-
ten zählen Investitionen, Betriebsmittel 
und Warenlager.
Die Kredithöhe kann bis zu 500.000 
Euro pro Antragsteller betragen. Soll-
ten mehrere Gesellschafter das Vorha-

ben gemeinsam umsetzen und die An-
tragsvoraussetzungen erfüllen, kann 
jeder Gesellschafter einen Antrag ent-
sprechend seiner prozentualen Beteili-
gung stellen. Bis zu 35 Prozent der för-
derfähigen Kosten werden finanziert. 
Die Auszahlung des Kredits erfolgt 

zu 100 Prozent des zugesagten Be-
trags und kann entweder als gesamte 
Summe oder in Teilen abgerufen wer-
den. Der Abruf erfolgt innerhalb von 
12 Monaten nach der Zusage. Anmel-
den können sich Interessenten über 
ihre Hausbank.

Das Wichtigste in Kürze

• Zinsgünstiges Darlehen der KfW mit 100-Prozent-Garantie für die Bank
• Für Existenzgründungen, Nachfolgen und junge Unternehmen
• Bis zu 500.000 Euro pro Antrag (max. 35 Prozent des Gesamtvorhabens)
• Individueller Eigenmitteleinsatz unter Berücksichtigung Ihrer Situation
• Erleichterte Kreditvergabe
• Keine Sicherheiten nötig
• Laufzeit wählbar: 10 oder 15 Jahre
• 2 oder 5 tilgungsfreie Jahre 

Alle weiteren Details zum Förderprogramm, hilfreiche Rechentools und Erklär- 
Videos für Banken und Kreditnehmer finden Sie auf der Webseite der Deutschen 
Bürgschaftsbanken oder über den QR-Code.
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Immobilienbewertungen 
mit System 
kompetent · erfahren · integer

Dieter Eimermacher MRICS 
Dipl.-Ing. Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH)
Von der IHK Frankfurt am Main öffentlich bestellter 
und vereidigter Sachverständiger für die Bewertung 
von bebauten und unbebauten Grundstücken

Büro Main-Kinzig-Kreis 
Höhenstraße 12 
36396 Steinau an der Straße 
Telefon (06663) 91 86 63 
Mobil: (0160) 9663 8244 
www.sv-eimermacher.de

Ihr Renault Partner
Auto Weber GmbH
Martin-Luther-King-Str. 10
63452 Hanau
Tel. 06181-98090

info@weberautomobile.de
www.renault-weber-hanau.de

Ihr Auto – 
unsere 
Leidenschaft 
seit 1975!
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 Handelsregister

EINTRAGUNGEN

HRA 94316 – 3.12.24:
EDESSA Transport MAE e.K., 63456 
Hanau (Friedrich-Naumann-Straße 1). 
Inhaber: Mehmet Ali Eski, Bruchköbel.

HRA 94317 – 4.12.24:
REWE Martin Trapp oHG, 63456 Ha-
nau (Reitweg 7). Persönlich haftender 
Gesellschafter: Trapp, Martin Richard, 
Karben. Persönlich haftende Gesell-
schafterin: REWE Partner GmbH, Köln 
(Amtsgericht Köln HRB 72160).

HRA 94318 – 5.12.24:
G&C Handels GmbH und Co. KG, 63457 
Hanau (Josef-Bautz-Str. 26). Persön-
lich haftende Gesellschafterin: G&C 
Vertriebs GmbH, Hanau (Amtsgericht 
Hanau HRB 100162). Kommanditisten: 
Muhammet Oguen Calik, Maintal; Sa-
scha Oliver Günther, Maintal.

HRA 94319 – 5.12.24:
Raimund Ebbecke GmbH & Co KG, 
63454 Hanau (Hochstädter Land-
straße 35 A). Persönlich haftende 
Gesellschafterin: Raimund Ebbecke 
Verwaltungs GmbH, Hanau (Amtsge-
richt Hanau HRB 100198). Kommandi-
tist: Raimund Ebbecke, Hanau.

HRA 94320 – 6.12.24:
MAS e.K., 63452 Hanau (Rüdighei-
mer Straße 2). Inhaber: Achim Stock, 
Hanau.

HRA 94321 – 12.12.24:
Kieser Design e. K., 63452 Hanau 
(c/o Vectocon Steuerberatungsge-
sellschaft mbH). Inhaber: Matthias 
Maria Kieser, Gelnhausen.

HRA 94322 – 17.12.24:
JaS IMMO GmbH & Co.KG, 63571 Geln-
hausen (Ulmenstraße 10). Persön-
lich haftende Gesellschafterin: JaS 
IMMO Verwaltungs GmbH, Gelnhausen 
(Amtsgericht Hanau HRB 100233). Kom-
manditist: Jan-Hendrik Szymanski, 
Gelnhausen.

HRA 94323 – 17.12.24:
Tischberger BWS GmbH & Co KG, 
36381 Schlüchtern (Grabenstraße 13). 
Persönlich haftende Gesellschafte-
rin: Tischberger Verwaltungs GmbH, 
Schlüchtern (Amtsgericht Hanau 
HRB 100257). Kommanditist: Joachim 
Tischberger, Kalbach.

HRA 94324 – 23.12.24:
Cirrus Grundstücksverwaltungs 
GmbH & Co. KG, 63628 Bad Soden-                       
Salmünster (Feldstr. 14). Persön-
lich haftende Gesellschafterin:  
Cirrus GmbH, Bad Soden-Salmüns-
ter (Amtsgericht Hanau HRB 93953). 
Kommanditist: Bernd Kirchner, Bad 
Soden-Salmünster.

HRA 94325 – 23.12.24:
Dr. Priess Produktionsmanagement 
und Health Solutions e.K., 63486 
Bruchköbel (Im Breul 8). Inhaber: Dr. 
Udo Günter Priess, Bruchköbel.

HRA 94326 – 30.12.24:
Aquatec Schleicher GmbH & Co. KG, 
36381 Schlüchtern (Am Elmacker 10). 
Persönlich haftende Gesellschafte-
rin: Aquatec Schleicher Verwaltungs 

GmbH, Schlüchtern (Amtsgericht Ha-
nau HRB 100251). Kommanditist: Julia 
Schleicher, Sinntal; Lukas Schleicher, 
Sinntal.

HRA 94327 – 30.12.24:
Jessica Poth e.K., 63505 Langensel-
bold (Carl-Friedrich-Benz-Straße 9). 
Inhaberin: Jessica Poth, Langensel-
bold. 

HRA 94328 – 7.1.25:
WGH Ökobüro Gelnhausen GmbH & Co. 
KG, 63571 Gelnhausen (Alte Leipzi-
ger Straße 40 a). Persönlich haftende 
Gesellschafterin: WGH Ökobüro Geln-
hausen Verwaltung GmbH, Gelnhausen 
(Amtsgericht Hanau HRB 99792). Kom-
manditist: Jens Gramatzki-Hensler, 
Gelnhausen; Franz-Josef Wichowski, 
Gelnhausen.

HRA 94329 – 13.1.25:
MPA Germany GmbH & Co. KG, 63477 
Maintal (Schöne Aussicht 6). Persön-
lich haftender Gesellschafter: CAP Bu-
siness Solutions GmbH, Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Frankfurt 
a. M. (Amtsgericht Frankfurt a. M. 
HRB 118832). Kommanditist: Krysty-
na Reips, Frankfurt a. M., Laura-Sofia 
Reips, Offenbach. 

HRA 94330 – 17.1.25:
Dannewitz KG, 63571 Gelnhausen (Im 
Mannsgraben 15). Persönlich haften-
der Gesellschafter: Marlin Dannewitz, 
Kaiserslautern. Einzelprokura: Peer 
Dannewitz, Gelnhausen. Kommandi-
tist(en): Deborah Dannewitz, Germers-
heim; Helena Dannewitz, Gelnhausen; 
Robin Dannewitz, Gelnhausen.

HRB 100220 – 2.12.24:
Kutger Holding UG (haftungsbe-
schränkt), 63477 Maintal (Honey- 
wellstraße 13). Gegenstand: Die Be-
teiligung an anderen Unternehmen 
sowie das Halten, Verwalten und die 
Verwertung von eigenem Vermögen. 
Stammkapital: 5.000 €. GF: Thomas 
Helmut Förter, Nidderau. Einzelpro-
kura: Samuel Fritz Giuseppe Kutger, 
Hanau.

HRB 100221 – 2.12.24:
Stable Tree Verwaltungs GmbH, 61137 
Schöneck (Südliche Hauptsraße 11). 
Gegenstand: Erwerb und Verwaltung 
von Beteiligungen sowie die Übernah-
me der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung bei Handelsgesell-
schaften, insbesondere die Beteiligung 
als persönlich haftende Gesellschafte-
rin an der Stable Tree GmbH & Co. KG 
mit dem Sitz in Schöneck. Stammka-
pital: 25.002 €. GF: Thomas Muschellik, 
Düsseldorf; David Holger Rosehnal, 
Bonn; Erik Wenzel, Schöneck.

HRB 100222 – 2.12.24:
BVV GmbH, 18, 63457 Hanau (Marga-
rete-von-Wrangell-Str. 18). Gegen-
stand: Erwerb, Vermietung, Verwal-
tung und Verkauf von Immobilien, die 
Betreuung von Wohnungsbauten, die 
Errichtung von Ein- und Zweifamilien-
häusern sowie Eigentumswohnungen 
und die Vermietung eigenen Kapital-
vermögens. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Emil Meta Bätz, Rodenbach; Florian 
Markus Bätz, Hanau. Einzelprokura: Ya-
semin Güzide Bätz, Hanau. Entstanden 
durch formwechselnde Umwandlung 

der BVV-GmbH & Co. KG mit dem Sitz 
in Hanau (Amtsgericht Hanau HRA 
92846) nach Maßgabe des Beschlus-
ses der Gesellschafterversammlung 
vom 27.11.24.

HRB 100223 – 3.12.24:
Reiwo Bauservice UG (haftungs-
beschränkt), 63517 Rodenbach (Im 
Lochseif 30). Zweigniederlassung 
unter gleicher Firma in 69151 Neckar- 
gemünd, Geschäftsanschrift: Im 
Neckarhäuserhof 12 A, 69151 Neckar- 
gemünd. Gegenstand: Innenausbau 
von jeglichen Gebäuden wie baulicher 
Brandschutz, Bodenbeläge aller Art, 
Einbau von genormten Elementen und 
Malerarbeiten. Stammkapital: 1.000 €. 
GFin: Bianca Green, Rodenbach. Ein-
zelprokura: Wolfgang Reichmann, 
Neckargemünd.

HRB 100224 – 3.12.24:
Heinz Umzüge GmbH, 63636 Brachttal 
(Fabrikstr. 12). Gegenstand: Umzüge, 
Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelung. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Waldemar Heinz, Brachttal.

HRB 100225 – 3.12.24:
Meuser Unternehmens-Holding 
GmbH, 63584 Gründau (Wibau- 
straße 16 B). Gegenstand: Halten und 
Verwalten eigenen Vermögens sowie 
von Beteiligungen an Gesellschaften. 
Daneben erfüllt die Gesellschaft die 
Funktion einer Holdinggesellschaft. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Heike 
Marianne Wehmeyer, Maintal; Sascha 
Pascal Wehmeyer, Maintal.

HRB 100226 – 3.12.24:
GOK Bau GmbH, 63526 Erlensee  
(Bergstraße 3).  Gegenstand: 
Ausführung von Tief- und Hochbau-
arbeiten, Verputzarbeiten (Innen & 
Außen), Fliesenarbeiten, Trockenbau-
arbeiten, Bohr- und Schneidetechnik 
sowie alle damit verbundenen Dienst-
leistungen und Tätigkeiten. Stammka-
pital: 25.000 €. GF: Cekdar Büyükkoc, 
Erlensee.

HRB 100227 – 3.12.24:
HMS Straub UG (haftungsbeschränkt), 
63543 Neuberg (Montastraße 16). 
Gegenstand: Hausmeisterservice. 
Stammkapital: 1.000 €. GFin: Helga- 
Dorottya Horvath-Straub, Neuberg.

HRB 100228 – 3.12.24:
LecherCryptoTrade UG (haftungs-
beschränkt), 63526 Erlensee (Am 
Kreuzweg 21). Gegenstand: Handel 
am Kapitalmarkt und Durchführung 
von Investitionstätigkeiten mit eigenen 
Mitteln, Entwicklung und Vertrieb von 
digitalen und physischen Produkten 
und Dienstleistungen, Durchführung 
von Kursen und Beratungen sowie Tä-
tigkeiten auf Provisionsbasis und der 
Betrieb internetbasierter Geschäfts-
modelle. Stammkapital: 500 €. GF: 
Timo Lecher, Erlensee.

HRB 100229 – 3.12.24:
Grundschulbetreuung Brachttal gGm-
bH, 63636 Brachttal (Birsteiner Stra-
ße 25). Gegenstand: Die Gesellschaft 
verfolgt ausschließlich und unmittel-
bar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnitts steuerbegünstigte 
Zwecke der Abgabenordnung. Zweck 
der Gesellschaft ist die Förderung der 

Erziehung und Schulausbildung von 
Grundschulkindern im Sinne von §52 
Abs. 2 S.1 Nr. 7 AO. Der Zweck der Ge-
sellschaft wird insbesondere verwirk-
licht durch: Die Förderung der Bildung 
und Erziehung in allen Schuljahren 
der Grundschule Brachttal sowie die 
Beaufsichtigung und Betreuung von 
Grundschulkindern außerhalb der 
Unterrichtszeiten durch pädagogisch 
geschulte Mitarbeiter/innen. Die Mittel 
der Gesellschaft sollen insbesondere 
zur Anschaffung von Lehr- und Lern-
mitteln, für Beiträge zur Anschaffung 
von Lehr- und Lernmitteln, für Beiträ-
ge zur Schuleinrichtung, Beihilfe zu 
schulischen Veranstaltungen, Unter-
stützung von Arbeitsgemeinschaften 
und dergleichen verwendet werden. 
Stammkapital: 25.000 € GF: Christo-
pher Heinz Soiné, Brachttal.

HRB 100230 – 3.12.24:
ANIFAY Holding GmbH, 63486 Bruch-
köbel (Roßdorfer Straße 8). Gegen-
stand: Verwaltung eigenen Vermögens 
und Erwerb, Halten und Verwalten von 
Beteiligungen an anderen Unternehmen 
sowie Halten und Verwalten von Gesell-
schaftsanteilen, Unternehmensbetei-
ligungen und sonstigem Vermögen im 
In- und Ausland im eigenen Namen, auf 
eigene Rechnung und nicht als Dienst-
leistung für Dritte sowie die Übernahme 
der Geschäftsführung in anderen Un-
ternehmen. Stammkapital: 30.000 €. 
GF: Murat Simsek, Bruchköbel.

HRB 100231 – 2.1.25:
Meuser Immobilien GmbH, 63584 
Gründau (Wibaustraße 16 B). Gegen-
stand: Verwaltung und Vermietung von 
Grundstücken zur Erzielung von Über-
schüssen. Stammkapital: 50.000 €. 
GF: Sascha Pascal Wehmeyer, Maintal. 
Einzelprokura: Heike Marianne Weh-
meyer, Maintal.

HRB 100232 – 4.12.24:
transway Landfreight & Warehousing 
GmbH, 63571 Gelnhausen (Barba-
rossastraße 61). Gegenstand: Spe-
ditionsgeschäft insbesondere das 
Geschäft des Lagerhalters sowie der 
Im- und Export von Handelsgeschäf-
ten, gewerbsmäßige Übernahme von 
Gütersendungen durch Frachtführer 
oder durch Verfrachter auf Rechnung 
eines anderen im eigenen Namen, ins-
besondere im internationalen Bereich. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Ulrich 
Verhoefen, Linsengericht.

HRB 100233 – 4.12.24:
JaS IMMO Verwaltungs GmbH, 63571 
Gelnhausen (Ulmenstraße 10). Gegen-
stand: Verwaltung, Vermietung und 
Verpachtung von Immobilien, Betei-
ligung an sowie Übernahme der Ge-
schäftsführung und Vertretung sowie 
der persönlichen Haftung in der JaS 
IMMO GmbH & Co. KG mit Sitz in Geln-
hausen. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Jan-Hendrik Szymanski, Gelnhausen.

HRB 100234 – 5.12.24:
WARUM NICHT? events UG (haf-
tungsbeschränkt), 63477 Maintal 
(Lindenstraße 3). Gegenstand: Foto-
graphie und Design, Produktion und 
Vertrieb von Marketingartikeln, Orga-
nisation und Durchführung von Events. 
Stammkapital: 500 €. GFin: Hannah 
Lea Schwiegelhofer-Raczuhn, Maintal.
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HRB 100235 – 5.12.24:
SkyLine Cargo Services Kasbour 
GmbH, 63452 Hanau (Martin-Luther-
King-Straße 2b). Gegenstand: Durch-
führung von Transport- und Logistik-
dienstleistungen sowie Erbringung von 
Werkleistungen im Rahmen von Werk-
verträgen. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Mohammed Boustta, Frankfurt a. M.

HRB 100236 – 6.12.24:
Trust Commercial Products GmbH, 
63589 Linsengericht (Lagerhaus-
straße 7-9). Gegenstand: Handel mit 
Kunststoffprodukten, Hygieneartikeln, 
Bürsten, Behältern und Gefäßen für 
Transportlogistik. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Tolga Karaduman, Bü-
dingen.

HRB 100237 – 6.12.24:
Blue Industrial GmbH, 63452 Hanau 
(Ulanenplatz 8). Gegenstand: Auf-
finden von Leckagen im Flachdach-
bereich, Wartung von Flachdächern 
sowie Dienstleistungen rum um das 
Flachdach. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Tim David Peters, Maintal.

HRB 100238 – 9.12.24:
SL Consulting GmbH, 63477 Main-
tal (Am Kreuzstein 62). Gegenstand: 
Erbringung von Beratungsleistungen 
zur Prozesskontrolle im Bereich indus-
trielles Röntgen, internationale Markt-
analyse in der Elektronik-Fertigung 
sowie International Trading von Rönt-
gensystemen. Stammkapital 25.000 €. 
GF: Randiep Chopra, Maintal.

HRB 100239 – 10.12.24:
CA Holding UG (haftungsbeschränkt), 
61137 Schöneck (Vilbeler Straße 15). 
Gegenstand: Erwerb, Halten, Verwal-
ten und Veräußerung von Beteiligun-
gen an Gesellschaften sowie alle Tä-
tigkeiten, die zu den Aktivitäten einer 
geschäftsleitenden Holding gehören, 
jeweils im eigenen Namen und auf ei-
gene Rechnung, nicht als Dienstleis-
tung an Dritte. Stammkapital: 2.000 €. 
GF: Christian Albert, Schöneck.

HRB 100240 – 10.12.24:
JWC GmbH, 63477 Maintal (Mittel-
bucherstr. 3). Gegenstand: Erwerb, 
Veräußerung, Halten und Verwaltung 
von Beteiligungen an Gesellschaf-
ten jedweder Rechtsform im In- und 
Ausland, HR-Recruiting sowie die Er-
bringung von Consultingleistungen. 
Stammkapital: 25.000 €. GFin: Johanna 
Wengert, Maintal.

HRB 100241 – 11.12.24:
Bildkwadrat Holding GmbH, 63477 
Maintal (Jahnstraße 7a). Gegenstand: 
Erwerben, Halten und Verkaufen von 
Unternehmensbeteiligungen, Ge-
schäftsanteilen und sonstigen Vermö-
genswerten (vermögensverwaltende 
Gesellschaft). Stammkapital: 30.000 €. 
GF: Thomas Keßler, Niederdorfelden; 
Pascal Wagner, Gelnhausen; Felix 
Wüst, Frankfurt a. M.

HRB 100242 – 11.12.24:
BALU GmbH, 63450 Hanau (Kin-
zigheimer Weg 106). Gegenstand: 
Groß- und Einzelhandel mit Zaun- und 
Toranlagen. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Joachim Foerderer, Nauort. 
Gesamtprokura: Benjamin Köppel, 
Hasselroth.

HRB 100243 – 11.12.24:
Orania Co-Living GmbH, c/o RGT 
Treuhand GmbH, 63584 Gründau 
(An der Sportanlage 16). Gegenstand: 
Erwerb, Halten, Verwaltung und Ver-
äußerung von Beteiligungen an in- und 
ausländischen Unternehmen, Finanz- 
anlagen, Immobilien und sonstigen 
Vermögensgegenständen jeder Art 
sowie diesbezügliche erlaubnisfreie 
Beratungsleistungen. Tätigkeiten, die 
einer besonderen Genehmigung ins-
besondere nach dem Kreditwesenge-
setz bedürfen, werden nicht getätigt. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Niklas 
Gordon Daniel Nikolai, London / Ver-
einigtes Königreich.

HRB 100244 – 11.12.24:
ASG Reinigungsdienste GmbH, 63477 
Maintal (Gutenbergstraße 4). Gegen-
stand: Erbringung von Reinigungs-
dienstleistungen, Grün- und Graupfle-
ge sowie Winterdienst und Schneeräu-
mung. Stammkapital: 25.000 €. GFin: 
Emine Gözde Berber, Frankfurt a. M.

HRB 100245 – 11.12.24:
Walters Baulogistik GmbH, 63477 
Maintal (Bruno-Dressler-Straße 3). 
Gegenstand: Ausführung von Hoch- 
und Tiefbauarbeiten, schlüsselferti-
ge Bauarbeiten, Projektentwicklung 
von Bauleistungen sowie Trockenbau. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Walter 
Schmitt, Frankfurt a. M.

HRB 100246 – 12.12.24:
Cyclo - Asiatische Spezialitäten 
GmbH, 63456 Hanau (Reitweg 7). 
Gegenstand: Betrieb von Gastrono-
mie-Einrichtungen und Freizeitanla-
gen sowie alle damit in Zusammen-
hang stehenden Tätigkeiten. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Thanh Tu Truong, 
Hanau.

HRB 100247 – 12.12.24:
Luf Household GmbH, 60487 Frank-
furt a. M. (Elbinger Str. 15). Gegen-
stand: Verkauf von Haushaltswaren; 
Nadeln, Textilien; Kunststoffproduk-
ten und Waren des täglichen Bedarfs; 
Großhandel mit Küchenartikeln, Sa-
nitärartikeln und Verbrauchsgütern; 
Einzelhandel mit Eisenwaren; Verkauf 
von Metallprodukten, elektronischen 
Produkten; Sanitärartikeln sowie 
Kunsthandwerk und zeremoniellen 
Produkten (außer Elfenbein und El-
fenbeinprodukten); Internetverkauf 
(außer Verkauf von genehmigungs-
pflichtigen Waren); Einzelhandel mit 
Sportartikeln und -geräten; Verkauf 
von Autodekorationen; Leasingdienst-
leistungen (ausgenommen erlaubnis-
pflichtige Leasingdienstleistungen); 
Verkauf von Rattanprodukten und 
Keramikprodukten des täglichen Be-
darfs; Import und Export von Waren 
und Technologie; Binnenhandelsagen-
tur; (Neben Projekten, die einer ge-
setzlichen Genehmigung bedürfen, 
mit einer Geschäftslizenz zur Aus-
übung von Geschäftstätigkeiten in 
Übereinstimmung mit dem Gesetz), 
Logistik und Lagerhaltung. Stammka-
pital: 25.000 €. GFin: Jin-Mei Huang, 
Frankfurt a. M.

HRB 100248 – 12.12.24:
Theimer Tec GmbH, 63633 Birstein 
(Rohler Straße 10). Gegenstand: 
Produktion, Vertrieb und Handel von 

Produkten der Elektrotechnik und des 
Maschinenbaus, sowie artverwandter 
Artikel einschließlich Dienstleistungen 
an diesen Produkten. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Thomas Theimer, Birstein.

HRB 100249 – 12.12.24:
MOO Atelier UG (haftungsbeschränkt), 
63486 Bruchköbel (Im Rosenring 29). 
Gegenstand: Herstellung, Veredelung 
und Vertrieb von Textilien, Schuhen, 
Accessoires und sonstigen Produkten 
sowie von IT-basierten Anwendungen 
und Erzeugnissen und die Erbringung 
von Dienstleistungen in den Bereichen 
Sport und Freizeit sowie in den an-
grenzenden Bereichen. Stammkapital: 
2.500 €. GF: Stefan Betz, Bruchköbel.

HRB 100250 – 6.1.25:
Rüppel Holding GmbH, 63571 Geln-
hausen (Am Galgenfeld 17 – 21). Ge-
genstand: Erwerb, Halten, Verwaltung 
und Veräußern von Beteiligungen an 
anderen Unternehmen sowie die 
Verwaltung sonstigen eigenen Ver-
mögens, ausschließlich im eigenen 
Namen, auf eigene Rechnung und nicht 
als Dienstleistung für Dritte. Stamm-
kapital: 26.000 €. GF: Christian Rüppel, 
Gelnhausen.

HRB 100251 – 12.12.24:
Aquatec Schleicher Verwaltungs 
GmbH, 36381 Schlüchtern (Am Elm-
acker 10). Gegenstand: Beteiligung an 
anderen Unternehmen, insbesondere 
die Übernahme der Komplementär-
stellung an der neu zu gründenden 
Kommanditgesellschaft mit der Fir-
mierung Aquatec Schleicher GmbH & 
Co. KG mit Sitz in Schlüchtern, die die 
Wasserschadensoforthilfe in Gebäu-
den jeglicher Art, Bau- und Gebäu-
detrocknung, Leckageortung in allen 
gängigen Verfahren, Schimmelbe-
handlung und Geruchsneutralisation, 
Notfallversorgung zum Gegenstand 
haben wird. Stammkapital: 25.000 €. 
GFin: Julia Katharina Schleicher, 
Sinntal; GF: Lukas Joachim Schlei-
cher, Sinntal.

HRB 100252 – 12.12.24:
LooSolution GmbH, 63619 Bad Orb 
(Sauerbornstraße 13). Gegenstand: 
Erwerb, Halten, Verwalten und Ver-
werten von eigenem Vermögen sowie 
von Beteiligungen an Gesellschaften. 
Daneben erfüllt die Gesellschaft die 
Funktion einer Holdinggesellschaft. 
Ein weiterer Gegenstand des Unter-
nehmens ist die technische Beratung, 
insbesondere die technische Unter-
nehmensberatung mit Schwerpunkt 
auf elektrotechnische Bereiche. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Elke Loos, 
Bad Orb; Harald Loos, Bad Orb.

HRB 100253 – 13.12.24:
Fortis Societat GmbH, 63571 Geln-
hausen (Krämergasse 2). Gegenstand: 
Personaldienstleistungen, infrastruk-
turelles Facility Management, Arbeit-
nehmerüberlassung, Montagearbeiten, 
personelle Logistikdienstleistungen, 
Garten- und Landschaftspflege, Reini-
gungsdienstleistungen, Hausmeister-
tätigkeiten, Projekt und Grundstücks- 
entwicklung, Vermittlung in Form von 
Auftrags- und Kundenvermittlung, Per-
sonalvermittlung, Unternehmensbe-
ratung. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Thomas Manfred Zimmermann, Geln-

hausen. Einzelprokura: Darius Maximi-
lian Kosteczka, Bad Soden a. Taunus.

HRB 100254 – 13.12.24:
Pmvlogistik UG (haftungsbeschränkt), 
63477 Maintal (Goethestraße 70). Ge-
genstand: Transport und Logistik. Es 
erbringt umfassende Transportdienst-
leistungen für nationale und internati-
onale Transporte von Gütern aller Art, 
einschließlich der Beförderung von 
gefährlichen Gütern unter Einhaltung 
aller relevanten gesetzlichen Bestim-
mungen. Stammkapital: 1.500 €. GF: 
Martin Petrushevski, Maintal.

HRB 100255 – 17.12.24:
AFC Verwaltungs- UG (haftungsbe-
schränkt), 63450 Hanau (Langstr. 29). 
Gegenstand: Förderung, Entwicklung 
und Kurskonzeption von Unternehmen 
insbesondere von AquaFitnessClubs, 
einschließlich Unternehmensberatung 
und Durchführung von sonstigen kauf-
männischen Dienstleistungen, soweit 
diese nicht genehmigungspflichtig 
sind, Import, Export und (Online) Han-
del mit Sport-, Nahrungsergänzungs- 
und Bekleidungsartikeln, Verwaltung 
eigener Vermögensgegenstände. 
Stammkapital: 1.000 €. GFin: Bettina 
Kleinschmidt, Hanau.

HRB 100256 – 17.12.24:
Tatu GmbH, 63599 Biebergemünd 
(Martinsgasse 1). Gegenstand: Import, 
Einkauf, Export und Handel mit Mode, 
Schuhen und Accessoires sowie alle 
Geschäfte, die dem Unternehmens-
zweck dienen. Stammkapital: 25.000 €. 
GFin: Theresa Maria Lenz, Bieberge-
münd; Aculina Tatu, Biebergemünd.

HRB 100257 – 17.12.24:
Tischberger Verwaltungs GmbH, 
36381 Schlüchtern (Grabenstra-
ße 13). Gegenstand: Beteiligung als 
persönlich haftende, geschäfts-
führende Gesellschafterin an der 
Tischberger BWS GmbH & Co. KG mit 
Sitz in Schlüchtern, die Brand- und 
Wasserschadensanierung, Maler-
arbeiten, Bodenbelagsarbeiten und 
Trockenbauarbeiten zum Gegen-
stand hat. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Joachim Tischberger, Kalbach.

HRB 100258 – 20.12.24:
MTM Sun u. Beauty GmbH, 63538 
Großkrotzenburg (Robert-Koch- 
Straße 19). Gegenstand: Betrieb von 
Sonnenstudios, Verkauf von Kosmetik, 
Getränken, Modeschmuck, Textilien 
und Accessoires sowie der Betrieb von 
Massageautomaten. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Antonio Meißner, Groß- 
krotzenburg. Mit der SK Sun and Beau-
ty GmbH mit Sitz in Großkrotzenburg 
(Amtsgericht Hanau HRB 100089) als 
herrschendem Unternehmen ist am 
19.12.24 ein Beherrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrag abgeschlos-
sen. Ihm hat die Gesellschafterver-
sammlung vom 19.12.24 zugestimmt.

HRB 100259 – 23.12.24:
SKM Depot GmbH, 63538 Groß- 
krotzenburg (Robert-Koch-Straße 
19). Gegenstand: Einkauf von Waren, 
Vertrieb Online, Verteilung der Waren 
innerhalb der Gesellschaften der SK 
Sun & Beauty GmbH, Großkrotzenburg. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Antonio 
Meißner, Großkrotzenburg.
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HRB 100260 – 18.12.24:
Secessus GmbH, 10117 Berlin (Krau-
senstraße 26). Gegenstand: Erwerb 
und Halten von Beteiligungen im eige-
nen Namen und auf eigene Rechnung. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Sabine 
Roensch-Freifrau von Thuemmler- 
Selka, Berlin; Mario Roensch-Freiherr 
von Thuemmler-Selka, Berlin.

HRB 100261 – 19.12.24:
Blitzblank Oku & Keil GmbH, 63526 
Erlensee (Carl-Benz-Straße 7). Ge-
genstand: Erbringung von Reinigungs- 
und Hausmeisterdienstleistungen aller 
Art, einschließlich Gebäudereinigung, 
Unterhaltsreinigung, Fensterreini-
gung, Garten- und Landschaftspflege, 
Baureinigung, Facility Management 
sowie die Erbringung von ergänzen-
den Dienstleistungen im Bereich der 
Reinigung und Instandhaltung von Im-
mobilien und Außenanlagen. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Murat Keilhauer, 
Darmstadt; Muhammed Ali Okutan, 
Erlensee.

HRB 100262 – 20.12.24:
OAR Leoguard Security UG (haftungs-
beschränkt), 63456 Hanau (Mainzer 
Straße 15). Gegenstand: Sicherheits-
dienstleistungen jeder Art. Stammka-
pital: 2.000 €. GF: Mohammad Omar 
Tajik, Hanau.

HRB 100263 – 23.12.24:
MC Pflegebox UG (haftungsbe-
schränkt), 63456 Hanau (Maybach-
straße 18). Gegenstand: Beratung zu 
Hilfsmitteln für Pflege- und pflegebe-
zogene Produkte sowie deren Vertrieb 
und Handel mit solchen Produkten. 
Ausgenommen sind Medikamente, 
die der Apothekenpflicht unterliegen. 
Stammkapital: 2.000 €. GF: Ahmet Akif 
Armutci, Erlensee.

HRB 100264 – 30.12.24:
Falkenblick Security GmbH, 63457 
Hanau (Agnes-Pockels-Str. 4). Gegen-
stand: Verwaltung eigenen Vermögens, 
Dienstleistungen im Bereich Sicherheit 
und Bewachung gem. § 34 a GewO und 
§ 6 Bewachungsverordnung, Revier-
fahrten, Übernahme von Dienstleis-
tungen einer Detektei und Auskunftei. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Samwel 
Manukjan, Bruchköbel.

HRB 100265 – 30.12.24:
VapeSale Verwaltungs GmbH, 63571 
Gelnhausen (Bahnhofstraße 17). Ge-
genstand: Halten und Verwalten eige-
nen Vermögens sowie die Übernahme 
von Geschäftsführungstätigkeiten für 
andere Unternehmen, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haftende 
Gesellschafterin an Personengesell-
schaften insbesondere bei Personen-
gesellschaften, deren Gegenstand 
der Handel und Vertrieb von Waren 
verschiedener Art, insbesondere von 
E-Zigaretten, E-Liquids und Lebensmit-
telaromen ist. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Bente Bachmann, Eppelborn; Jonas 
Mähler, Gelnhausen.

HRB 100266 – 30.12.24:
Frank Reinhardt Verwaltung GmbH, 
63456 Hanau (Carl-Zeiss-Straße 8). 
Gegenstand: Verwaltung von Grund-
besitz und Beteiligungen sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung 
und der Geschäftsführung bei Han-

delsgesellschaften, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin 
an der Firma Frank Reinhardt GmbH 
& Co. KG, Carl-Zeiss-Straße 8, 63456 
Hanau. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Frank Reinhardt, Hanau.

HRB 100267 – 30.12.24:
Pausenhof88 GmbH, 63486 Bruch-
köbel (Roßdorfer Straße 8). Gegen-
stand: Betrieb eines Cafés, Handel mit 
Lebensmitteln und Waren von und im 
Bereich Lebensmittelprodukte, Fran-
chising und Expansion, Erwerb und 
Verwaltung von Immobilien. Stamm-
kapital: 25.000 €. GF: Murat Simsek, 
Bruchköbel.

HRB 100268 – 30.12.24:
K2 Innovation Capital UG (haftungsbe-
schränkt), 63456 Hanau (Darmstädter 
Str. 38). Gegenstand: Gründung, Er-
werb sowie das Halten und Verwalten 
von Beteiligungen an anderen Gesell-
schaften, und zwar sowohl im Inland 
als auch im Ausland. Stammkapital: 
3.500 €. GFin: Agata Pamela Zielinska, 
London / Vereinigtes Königreich.

HRB 100269 – 2.1.25:
Rolladen Mohn Verwaltungs GmbH, 
63505 Langenselbold (Hüttengesäßer 
Straße 18). Gegenstand: Übernahme 
der Geschäftsführung als persönlich 
haftende Gesellschafterin der Rolladen 
Mohn GmbH & Co KG mit dem Sitz in 
63505 Langenselbold, die Vornahme 
aller damit im Zusammenhang stehen-
den Geschäfte sowie die Förderung des 
Unternehmenszwecks der vorgenann-
ten Kommanditgesellschaft innerhalb 
ihres Unternehmensgegenstandes, 
nämlich Herstellung und Montage 
von Rollläden, Fenstern und Türen. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Bernd Bru-
no Pilz, Langenselbold; Patrick Daniel 
Pilz, Gründau.

HRB 100270 – 2.1.25:
INOVIA Haus UG (haftungsbeschränkt), 
63584 Gründau (Anton-Calaminus- 
Straße 4). Gegenstand: Tätigkeit als 
Generalunternehmer und Generalüber-
nehmer für den Innenausbau von Ge-
bäuden, Erstellung und Projektierung 
von Genehmigungsplanungen, Erstel-
lung von Bauanträgen sowie die Kal-
kulation, Betreuung und Überwachung 
von Bauvorhaben. Stammkapital: 1.000 
€. GF: Ralf Wagner, Gründau. Einzel-
prokura: David Ralf Wagner, Gründau.

HRB 100271 – 3.1.25:
Immperi UG (haftungsbeschränkt), 
61130 Nidderau (Käthe-Kollwitz-    
Ring 6). Gegenstand: Jeweils im Zu-
sammenhang mit Immobilien: Miet-
verwaltung; Vermietung; technische 
Verwaltung und Instandhaltung; 
Sanierung und Modernisierung, Ver-
waltung von Wohnungseigentümer-
gemeinschaften. An- und Verkauf von 
Immobilien, Übernahme von Dienst-
leistungen, z. B. Hausmeisterservice, 
Beratung (Consulting) im Bereich 
Immobilien. Stammkapital: 2.000 €. 
GF: Paul Kraemer, Nidderau.

HRB 100272 – 3.1.25:
Seeweg International Food GmbH, 
63477 Maintal (Edisonstr. 7). Gegen-
stand: Handel mit sowie Im- und Ex-
port von Lebensmitteln. Stammkapital: 

25.000 €. GF: Yuwu Hu, Schwanstetten. 
Einzelprokura: Qihang Hu, Schwan-
stetten.

HRB 100273 – 6.1.25:
ACLL Holding GmbH, 63589 Lin-
sengericht (Gelnhäuser Straße 91). 
Gegenstand: Verwaltung und Veräu-
ßerung von Beteiligungen an anderen 
Unternehmen aller Rechtsformen, die 
Erbringung von Verwaltungs- und Be-
ratungsleistungen für die Beteiligungs-
unternehmen sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der 
Geschäftsführung bei anderen Unter-
nehmen, insbesondere bei Komman-
ditgesellschaften, und die Verwaltung 
eigenen Vermögens. GF: Hendrik Neis, 
Altenstadt; Johannes Neis, Hasselroth.

HRB 100274 – 8.1.25:
E.M. Service GmbH, 63457 Hanau 
(Taubenkopf 4). Gegenstand: Kurier- 
und Lieferdiensttätigkeiten, Trans-
portdienstleistungen bis 3,5 t, der 
KFZ-Handel, sowie der Handel mit 
KFZ-Ersatzteilen, sofern diese Tätig-
keiten keiner Genehmigung bedürfen. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Abdullah 
Katalo, Hanau.

HRB 100275 – 8.1.25:
Lipoweg GmbH, 63607 Wächtersbach 
(Dammweg 2). Gegenstand: Ernäh-
rungsberatung sowie die Entwicklung 
und der Vertrieb von sowie die Verga-
be von Lizenzen für ernährungsge-
stützte(n) Verfahren zur dauerhaften 
Gewichtsreduzierung basierend auf 
biologischen und homöopathischen 
Wirkstoffen, ferner der Großhandel mit 
Arzneimittel, Import und Export von 
Arzneimitteln. Stammkapital: 25.000 €. 
GFin: Sandra Hiery, Wächtersbach.

HRB 100276 – 8.1.25:
Miko Media UG (haftungsbeschränkt), 
63457 Hanau (Lehrhöfer Heide 10b). 
Gegenstand: Erstellung von Videos und 
Social Media Content aller Art und die 
Optimierung von SEO-Strategien via 
Google sowie ferner die Ausübung al-
ler mit dem vorgenannten Unterneh-
mensgegenstand im Zusammenhang 
stehenden oder dem Zweck des Un-
ternehmens förderlichen Tätigkeiten. 
Stammkapital: 2.000 €. GF: Aleksander 
Ilic, Wuppertal; Jan Patric Neunemann, 
Hanau.

HRB 100277 – 9.1.25:
aspha-min GmbH, 63456 Hanau (Se-
nefelder Str. 14). Gegenstand: Vertrieb, 
Handel und Entwicklung von Zusätzen 
zur Modifizierung von Asphaltmischgut. 
Stammkapital: 25.000 €. GF: Stephan 
Paul Harnischfeger, Hammersbach.

HRB 100278 – 9.1.25:
Arbeito GmbH, 63450 Hanau (Auhei-
mer Straße 2). Gegenstand: Beratung 
von Franchiseunternehmen der Gast-
ronomie, Catering, Events, Franchising, 
Systemgastronomie, Lieferservice 
und Restaurant, Kochschule, Im- und 
Export sowie der Handel mit Waren 
verschiedener Art, insbesondere 
Kfz und Handel mit Baumaterialien, 
erlaubnisfreie Baudienstleistungen, 
Hausmeistertätigkeiten, An- und Ver-
kauf von Immobilien für eigene Zwecke 
sowie deren Vermietung und Verwal-
tung, Immobilienverwaltung, Garten-
bau, Autovermietung. Stammkapital: 

25.000 €. GFin: Thi Thanh Thuy Nguyen, 
Rosbach v. d. H.

HRB 100279 – 9.1.25:
SPORTSFORMER S.R. UG (haftungs-
beschränkt), 61130 Nidderau (Ober-    
gasse 1). Gegenstand: Beratung, Handel 
mit und Design von Sportartikeln, sowie 
Fitness- und Gesundheitstraining und 
alle Dienstleistungen, die damit im Zu-
sammenhang stehen. Stammkapital: 
900 €. GF: Simone Reuthal, Nidderau.

HRB 100280 – 9.1.25:
Daisy Restaurant GmbH, 63450 Hanau 
(Philippsruher Allee 11). Gegenstand: 
Betreiben von Gastronomiebetrieben, 
insbesondere von Bars und Restau-
rants. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Marc Thorben Eickert, Hanau; Melanie 
Schnadt, Hanau.

HRB 100281 – 9.1.25:
Horst Becker Vermögensverwal-
tung UG (haftungsbeschränkt), 
63607 Wächtersbach (Würzburger          
Straße 14). Gegenstand: Verwaltung 
und Verwertung eigenen Vermögens. 
Stammkapital: 10.000 €. GF: Horst 
Becker, Wächtersbach.

HRB 100282 – 13.1.25:
cm.shoes GmbH, 63450 Hanau (Saar-
str. 20). Gegenstand: Betrieb von Einzel-
handelsgeschäften, Handel und Vertrieb 
von Schuhen, Nebenartikeln, Textilien 
und Accessoires sowie damit zusam-
menhängende Dienstleistungen sowie 
die Verwaltung eigenen Vermögens und 
der Erwerb, Veräußerung und das Hal-
ten von Beteiligungen. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Christian Müller, Hannover.

HRB 100283 – 13.1.25:
ZollFRA UG (haftungsbeschränkt), 
63589 Linsengericht (Baumschulen-
straße 9). Gegenstand: Zolldeklaration 
sowie Zollabfertigung. Stammkapital: 
1.000 €. GF: Thomas Reinemer, Lin-
sengericht.

HRB 100284 – 13.1.25:
SIOL Marketing GmbH, 63549 Ronne-
burg (Häuserwaldstraße 27 A). Ge-
genstand: Allumfassendes Marketing. 
Sowohl für Vereine, Start-ups, Klein- 
und Einzelunternehmer als auch Un-
ternehmensgesellschaften, GmbH‘ s 
und viele mehr. Spezialisiert auf Werbe-
strategien, Logodesign, Webdesign, On-
lineshops, Suchmaschinenoptimierung 
(SEO), Social Media Marketing (SMM), 
Grafikdesign, Printmedien, Content Cre-
ations und die umfassende Betreuung 
und Beratung von Unternehmensstruk-
turen, Möglichkeiten, Netzwerken und 
Kunden direkt. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Dr. Jens Siol, Ronneburg.

HRB 100285 – 13.1.25:
ME Events GmbH, 63456 Hanau (Im 
Mühlfeld 12). Gegenstand: Planung, 
Durchführung und Organisation von Ver-
anstaltungen, insbesondere Hochzeiten, 
Geburtstagsfeiern und kleinere Feiern, 
Gastronomiebetrieb und Catering, Ver-
mietung von Eventhallen, Vermittlung 
von Veranstaltungsflächen wie Stadt-
halle, Kurhäusern und Schlössern unter 
Erbringung der genannten Leistungen 
sowie Vermietung von Eventequipment, 
insbesondere Tische, Stühle und De-
koration. Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Shazaib Ahmed Shahid, Groß-Gerau.
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HRB 100286 – 13.1.25:
INOVIA Beauty ABIL UG (haftungsbe-
schränkt), 63571 Gelnhausen (Neue 
Weinbergstraße 2). Gegenstand: 
Angebot von Ernährungs- und Bewe-
gungsprogrammen, das Vermitteln 
von Methoden des Entspannungs- und 
Stressmanagements, Körpermassa-
gen, kosmetische Behandlungen sowie 
Make-Up- und Typberatungen. Stamm-
kapital: 1.000 €. GFin: Julia Wagner, 
Gründau.

HRB 100287 – 13.1.25:
MCG Holding GmbH, 63589 Linsen-
gericht (Im Vorderhof 8). Gegen-
stand: Halten und Verwalten eigenen 
Vermögens sowie von Beteiligungen 
an Gesellschaften. Daneben erfüllt 
die Gesellschaft die Funktion einer 
Holdinggesellschaft. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Gabriele Katharina Höf-
ler, Linsengericht; Werner Eberhard 
Höfler, Linsengericht.

HRB 100288 – 16.1.25:
MONILE GmbH, Robert-63452 Ha-
nau (Blum-Straße 16). Gegenstand: 
Gastronomiebetrieb, Aufstellen und 
Betreiben von Verkaufsautomaten 
sowie Import, Export und Handel 
mit Verbrauchsgütern, insbesonde-
re Verpackungsmaterialien, soweit 
der Handel nicht einer gesonderten 
Genehmigung bedarf. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Lenard Poosz, Hanau. 
Einzelprokura: Nico Fangacci, Hanau.

HRB 100289 – 16.1.25:
HHH Coaching GmbH, 63450 Hanau 
(Corniceliusstraße 52). Gegenstand: 
Online-Dienstleistungen, inbesonde-
re Online-Coaching. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Dr. Beate Münch, Hanau; 
Dr. Tobias Münch, Hanau.

HRB 100290 – 17.1.25:
SWISS Transactions GmbH, 63477 
Maintal (Daimlerstr. 47). Gegen-
stand: Online-Handel mit und Ankauf 
von Elektronikartikeln, besonders 
Smartphones und Haushaltsgerä-
ten. Stammkapital: 25.000 €. GF: 
Patrick Leonhard Scherzinger, Selis-
berg / Schweiz.

HRB 100291 – 17.1.25:
SF Verwaltungs-GmbH, 63633 
Birstein (Zum Langenweiher 3). Ge-
genstand: Verwaltung von Unterneh-
mensbeteiligungen, insbesondere die 
Übernahme der Stellung als persönlich 
haftende Gesellschafterin bei der neu 
zu gründenden Firma SF Beteiligungs- 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Birstein 
sowie die Verwaltung von Beteiligun-
gen an Unternehmen, von sonstigem 
Vermögen in eigenem Namen oder im 
Auftrag Dritter sowie die Erbringung 
aller damit im Zusammenhang ste-
henden Dienst- und Serviceleistungen, 
nicht jedoch nach § 32 KWG erlaubnis-
pflichtige Geschäfte. Stammkapital: 
25.000 €. GF: Stephan Faust, Birstein.

HRB 100292 – 17.1.25:
JD Senzel Verwaltungs GmbH, 63599 
Biebergemünd (Über der Kirche 7). 
Gegenstand: Übernahme der persön-
lichen Haftung und Geschäftsführung 
von Handelsgesellschaften. Stammka-
pital: 25.000 €. GF: Domenik Senzel, 
Biebergemünd; Jannik Senzel, Bie-
bergemünd.

HRB 100293 – 17.1.25:
Montama-Hanau GmbH, 63457 Hanau 
(Hanauer Landstr. 61). Gegenstand: 
Verkauf und Montage von Photovoltaik-
anlagen. Stammkapital: 30.000 €. GF: 
Ruslans Bistrickis, Ispringen.

HRB 100294 – 17.1.25:
Uduu GmbH, 63546 Hammersbach 
(Zum Haarstrauch 16b). Gegenstand: 
Herstellung und Vertrieb von Möbeln. 
Stammkapital: 25.000 €. GFin: Dzenana 
Heco, Nürnberg.

HRB 100295 – 17.1.25:
Gastronauten GmbH, 61138 Nieder-
dorfelden (An der Rosenhelle 4). Ge-
genstand: Gastronomie, Betrieb einer 
Diskothek sowie Handel mit Gastrono-
miezubehör. Stammkapital: 25.050 €. 
GF: Roberts Bauders, Oberhausen.

ÄNDERUNGEN

HRA 91291 – 22.11.24:
B. Vomberg GmbH & Co KG, 36381 
Schlüchtern (Gartenstr. 25). Aus-
geschieden als Persönlich haftende 
Gesellschafterin: Dengel Beteiligungs- 
und Verwaltungs GmbH, Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Wiesbaden 
(Amtsgericht Wiesbaden HRB 6501).

HRA 94214 – 2.12.24:
Bätz Familien GmbH & Co. KG, 63457 
Hanau (Margarete-von-Wrangell-Str. 
18). Einzelprokura: Yasemin Güzide 
Bätz, Hanau.

HRA 94226 – 5.12.24:
Alea Resort GmbH & Co. KG, 63619 
Bad Orb. Neue Geschäftsanschrift: 
Kurparkstr. 43 - 49, 63619 Bad Orb.

HRA 3179 – 5.12.24:
WH GmbH & Co. Verwaltungs KG, 
63477 Maintal (Karl-Höhl-Str. 2 - 4). 
Liquidatorin: Dr. Johanna Höhl-Müller, 
Maintal.

HRA 92466 – 5.12.24:
Kochmütze GmbH & Co. KG, 63584 
Gründau (Rabenaustr. 3 - 9). Komman-
ditistin: Krieger Handel Holding SE & 
Co. KG, Schönefeld (Amtsgericht Cott-
bus HRA 2439 CB). Die Bezeichnung 
des Haftungsbetrages der Kommandi-
tisten wurde von Amts wegen gemäß 
Artikel 89 Absatz 2 EGHGB von Einlage 
auf Haftsumme geändert.

HRA 94300 – 6.12.24:
Strauss Equity KG, 63599 Bieberge-
münd (Frankfurter Straße 98 - 108). 
Kommanditist: Norbert Strauß, Bie-
bergemünd.

HRA 93310 – 6.12.24:
Michael Neugebauer e.K., 63457 Ha-
nau. Neue Geschäftsanschrift: Haupt-
str. 7 - 9, 63457 Hanau. Inhaber: Michael 
Neugebauer, Erlensee.

HRA 5760 – 10.12.24:
GAF Active Life 1 Renditebeteili-
gungs-GmbH & Co.KG, 61130 Nidderau 
(Philipp-Reis-Str. 4). Ausgeschieden 
als Liquidator: Gamma Trans Leasing 
Verwaltungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Nidderau (Amts-
gericht Hanau HRB 5442). Eingetreten 

als Liquidatorin: GMS Management 
und Service GmbH, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Nidderau (Amts-
gericht Hanau HRB 91269). Ausgeschie-
dene Kommanditistin im Wege der 
Sonderrechtsnachfolge: Gamma Trans 
Leasing Verwaltungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Nidderau (Amts-
gericht Hanau HRB 5442). Eingetreten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge 
nach Gamma Trans Leasing Verwal-
tungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Nidderau (Amtsgericht Hanau 
HRB 5442). Kommanditistin: GMS Ma-
nagement und Service GmbH, Nidderau 
(Amtsgericht Hanau HRB 91269).

HRA 93416 – 11.12.24:
T.C.S. Michael Bauer GmbH & Co. KG, 
63456 Hanau (Karl-Arnold-Straße 40, 
Hanau). Ausgeschiedene Komman-
ditistin im Wege der Sonderrechts-
nachfolge: Bettina Bauer, Hanau. Kom-
manditist: Michael Bauer, Hanau. Die 
Bezeichnung des Haftungsbetrages der 
Kommanditisten wurde von Amts we-
gen gemäß Artikel 89 Absatz 2 EGHGB 
von Einlage auf Haftsumme geändert.

HRA 93582 – 12.12.24:
CheckBox Soft- und Hardware KG, 
63452 Hanau (Chemnitzer Str. 14). 
Ausgeschiedene Kommanditistin im 
Wege der Sonderrechtsnachfolge: 
Jennifer Röder, vormals Ruppert, Ro-
denbach. Eingetretene Kommanditistin 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge 
nach Jennifer Röder, Rodenbach: REI-
CHEL Management & Verwaltung UG 
(haftungsbeschränkt), Hanau (Amts-
gericht Hanau HRB 100068). Die Be-
zeichnung des Haftungsbetrages der 
Kommanditisten wurde von Amts we-
gen gemäß Artikel 89 Absatz 2 EGHGB 
von Einlage auf Haftsumme geändert.

HRA 93757 – 18.12.24:
Krusemark Grundstücksverwaltungs 
GmbH & Co. KG, 63457 Hanau (In den 
Argonnerwiesen 12).
Kommanditisten: Michael Kruse-
mark-Camin, Mühlheim a. M.; Ute 
Krusemark-Camin, Mühlheim a. M.; 
Eva Bouchoux, Leuzigen/Schweiz. Die 
Bezeichnung des Haftungsbetrages der 
Kommanditisten wurde von Amts we-
gen gemäß Artikel 89 Absatz 2 EGHGB 
von Einlage auf Haftsumme geändert.

HRA 92604 – 19.12.24:
Pixelstein GmbH & Co KG, 63486 
Bruchköbel. Neue Geschäftsan-
schrift: Obermarkersdorfer Str. 1, 
63486 Bruchköbel. Der Sitz ist nach 
Bruchköbel verlegt. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: Pixelstein & 
Friends GmbH, Bruchköbel (Amtsge-
richt Hanau HRB 92371). Kommanditist: 
Sebastian Fritzsche, Bruchköbel. Die 
Bezeichnung des Haftungsbetrages der 
Kommanditisten wurde von Amts we-
gen gemäß Artikel 89 Absatz 2 EGHGB 
von Einlage auf Haftsumme geändert.

HRA 94234 – 19.12.24:
PR GmbH & Co. Solaranlagen V. KG, 
63584 Gründau (Kantstraße 17). Kom-
manditist: Peter Resnitzek, Gründau.

HRA 94235 – 19.12.24:
PR GmbH & Co. Solaranlagen I. KG, 
Gründau (Kantstraße 17, 63584 
Gründau). Kommanditist: Peter Res-
nitzek, Gründau.

HRA 11457 – 19.12.24:
NTG Neue Technologien GmbH & Co. 
KG, 63571 Gelnhausen (Im Steinigen 
Graben 12 - 14). Kommanditisten: Karl 
Gutmann, Seefeld/Österreich; Susanne 
Gutmann, Seefeld/Österreich. Eingetre-
tener Kommanditist im Wege der Son-
derrechtsnachfolge nach Susanne Gut-
mann: Tommy Huhnstock, Freigericht. 
Die Bezeichnung des Haftungsbetrages 
der Kommanditisten wurde von Amts 
wegen gemäß Artikel 89 Absatz 2 EGHGB 
von Einlage auf Haftsumme geändert.

HRA 94233 – 20.12.24:
PR GmbH & Co. Solaranlagen IV. KG, 
63584 Gründau (Kantstraße 17). Kom-
manditist: Peter Resnitzek, Gründau.

HRA 94044 – 20.12.24:
PIXEL.dental GmbH & Co. KG, 63477 
Maintal. Neue Geschäftsanschrift: 
Schulstr. 1, 63477 Maintal.

HRA 94303 – 20.12.24:
RNS Vermögensverwaltung KG, 63571 
Gelnhausen (Alter Graben 16). Einge-
treten als Persönlich haftender Gesell-
schafter: Reiner Dietrich Theo Seiler, 
Gelnhausen. Ausgeschiedener Kom-
manditist: Reiner Dietrich Theo Seiler, 
Gelnhausen. Eingetretene Komman-
ditisten: Barbara Atkinson-Bernauer, 
Dipperz; Jan Philipp Bernauer, Dipperz; 
Melvin Bernauer, Flieden; Christine Re-
nate Baumann, Rodgau; Beate Hoeft, 
Bad Homburg v. d. Höhe; Christopher 
Constantin Hoeft, Bad Vilbel; Helena 
Friederike Katharina Serena Seiler, 
Offenbach a. M.; Catharina Clarissa 
Rach, Frankfurt a. M.; Victoria Vanessa 
Tauscher, Oberursel (Taunus); Stefan 
Michael Seiler, Bruchköbel; Paul Moritz 
Seiler, Bruchköbel.

HRA 5438 – 2.1.24:
Miketta Bauzentrum GmbH & Co. Ver-
waltungs KG, 63505 Langenselbold. 
Neue Geschäftsanschrift: Erlenweg 10, 
63505 Langenselbold. Der Sitz ist nach 
Langenselbold verlegt. Persönlich haf-
tende Gesellschafterin: Miketta Bauzen-
trum GmbH, Langenselbold (Amtsge-
richt Hanau HRB 5817). Kommanditisten: 
Cornelia Wehner, Langenselbold; Lau-
ra-Lucia Wehner, Langenselbold. Die 
Bezeichnung des Haftungsbetrages der 
Kommanditisten wurde von Amts wegen 
gemäß Artikel 89 Absatz 2 EGHGB von 
Einlage auf Haftsumme geändert.

HRA 92364 – 2.1.25:
Fachmärkte Gründau GmbH & Co. KG., 
63584 Gründau (Am Eckhardsgra-   
ben 3). Eingetretene Kommanditisten 
im Wege der Sonderrechtsnachfolge 
nach Werner Schreiber, Weinheim: 
Julius Bohländer, Gelnhausen; Elias 
Bohländer, Gelnhausen; David Scott, 
Gelnhausen; Celine Scott, Langensel-
bold. Die Bezeichnung des Haftungsbe-
trages der Kommanditisten wurde von 
Amts wegen gemäß Artikel 89 Absatz 
2 EGHGB von Einlage auf Haftsumme 
geändert.

HRA 93938 – 3.1.25:
REBA Steel GmbH & Co. KG, Langen-
selbold (Industriestraße 8a, 63505 
Langenselbold). Ausgeschiedene 
Kommanditistin im Wege der Son-
derrechtsnachfolge: Dr. Olga Renner, 
Bietigheim-Bissingen. Kommanditist: 
Alexander Baumgarte, Langenselbold. 
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Die Bezeichnung des Haftungsbetra-
ges der Kommanditisten wurde von 
Amts wegen gemäß Artikel 89 Absatz 
2 EGHGB von Einlage auf Haftsumme 
geändert.

HRA 5326 – 6.1.24:
Siebenundzwanzigste Gamma Trans 
Leasing Verwaltungs-GmbH & Co. Fi-
nanzierungs-Management KG, 61130 
Nidderau. Neue Geschäftsanschrift: 
Fasanenweg 54, 61130 Nidderau.

HRA 5327 – 6.1.25:
Achtundzwanzigste Gamma Trans 
Leasing Verwaltungs- GmbH & Co. 
Finanzierungs- Management KG, 61130 
Nidderau. Neue Geschäftsanschrift: 
Fasanenweg 54, 61130 Nidderau.

HRA 94314 – 9.1.25:
Strauss IP GmbH & Co. KG, 63599 
Biebergemünd (Frankfurter Straße 
98 - 108). Kommanditistin: Strauss 
Equity KG, Kommanditgesellschaft, 
Biebergemünd (Amtsgericht Hanau 
HRA 94300). Ausgeschiedene Kom-
manditist im Wege der Sonderrechts-
nachfolge: Henning Strauß, Bad Orb; 
Steffen Strauß, Biebergemünd.

HRB 96973 – 27.11.24:
DEMA Bau GmbH, 63477 Maintal. Neue 
Geschäftsanschrift: Ferdinand-Por-
sche-Ring 8, 63110 Rodgau. Nicht mehr 
GF: Anes Colovic, Maintal. Bestellt als 
GFin: Arijana Zagar, Zagreb / Kroatien.

HRB 100203 – 27.11.24:
FP Dach GmbH, 63526 Erlensee (Haupt-
straße 1A). Neuer Gegenstand: Trocken-
bau, Tapezieren von Raufasertapeten, 
Wände weiß streichen, Eisenflechten, 
Einbau von genormten Baufertigteilen, 
Betonbohren und Betonschneiden (ohne 
Eingriff in Statik), Holz- und Bauten-
schutz, Gebäudereinigung, Garten- und 
Landschaftsbau, Grünpflege, Klein-
transporte bis 3,5 Tonnen (ohne Ge-
fahrgütertransporte), Kabelverlegung 
(ohne Anschlussarbeiten), Begrünung 
von Dächern, Dachrinnenreinigung.

HRB 98208 – 29.11.24:
Maintaler Holding GmbH, 63477 Main-
tal. Neue Geschäftsanschrift: Alt Wa-
chenbuchen 2, 63477 Maintal. Nicht 
mehr GFin: Dilsah Büyükkoc, Main-
tal. Bestellt als GF: Adnan Büyükkoc, 
Maintal.

HRB 95249 – 29.11.24:
PD personaldental GmbH, 63619 Bad 
Orb. Neue Geschäftsanschrift: Frank-
furter Str. 1 a, Bad Orb. Neuer Gegen-
stand: Management, Beratung, Inte-
rim-Services für Dental-Praxen, -Kli-
niken, -Labore und Kieferorthopädie, 
Image-, Marketing-, Vertriebsstrategie 
und Vertriebsorganisation, Personal-
management, Kundenverwaltung und 
Rechnungswesen für dentale Abrech-
nungsbüros, Personaldienstleistungen, 
Headhunting, Arbeitnehmervermittlung 
mit Onlineportal im Gesundheits- und 
Sozialwesen.

HRB 94171 – 29.11.24:
bright! GmbH, 63477 Maintal (Edi-
sonstraße 8). Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 27.11.24 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger 

vom selben Tag mit der bright! manage-
ment GmbH mit Sitz in Maintal (Amtsge-
richt Hanau HRB 94180) verschmolzen.

HRB 94171 – 29.11.24:
bright! GmbH, 63477 Maintal (Edi-
sonstraße 8). Neues Stammkapital: 
30.000 €. Die Gesellschaft ist als über-
nehmender Rechtsträger nach Maßga-
be des Verschmelzungsvertrages vom 
27.11.24 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der Edison 8 GmbH 
mit Sitz in Maintal (Amtsgericht Hanau 
HRB 98677) verschmolzen.

HRB 94180 – 29.11.24:
bright! management GmbH, Maintal 
(Edisonstraße 8, 63477 Maintal). Die 
Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 27.11.24 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der 
beteiligten Rechtsträger vom selben 
Tag mit der bright! GmbH mit Sitz in 
Maintal (Amtsgericht Hanau HRB 94171) 
verschmolzen.

HRB 91113 – 29.11.24:
FAST Management GmbH, 63454 Ha-
nau (Falkenring 16 a). GF: Michael Gie-
gerich, Hanau; Thomas Giegerich, Kahl.

HRB 99564 – 2.12.24:
Bätz Verwaltung GmbH, 63457 Hanau 
(Margarete-von-Wrangell-Straße 18). 
Einzelprokura: Yasemin Güzide Bätz, 
Hanau.

HRB 95502 – 2.12.24:
European Innovation Consulting UG 
(haftungsbeschränkt), 63505 Langen-
selbold (Johann-Sebastian-Bach-Ring 
10, Langenselbold). Liquidator: Chris-
tian Becker, Langenselbold. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

HRB 94655 – 2.12.24:
Ruppel Verwaltungs-GmbH, 36396 
Steinau a. d. Str. (Sodener Weg 18). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
19.11.24 hat die Neufassung des Gesell-
schaftsvertrages beschlossen.

HRB 97214 – 2.12.24:
Gebäudereinigung Daniel Baumann 
GmbH, 63589 Linsengericht (Am Wein-
berg 1). Einzelprokura: Almir Beglero-
vic, Düsseldorf.

HRB 99635 – 2.12.24:
Pro24 Bau UG (haftungsbeschränkt), 
63486 Bruchköbel. Neue Geschäfts-
anschrift: Buchbergstr. 26, Bruchköbel. 
GF: Abdurrahim Yildiz, Bruchköbel.

HRB 91756 – 2.12.24:
Augenoptik PoSch GmbH, 63571 Geln-
hausen (Im Ziegelhaus 9). Nicht mehr 
GF: Arthur Schepanski, Offenbach a. M. 
GF: Michael Polzer, Gründau.

HRB 4876 – 2.12.24:
Stemin Antriebstechnik Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, 63477 
Maintal (Otto-Hahn-Str. 16). Neues 
Stammkapital: 52.000 €.

HRB 100132 – 2.12.24:
secura protect Immobilien GmbH, 
63505 Langenselbold (Industrie-   
straße 7). Bestellt als GFin: Tanja Pond, 
Erlensee. Einzelprokura: Daniel Werner 
Pond, Erlensee.

HRB 11528 – 3.12.24:
Trageser Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, 63579 Freige-
richt (Kopernikusstr. 22). Nicht mehr 
GF: Mike Trageser, Freigericht.

HRB 98965 – 3.12.24:
LG Fair Consulting GmbH, 63456 
Hanau (Altmühlweg 4). Prokura 
erloschen: Roland Weckesser, Heu-
senstamm.

HRB 99967 – 3.12.24:
Black Blue 3 GmbH, 63450 Hanau 
(Steinheimer Straße 5). Nicht mehr 
GF: Zafer Karakaya, Frankfurt a. M.

HRB 7299 – 3.12.24:
K & K Management GmbH, 61138 Nie-
derdorfelden (Berger Str. 17). GF: 
Torsten Krieg, Frankfurt a. M.

HRB 96870 – 3.12.24.
SYNEGON GmbH, 61130 Nidderau 
(Wilhelm-Leibl-Straße 9). Liquidato-
rin: Claudia Rosalia Leitner, Nidderau. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HRB 95830 – 3.12.24:
timeless tale GmbH, 63452 Hanau 
(Johann-Kaiser-Ring 76). GFin: 
Hyeyoung Lies, Hanau. Die Gesell-
schaft wird fortgesetzt.

HRB 94581 – 3.12.24:
E+WS Energie + Wasser Service 
GmbH, Hanau. Neue Geschäftsan-
schrift: Rheinpromenade 13, 40789 
Monheim am Rhein.

HRB 98374 – 3.12.24:
Kobe lnvest UG (haftungsbe-
schränkt), 63543 Neuberg (Büdiger 
Straße 3). Liquidator: Tim Schadwill, 
Bergisch Gladbach. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

HRB 99672 – 3.12.24:
F + B Bergmann Holding UG (haf-
tungsbeschränkt), 63538 Großkrot-
zenburg. Neue Geschäftsanschrift: 
Oberhaagstr. 1a, Großkrotzenburg.

HRB 91113 – 4.12.24:
FAST Management GmbH, 63454 Ha-
nau (Falkenring 16 a). Neues Stamm-
kapital: 60.000 €.

HRB 11453 – 4.12.24:
SCHWENK Beton Gelnhausen GmbH, 
63571 Gelnhausen. Geschäftsan-
schrift: Kinzigstr. 18, 63607 Wäch-
tersbach. Nicht mehr GF: Nüchter 
Reiner, Neuhof. Bestellt als GF: Peter 
Schmidt, Steinau a. d. Str.

HRB 98568 – 5.12.24:
Z Innovation GmbH, 61130 Nidderau 
(Siemensstraße 9). Nicht mehr GF: 
Ludger Wösthoff, Hanau.

HRB 6022 – 5.12.24:
BeHaGe Betonhandels Verwaltungs-
gesellschaft mbH, 63526 Erlensee 
(Dieselstr. 6). Bestellt als GF: Peter 
Schmidt, Steinau a. d. Str. Nicht mehr 
GF: Reiner Nüchter, Neuhof.

HRB 11062 – 5.12.24:
Kinzigbeton GmbH, 63607 Wäch-
tersbach (Kinzigstr. 18). Bestellt 
als GF: Peter Schmidt, Steinau a. d. 
Str. Nicht mehr GF: Reiner Nüchter, 
Neuhof.

HRB 93157 – 5.12.24:
STS Investment GmbH, 63599 Bieberge-
münd (Frankfurter Straße 98-102). Nicht 
mehr GF: Norbert Strauß, Biebergemünd.

HRB 97296 – 5.12.24:
Medical Beauty di stellare GmbH, 
Birstein. Neue Geschäftsanschrift: 
Stephanusberg 19, 63571 Gelnhausen.

HRB 97777 – 5.12.24:
Promovisual GmbH, 63477 Maintal 
(Spessartstraße 50 a). Liquidator: Walter 
Friedrich Frobel, Maintal. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

HRB 91726 – 5.12.24:
TrigonusHyp GmbH, 63456 Hanau 
(Veilchenweg 7). Einzelprokura: Karin 
Schwarz, Hanau.

HRB 99723 – 5.12.24:
Behring Khan (Europe) GmbH, 63628 
Bad Soden-Salmünster (Burgstra-         
ße 30). Bestellt als GF: Sohail Ahmad 
Khan, NJ 07090-4242 USA.

HRB 99124 – 5.12.24:
Medikom Pflegedienst GmbH, 63456 
Hanau (Neutorstraße 18). Nicht mehr 
GFin: Seda Aka, Hanau. Bestellt als 
GF: Ihsan Aka, Hanau; Marco Ianniello, 
Hanau.

HRB 93953 – 5.1.24:
Cirrus GmbH, 63628 Bad Soden-Sal-
münster (Feldstr. 14). Neuer Gegen-
stand: Erwerb und die Verwaltung von 
eigenen Immobilien und sämtliche damit 
zusammenhängende Geschäfte. Nicht 
mehr GF: Stefan Schmitt, Jossgrund. 
Bestellt als GF: Bernd Kirchner, Bad 
Soden-Salmünster. Prokura erloschen: 
Bernd Kirchner, Bad Soden-Salmünster.

HRB 99184 – 5.12.24:
Bird Ventures GmbH, 63599 Bad Orb 
(Frankfurter Straße 98-102). Nicht mehr 
GF: Norbert Strauß, Biebergemünd.

HRB 93371 – 5.12.24:
Control Mechatronics GmbH, 61130 Nid-
derau (Philipp-Reis-Str. 12). Prokura 
erloschen: Jens Schmidt, Nidderau.

HRB 98208 – 5.12.24:
Maintaler Holding GmbH, 63477 Maintal. 
Neue Geschäftsanschrift: Wingertstr. 
103, 63477 Maintal.

HRB 99258 – 6.12.24:
Rotaru Bau Verwaltungs GmbH, 61138 
Niederdorfelden. Neue Geschäftsan-
schrift: Berger Straße 22 a, 61138 Nie-
derdorfelden.

HRB 98611 – 6.12.24:
Millimeter Konzept GmbH, 63505 Lan-
genselbold (Industriestraße 11 a). Neuer 
Gegenstand: Lieferung und Montage von 
Wintergärten, Sonnenschutzsystemen, 
Fenster und Türen; Zulassungsfreie 
Handwerke; Glas- und Gebäudereini-
gung; Projektleitung und Vertrieb; An- 
und Verkauf von Waren aller Art, die 
keinen besonderen Genehmigungen 
bedürfen sowie Immobilienverwaltung.

HRB 93914 – 6.12.24:
Sagredi GmbH, 36381 Schlüchtern. 
Neue Geschäftsanschrift: Opernplatz 
14, 60313 Frankfurt a. M. Nicht mehr GF: 
Saykin, Turabi, Schlüchtern. Bestellt als 
GF: Juan Nicolaas Bislik, Frankfurt a. M.
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HRB 90111 – 6.12.24:
Initial Gesellschaft für marketingbe-
zogene Werbung mbH, 63619 Bad Orb. 
Neue Geschäftsanschrift: Wemmstra-
ße 18 c, 63619 Bad Orb. Personenbezo-
gene Daten von Amts wegen berichtigt, 
nun: GF: Dieter Kuhl, Bad Orb.

HRB 6491 – 6.12.24:
MM Illert Beteiligungsgesellschaft 
mbH, 63456 Hanau (Otto-Hahn-       
Str. 16). Nicht mehr GFin: Monika 
Maria Illert, Hanau. Neuer Gegen-
stand: Gebäudereinigung und Haus-
meistertätigkeiten, der Vertrieb 
sowie der Im- und Export von ge-
nehmigungsfreien Gütern aller Art, 
insbesondere von Baumaterialien, 
die Ausführung von Bauarbeiten 
jeglicher Art im In- und Ausland für 
eigene und fremde Rechnung, auch 
in Arbeitsgemeinschaft mit anderen 
Unternehmen, sowie die Ausübung 
aller dem Baugewerbe dienenden 
Hilfsgeschäfte und das Durchfüh-
ren von Bauauftragsvermittlungen, 
Arbeitnehmerüberlassungen und 
Unternehmensberatungen; die Lo-
gistik und der Transport von Gütern 
aller Art im In- und Ausland sowie 
die Ausführung aller damit im Zu-
sammenhang stehenden Tätigkeiten; 
Vermittlung von Fracht- und Spediti-
onsaufträgen.

HRB 96168 – 6.12.24:
Strauss America GmbH, 63599 Bie-
bergemünd (Frankfurter Straße 98 - 
108). Die Gesellschafterversammlung 
vom 27.11.24 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma) 
beschlossen.

HRB 98490 – 6.12.24:
A+A Bau GmbH, 61130 Nidderau 
(Pestalozzistr. 4). Bestellt als GF: 
Bajram Djutovic, Waldaschaff.

HRB 94039 – 6.12.24:
Esperanza Management GmbH, 36381 
Schlüchtern (Fuldaer Str. 30 c).  Nicht 
mehr GFin: Stella Pecher, Schlüchtern.

HRB 6938 – 6.12.24:
SHK- Service „gem.“ GmbH, 63526 
Erlensee (Am Rathaus 65 b). Proku-
ra erloschen: Gabriele Abel, Hanau. 
Einzelprokura: Viktoria Kümmel, Or-
tenberg.

HRB 90768 – 6.12.24:
DiSa Vermögensverwaltung GmbH, 
36381 Schlüchtern (Fuldaer Str. 30 c). 
Nicht mehr GFin: Stella Pecher, 
Schlüchtern.

HRB 13108 – 6.12.24:
IPC GmbH, 63579 Freigericht (Hof 
Trages 1). Neuer Gegenstand: Erlan-
gung, Erwerb, Halten, Verwaltung, 
Weiterentwicklung und Verwertung 
von Patenten, Marken, Schutzrech-
ten und Software sowie der An- und 
Verkauf von Immobilien und deren 
Projektierung und Entwicklung und 
die Vermietung bzw. die Verpachtung 
von Grundstücken.

HRB 92508 – 9.12.24:
BK-Wolfgang-Wärme GmbH, 63457 
Hanau (Rodenbacher Chaussee 4). 
Nicht mehr GFin: Lieve Albertine A de 
Bock, Wilrijk / Belgien. Bestellt als GF: 
Holger Hoecker, Mühltal.

HRB 97422 – 9.12.24:
Smart Elektrotechnik GmbH, 63571 
Gelnhausen. Neue Geschäftsanschrift: 
Dorfstr. 14, 63571 Gelnhausen. Liqui-
datoren: Johannes Schneidmüller, 
Birstein; Vincenzo Ivan Selvaggio, Geln-
hausen. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HRB 98297 – 9.12.24:
DEIN DENTAL Hanau MVZ GmbH, 63450 
Hanau (Nordstr. 8). Nicht mehr GFin: Dr. 
Annemarie Teutsch-Schlosser, Alzenau.

HRB 94047 – 10.12.24:
Eichhorn Vermögensverwaltung 
GmbH, 63633 Birstein (Lauterbacher 
Str. 40). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 29.11.24 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Fir-
ma) beschlossen.

HRB 3607 – 10.12.24:
Bätz Firmenholding GmbH, 63457 Ha-
nau (Margarete-von-Wrangell-Str. 18). 
Neuer Gegenstand: Erwerb, Halten und 
Verwalten sowie die Veräußerung oder 
sonstige Verwertung von Beteiligungen 
an Personen- oder Kapitalgesellschaf-
ten sowie die Verwaltung eigenen Ver-
mögens. Neues Stammkapital: 26.000 €. 
GF: Emil Bätz, Rodenbach; Florian Mar-
kus Bätz, Hanau.

HRB 96297 – 10.12.24:
SILA Arabische Lebensmittel & Bäcke-
rei GmbH, 63477 Maintal (Honeywell-
str. 11). Bestellt als GF: Piotr Nowacki, 
Mlawa / Polen. Nicht mehr GF: Ümüt 
Güdek, Bischofsheim.

HRB 92133 – 10.12.24:
SÜDDEUTSCHE Wohnbau GmbH, Lan-
genselbold. Neue Geschäftsanschrift: 
c/o Brinkmann & Partner, Rechtsanwäl-
te I Steuerberater mbB, Colmarer Str. 
5, 60528 Frankfurt a. M.

HRB 97745 – 10.12.24:
Lorbass UG (haftungsbeschränkt), 
63571 Gelnhausen. Neue Geschäfts-
anschrift: Obermarkt 1, 63571 Geln-
hausen.

HRB 12225 – 11.12.24:
Kleespies-Beteiligungs-GmbH, 63637 
Jossgrund (Deutelbacher Str. 10). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
5.12.24 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 (Stammkapital, 
Stammeinlagen) und § 11 (Jahresab-
schluss und Gewinnverwendung) be-
schlossen.

HRB 98204 – 11.12.24:
Anadolu et GmbH, 63452 Hanau (Mo-
selstraße 70). Nicht mehr GFin: Saba 
Iraqi, Erlensee.

HRB 95093 – 11.12.24:
KIWO-Beteiligungs GmbH, 63637 
Jossgrund (Deutelbacher Straße 10). 
Nicht mehr GF: Otfried Sinner, Büdin-
gen.

HRB 97376 – 12.12.24:
Lanz Bau GmbH, 63477 Maintal (Am 
Bootshafen 4). Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Hanau (Az. 70 IN 
319/22) vom 4.9.24 ist ein vorläufiger 
Insolvenzverwalter bestellt und zu-
sätzlich angeordnet, dass Verfügungen 
der Gesellschaft nur mit Zustimmung 
des vorläufigen Insolvenzverwalters 
wirksam sind.

HRB 97378 – 12.12.24:
Hurricane Trenchless Technologie 
GmbH, 63477 Maintal (Wilhelm-Rönt-
gen-Straße 6). Bestellt als GF: Andreas 
Heinrich, Großmehring.

HRB 90706 – 12.12.24:
DE-Bit-Computerservice GmbH, 63571 
Gelnhausen (Seestr. 11). Prokura erlo-
schen: Kerstin Volz, Gelnhausen.

HRB 97201 – 12.12.24:
Häusser GmbH, 63452 Hanau (Martin-
Luther-King-Str. 34 a). Neues Stamm-
kapital: 26.000 €.

HRB 94478 – 12.12.24:
secura protect Süd GmbH, 63505 Lan-
genselbold (Industriestr. 7). Prokura 
erloschen: Renaldo Werner Durdel, Aar-
bergen Rückershausen.

HRB 92808 – 12.12.24:
secura protect Mitte GmbH, 63505 
Langenselbold (Industriestr. 7). Pro-
kura erloschen: Renaldo Werner Durdel, 
Aarbergen Rückershausen.

HRB 98578 – 12.12.24:
Joy‘s Pflege GmbH, 63636 Brachttal. 
Neue Geschäftsanschrift: Waldstr. 2, 
63636 Brachttal.

HRB 12878 – 12.12.24:
Leo Hupe Immobilien Vermittlungs-Gm-
bH, 63571 Gelnhausen (Karlsbader 
Straße 24). GF: Leopold Hupe, Gelnhau-
sen. Die Gesellschaft wird fortgesetzt.

HRB 99408 – 12.12.24:
EQD Bau Effizient Qualität Dynamik 
GmbH, 63456 Hanau (Otto-Hahn- Stra-
ße 14). Neues Stammkapital: 25.000 €. 
GF: Haris Kecap, Büdingen. Bestellt als 
GF: Alen Kecap, Büdingen.

HRB 99151 – 12.12.24:
Aqlam24 GmbH, 63450 Hanau (Schloss-
hof 9). Liquidator: Pablo Calbet Otto, 
Hanau. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

HRB 2701 – 12.12.24:
Reinhold Lotz - Grabmale Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, 63549 Ron-
neburg (Bahnhofstr. 42). Nicht mehr GF: 
Reinhold Lotz, Ronneburg; Klaus Peter 
Wech, Ronneburg. Bestellt als GFin: 
Christina Wech, Ronneburg.

HRB 98891 – 12.12.24:
BS Hessia Baustoffe GmbH, 63477 
Maintal (Edisonstraße 7). Nicht mehr 
GF: Nikola Bosnjak, Frankfurt a. M. Nicht 
mehr GF: Christian Schunck, Limeshain.

HRB 92957 – 13.12.24:
Keramische Fertigungsstätte Brachttal 
GmbH, 63636 Brachttal (Fabrikstr. 12). 
Durch rechtskräftigen Beschluss des 
Amtsgerichts Hanau (Az. 70 IN 331/11) 
vom 9.4.24 ist das Insolvenzverfahren 
über das Vermögen der Gesellschaft 
mangels einer die Masseverbindlichkei-
ten deckenden Masse eingestellt.

HRB 99968 – 13.12.24:
atc GmbH, 63571 Gelnhausen (Im 
Ziegelhaus 5). GF: Alexander Picard, 
Gelnhausen.

HRB 97929 – 13.12.24:
TOP Leasing GmbH, 63452 Hanau (Mo-
selstr. 52). Neuer Gegenstand: Finanz-
dienstleasing, insbesondere für münzbe-

tätigte Spiel- und Unterhaltungsgeräte 
aller Fabrikate sowie Gastronomie- und 
Spielstätteneinrichtungen und betrei-
ben von Vergnügungsstätten. Bestellt 
als GFin: Simone Karin Farr-Bauer, 
Gelnhausen; Mischa Farr, Gelnhausen.

HRB 91813 – 13.12.24:
NORMA Group Holding GmbH, 63477 
Maintal (Edisonstraße 4). Gesamtproku-
ra: Athanassios Sotiriou, Frankfurt a. M.

HRB 98316 – 16.12.24:
SAGE 360 Grad GmbH, 63571 Geln-
hausen (Am Spielacker 32a). Nicht 
mehr GF: Sven Christian Sommer, 
Gelnhausen.

HRB 96705 – 16.12.24:
Umicore Mining Heritage GmbH, 63457 
Hanau (Rodenbacher Chaussee 4). 
Prokura erloschen: Arne Hüttmann, 
Bruxelles/Belgien.

HRB 98853 – 16.12.24:
M3 Projekt GmbH, 63450 Hanau (Saar-
straße 20). Nicht mehr GF: Martin Joa-
chim Müller, Wöllstadt.

HRB 98715 – 16.12.24:
R.U.INE 360 Grad (Rund Um Immobilien 
Netzwerk und Erfolg) GmbH, 63571 
Gelnhausen (Am Spielacker 32a). Nicht 
mehr GF: Sven Christian Sommer, Geln-
hausen.

HRB 97762 – 16.12.24:
Waldkindergarten Gelnhausen gGmbH, 
63571 Gelnhausen. Neue Geschäfts-
anschrift: Langgasse 23, 63571 Geln-
hausen.

HRB 99018 – 16.12.24:
R.U.MOBILE 360 Grad (Rund Um Mo-
bilität von PKW/Krad) GmbH, 63571 
Gelnhausen (Am Spielacker 32 a). Nicht 
mehr GF: Sven Sommer, Gelnhausen.

HRB 97726 – 16.12.24:
HaiFish 180 Grad GmbH, 63571 Geln-
hausen (Am Spielacker 32a). Nicht 
mehr GF: Sven Christian Sommer, 
Gelnhausen.

HRB 99699 – 16.12.24:
SMAWAH GmbH, 63571 Gelnhausen 
(Am Spielacker 32 a). Nicht mehr GF: 
Sven Christian Sommer, Gelnhausen. 
Vertretungsrecht von Amts wegen be-
richtigt: GF: Erik Zukunft, Linsengericht.

HRB 96132 – 16.12.24:
DOKOBLECH GmbH, 63486 Bruchköbel 
(Am Germanenring 30). Neues Stamm-
kapital: 33.750 €.

HRB 12922 – 16.12.24:
Ban Consult & Asset Management 
GmbH, 63579 Freigericht (Burg-       
straße 18). Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 29.11.24 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der OPM Autover-
mietung GmbH mit Sitz in Freigericht 
(Amtsgericht Hanau HRB 13052) ver-
schmolzen.

HRB 1618 – 17.12.24:
Heribert Kuhmünch Werkzeugbau 
GmbH, 63456 Hanau (Maybachstr. 1). 
Einzelprokura: Marieca Kuhmünch, 
Gelnhausen.
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HRB 99618 – 17.12.24:
Rohtec GmbH, 63486 Bruchköbel (Am 
Germanenring 40-44). Einzelprokura: 
Angelo Malerba, Neuberg.

HRB 94078 – 17.12.24:
Prosiris GmbH, 63452 Hanau (Mosel- 
str. 27). Mit der CTS EDV-Consulting 
GmbH mit Sitz in Hanau (Amtsgericht Ha-
nau HRB 99555) als herrschendem Un-
ternehmen ist am 12.12.24 ein Gewinn- 
abführungsvertrag abgeschlossen. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung 
vom 12.12.24 zugestimmt. Wegen des 
weitergehenden Inhalts wird auf den 
genannten Vertrag und die zustimmen-
den Beschlüsse Bezug genommen.

HRB 6930 – 17.12.24:
Apleona Gebäudetechnik GmbH, 63457 
Hanau. Neue Geschäftsanschrift: Ag-
nes-Pockels-Straße 2-4, 63457 Hanau.

HRB 6546 – 17.12.24:
Dr. Leber Datentechnik GmbH, 63454 
Hanau (Falkenring 8). Prokura erlo-
schen: Maren Nitsche-Knapp, Karben.

HRB 96587 – 17.12.24:
ZauZau GmbH, 63452 Hanau (Martin-
Luther-King-Str. 34 a). Mit der Häusser 
GmbH mit Sitz in Hanau (Amtsgericht 
Hanau HRB 97201) als herrschen-
dem Unternehmen ist am 2.12.24 ein 
Beherrschungs- und Gewinnabfüh-
rungsvertrag abgeschlossen. Ihm hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
2.12.24 zugestimmt. Wegen des wei-
tergehenden Inhalts wird auf den ge-
nannten Vertrag und die zustimmenden 
Beschlüsse Bezug genommen.

HRB 92385 – 17.12.24:
DS artRaum GmbH, 63486 Bruch-
köbel (Philipp-Reis-Str. 13). Neuer 
Gegenstand: Projektentwicklungs-, 
Baubetreuungs-, Planungsdienstleis-
tungen in der Immobilienwirtschaft, 
Geschäftsbesorgungsdienstleistungen 
für immobilienwirtschaftliche Unter-
nehmen sowie schlüsselfertige und 
teilschlüsselfertige Bauen von Bauvor-
haben als Bauherr im eigenen Namen 
für eigene oder fremde Rechnung unter 
Verwendung von Vermögenswerten 
von Erwerbern, Mietern oder sonsti-
gen Nutzungsberechtigten, verbunden 
mit dem Erwerb und Veräußerung von 
Grundbesitz und Immobilien.

HRB 99250 – 17.12.24:
Flamingo Blue GmbH, 63477 Maintal 
(Am Technologiepark 1-5). Die Ge-
sellschaft hat nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 6.12.24 
sowie des Zustimmungsbeschlusses 
ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 6.12.24 im Wege der Umwandlung 
durch Verschmelzung ihr Vermögen als 
Ganzes auf ihren Alleingesellschafter 
Nadine Ute Binkowska, Hamburg, über-
tragen.

HRB 12636 – 18.12.24:
asecos GmbH, 63584 Gründau-Lieblos 
(Weiherfeldsiedlung 16 - 18). Gesamt-
prokura: Edgar Kreis, Freigericht.

HRB 98601 – 18.12.24:
D.N.A.H. 360 Grad GmbH, 63571 Geln-
hausen (Am Spielacker 32a). Nicht mehr 
GF: Sven Christian Sommer, Gelnhausen.

HRB 92741 – 18.12.24:
Wolfgang Euler Steuerberatungsge-
sellschaft mbH, 63486 Bruchköbel. 
Neue Geschäftsanschrift: Gustav-Hoch-
Straße 57, 63452 Hanau.

HRB 94011 – 18.12.24:
VAC Participation GmbH, 63450 Hanau 
(Grüner Weg 37). Nicht mehr GF: Marcus 
Helmuth Alexander Mayer, Hannover.

HRB 7257 – 18.12.24:
Infranor GmbH, 63452 Hanau (Donau- 
straße 19 a). Nicht mehr GF: Christian 
Perrudet, Colombier / Schweiz.

HRB 91586 – 18.12.24:
VAC Beteiligungs-GmbH, 63450 Hanau 
(Grüner Weg 37). Nicht mehr GF: Marcus 
Helmuth Alexander Mayer, Hannover.

HRB 96706 – 18.12.24:
CINC 360 Grad GmbH, 63571 Gelnhau-
sen (Am Spielacker 32a). Nicht mehr GF: 
Sven Christian Sommer, Gelnhausen.

HRB 95031 – 19.12.24:
Hirsch Hotel Hanau GmbH, 63450 Ha-
nau. Neue Geschäftsanschrift: Hirsch-
straße 5, 63450 Hanau.

HRB 96525 – 19.12.24:
Plus DDD GmbH, 63477 Maintal (Edi-
sonstr. 7). Durch Beschluss des Amts-
gerichts Hanau (Az. 70 IN 477/24) vom 
5.12.24 ist ein vorläufiger Insolvenzver-

walter bestellt und zusätzlich angeord-
net, dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind.

HRB 96306 – 19.12.24:
AYKA Bau Projektentwicklung GmbH, 
63477 Maintal (Am Kreuzstein 80). 
Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Hanau (Az. 70 IN 208/24) vom 12.11.24 
ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter 
bestellt und zusätzlich angeordnet, dass 
Verfügungen der Gesellschaft nur mit 
Zustimmung des vorläufigen Insolvenz- 
verwalters wirksam sind.

HRB 99555 – 19.12.24:
CTS EDV-Consulting GmbH, 63452 Ha-
nau (Moselstr. 27). Mit der Rapid Data 
GmbH Unternehmensberatung, Berlin 
(Amtsgericht Berlin Charlottenburg HRB 
236811 B) als herrschendem Unterneh-
men ist am 12.12.24 ein Gewinnabfüh-
rungsvertrag abgeschlossen. Ihm hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
12.12.24 zugestimmt.

HRB 97820 – 23.12.24:
VeTriSol GmbH, 63538 Großkrotzen-
burg (Zum Glockenzehnten 3). Liqui-
dator: Ing. Petr Žejdlík, Prag / Tsche-
chische Republik. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

HRB 100259 – 23.12.24:
SKM Depot GmbH, 63538 Großkrot-
zenburg (Robert-Koch-Straße 19). Mit 
der SK Sun and Beauty GmbH mit Sitz 
in Großkrotzenburg (Amtsgericht Ha-
nau HRB 100089) als herrschendem 
Unternehmen ist am 19.12.24 ein Be-
herrschungs- und Gewinnabführungs-
vertrag abgeschlossen. Ihm hat die Ge-
sellschafterversammlung vom 19.12.24 
zugestimmt. Wegen des weitergehenden 
Inhalts wird auf den genannten Vertrag 
und die zustimmenden Beschlüsse Be-
zug genommen.

HRB 96847 – 2.1.25:
Ico Bau UG (haftungsbeschränkt), 
63477 Maintal (Philipp-Reis-Str. 23). 
Bestellt als GF: Sucro Kurtanovic, Hanau. 
Nicht mehr GF: Irfan Kurtanovic, Hanau.

HRB 95917 – 2.1.25:
FMZ Grünstadt Nord GmbH, 63584 
Gründau (Zum Eckhardsgraben 3). Nicht 
mehr GF: Werner Schreiber, Gründau.

HRB 5817 – 2.1.25:
Miketta Bauzentrum GmbH, 63486 
Bruchköbel. Neue Geschäftsanschrift: 
Erlenweg 10, 63505 Langenselbold. 
GFin: Cornelia Wehner, Langenselbold.

HRB 97974 – 2.1.25:
REBA Steel Verwaltung GmbH, 63505 
Langenselbold (Industriestraße 8 a). 
Nicht mehr GFin: Dr. Olga Renner, Bie-
tigheim-Bissingen. Bestellt als GFin: 
Donna-Joe Windt, Niedernhall.

HRB 11508 – 2.1.25:
R. u. S. Kinzig-Bedachungen GmbH, 
63584 Gründau (Frankfurter Str. 19). 
Liquidatorin: Marion Schnee, Gründau; 
Ricardo Schulz, Gründau. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

HRB 98248 – 2.1.25:
Burgberg Projektgesellschaft mbH, 
63628 Bad Soden-Salmünster (Schö-
ner Bühl 5). Liquidator: Dorel Pantea, 
Bad Soden-Salmünster. Prokura er-
loschen: Corina Aurelia Pantea, Bad 
Soden-Salmünster. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

HRB 12825 – 3.1.25:
GUS Verwaltungsgesellschaft mbH, 
63584 Gründau (Zum Eckhardsgra-  
ben 3). Nicht mehr GF: Werner Schrei-
ber, Gründau.

HRB 100024 – 3.1.25:
BWG CONCEPT GmbH, 63477 Maintal 
(Hindemithstraße 11). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 12.12.24 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma) beschlossen.

HRB 12154 – 3.1.25:
Heinz-Bacher GmbH, 63637 Jossgrund 
(Hoftannenstr. 28). Liquidatoren: Karl 
Bacher, Jossgrund; Irmtraud Heinz-Ba-
cher, Jossgrund. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

HRB 99157 – 3.1.25:
313 Studios GmbH, 63477 Maintal. Neue 
Geschäftsanschrift: Dr.-Schmitt-Straße 
52, 63579 Freigericht.

HRB 12154 – 3.1.25:
Heinz-Bacher GmbH, 63637 Jossgrund 
(Hoftannenstr. 28). Liquidator: Karl Ba-
cher, Jossgrund. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.
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HRB 13308 – 3.1.25:
GFA Gesellschaft für Anlagenbau 
mbH, 63571 Gelnhausen (Zum Wart-
turm 3). Prokura erloschen: Norbert 
Reinhardt, Rösrath.

HRB 5882 – 3.1.25:
Georg Johann Kraft GmbH Fri-
seur-Kosmetik-Parfümerie-Fach-
großhandel, 63456 Hanau (An der 
Wiesenhecke 8). Einzelprokura: Lars 
Daniel Götz, Hanau; Karina Mareike 
Götz, Hanau.

HRB 94766 – 6.1.25:
Südbau Service GmbH, 36381 
Schlüchtern (Alte Straße 8). Liquida-
tor: Martin Heumüller, Schlüchtern. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 97046 – 6.1.25:
RoNi Bau GmbH, 63457 Hanau (Jo-
sef-Bautz-Straße 15). Liquidator: La-
viniu-Niculin Gherman, Biebergemünd. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 92105 – 6.1.25:
Gerhard Alt GmbH, 36381 Schlüchtern 
(Zementwerk 10). Liquidatoren: Frank 
Alt, Schlüchtern; Marion Alt, Schlüch-
tern. Die Gesellschaft ist aufgelöst.
 
HRB 6845 – 6.1.25:
SimPlan AG, 63452 Hanau (Sophie-
Scholl-Platz 6). Die Hauptversamm-
lung vom 13.12.24 hat die Änderung 
der Satzung in den §§ 9 (Einberufung, 
Beschlussfassung, und Willenser-
klärungen des Aufsichtsrats) und 12 
(Einberufung und Ort der Hauptver-
sammlung) beschlossen.
 
HRB 97686 – 6.1.25:
Yufan GmbH, 63589 Linsengericht 
(Friedhofstraße 31). Liquidator: Ger-
hard Heim, Linsengericht. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.
 
HRB 6846 – 6.1.25:
Flodin & Carstens GmbH, 63457 Ha-
nau. Neue Geschäftsanschrift: Am 
Waldgraben 2, Hanau. Bestellt als 
GFin: Christiane Gabriele Carstens, 
Hanau. Nicht mehr GF: Peter Carstens, 
Frankfurt a. M.
 
HRB 99684 – 6.1.25:
auctoritas UG (haftungsbeschränkt), 
63450 Hanau (Kurt-Blaum-Platz 7). 

Nicht mehr GF: Karl Johann Josef Brü-
cker, Schalkenbach. Bestellt als GFin: 
Funda Ongan, Berlin.
 
HRB 91615 6.1.25:
Bildungspartner Main-Kinzig GmbH, 
63571 Gelnhausen (Frankfurter Str. 
30 b). Nicht mehr GF: Horst Günther, 
Gelnhausen. Bestellt als GF: Dirk Nie-
doba, Gelnhausen.
 
HRB 2115 – 6.1.25:
GB-Druck Gerhard Bischoff & Sohn 
GmbH, 63477 Maintal (Carl-Zeiss-
Straße 11). Liquidator: Michael Bi-
schoff, Maintal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.
 
HRB 99716 – 6.1.25:
GoldTropfen GmbH, 63477 Maintal 
(Obergasse 21). Liquidatorin: Carina 
Braak, Maintal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.
 
HRB 95416 – 6.1.25:
LMK - Engineering GmbH, 63637 
Jossgrund (Zöllersberg 1). Liquida-
tor: Thomas Kuhn, Jossgrund. Prokura 
erloschen: Regina Rita Körber, Mos-
sautal. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

LÖSCHUNGEN

HRA 92846 – 2.12.24:
BVV-GmbH & Co. KG, 63457 Hanau 
(Margarete-von-Wrangell-Str. 18). Die 
Gesellschaft ist nach Maßgabe des 
Beschlusses der Gesellschafterver-
sammlung vom 27.11.24 im Wege des 
Formwechsels in die BVV GmbH mit 
Sitz in Hanau (Amtsgericht Hanau HRB 
100222) umgewandelt.

HRA 5340 – 5.12.24:
Armaturen und Fittings Stüss e.K, 
61137 Schöneck (Kilianstädter           
Str. 25). Die Firma ist erloschen.

HRA 94201 – 9.12.24:
Petme24 e. K, 63477 Maintal (Win-
gertstraße 170). Die Firma ist erlo-
schen.

HRA 4797 – 9.12.24:
BHZ Bauhandelszentrum Hessen 
GmbH & Co. KG, 63526 Erlensee 
(John-F.-Kennedy-Str. 6). Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Die Firma ist ohne 
Liquidation erloschen.

HRA 93204 – 17.12.24:
LEA Solution Ltd. & Co. KG, 63477 
Maintal (Odenwaldstraße 24). Ausge-
schieden als Persönlich haftende Ge-
sellschafterin: LEA Design & Vertrieb 
Solution Limited, Birmingham / Verei-
nigtes Königreich (Companies House 
Cardiff 88150196). Ausgeschiedener 
Kommanditist im Wege der Gesamt-
rechtsnachfolge: Günther Brosche, 
Maintal. Eingetretene Kommanditistin 
im Wege der Gesamtrechtsnachfolge 
nach Günther Brosche, Maintal: Va-
nessa Pastor, Maintal. Die Bezeich-
nung des Haftungsbetrages der Kom-
manditisten wurde von Amts wegen 
gemäß Artikel 89 Absatz 2 EGHGB von 
Einlage auf Haftsumme geändert. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen. 

HRA 93813 – 23.12.24:
Prime Gebäudereinigung e.K., 63452 
Hanau (Johann-Kaiser-Ring 140). Die 
Firma ist erloschen.

HRB 95024 – 2.12.24:
Peter Dembinski Medienproduktion 
GmbH, 63517 Rodenbach (Limes-
str.4). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 99077 – 3.12.24:
TN Productions UG (haftungs-
beschränkt), 63571 Gelnhausen 
(Dr.-Sondheimer-Straße 1). Die 
Gesellschaft hat nach Maßgabe des 
Verschmelzungsvertrages vom 
1.11.24 sowie des Zustimmungsbe-
schlusses ihrer Gesellschafterver-
sammlung vom 1.11.24 im Wege der 
Umwandlung durch Verschmelzung 
ihr Vermögen als Ganzes auf ihren 
Alleingesellschafter Nicolas Bamber-
ger, Gelnhausen.

HRB 13160 – 5.12.24:
Breidenbach Verwaltungs GmbH, 
63589 Linsengericht (Raiffeisen-  
str. 4). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 7314 – 6.12.24:
HW-Kanaltechnik GmbH, 63477 Main-
tal (Am Pfarrhof 5). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 94314 – 6.12.24:
admingroup UG (haftungsbe-
schränkt), 61130 Nidderau (Sepp- 
Herberger-Straße 8). Die Liquidati-
on ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

HRB 97163 – 6.12.24:
Andreas H. Paul Rechtsanwaltsge-
sellschaft mbH, 63571 Gelnhausen 
(Im Steinigen Graben 28 a). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

HRB 98300 – 6.12.24:
ottehüs Inhalation & Transport 
UG (haftungsbeschränkt), 63639 
Flörsbachtal (Am Gerichtspfad 1). 
Die Liquidation ist beendet. Die Ge-
sellschaft ist gelöscht.

HRB 98223 – 10.12.24:
Highway Logistic GmbH, 63450 Hanau 
(Friedrichstraße 35). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

HRB 96195 – 10.12.24:
TP Works UG (haftungsbeschränkt), 
63628 Bad Soden-Salmünster (Grim-
melshausenstrasse 15). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

HRB 98500 – 12.12.24:
KT Kompass Trade GmbH, 63452 Ha-
nau (Donaustr. 6). Der Sitz ist nach 
Babenhausen (jetzt Amtsgericht 
Darmstadt HRB 107176) verlegt.

HRB 99484 – 13.12.24:
H.U.L.K. GmbH, 63486 Bruchköbel 
(Klosterstraße 3). Der Sitz ist nach 
Wuppertal (jetzt Amtsgericht Wup-
pertal HRB 35245) verlegt.

HRB 6697 – 13.12.24:
Siener Schleiftechnik Handelsver-
tretungs-GmbH, 63549 Ronneburg 
(Birkenstr. 6b). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 99339 – 16.12.24:
Seniorenresidenz zur Weißen 
Dame GmbH, 63450 Hanau (Wil-
ly-Brandt-Straße 23). Der Sitz ist nach 
Gronau (jetzt Amtsgericht Coesfeld 
HRB 22566) verlegt.

HRB 91817 – 16.12.24:
asSco Marketing GmbH, 63526 Erlen-
see (Bogenstr. 25). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 13052 – 16.12.24:
OPM Autovermietung GmbH, 63579 
Freigericht (Burgstr. 18). Die Gesell-
schaft ist als übertragender Rechtsträ-
ger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 29.11.24 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse der beteilig-
ten Rechtsträger vom selben Tag mit 
der Ban Consult & Asset Management 
GmbH mit Sitz in Freigericht (Amtsge-
richt Hanau HRB 12922) verschmolzen. 
Die Verschmelzung wird wirksam mit 
gleichzeitiger Eintragung im Regis-
ter des Sitzes des übernehmenden 
Rechtsträgers. Die Firma ist erloschen.

HRB 92803 – 16.12.24:
Projektgesellschaft Pandora mbH, 
63599 Biebergemünd (Am Lämmer-
bach 1). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 6511 – 20.12.24:
Cognition GmbH, 63486 Bruchköbel 
(Römerstr. 31). Die Verschmelzung ist 
im Register der übernehmenden GAP, 
Gesellschaft für Ausbildung in Psycho-
therapie GmbH mit Sitz in Frankfurt 
a. M. (Amtsgericht Frankfurt a. M. 
HRB 39490) am 11.11.24 eingetragen 
worden; von Amts wegen eingetragen 
gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

HRB 91269 – 20.12.24:
GMS Management und Service 
GmbH, 61130 Nidderau (Philipp-Reis-            
Str. 4). Der Sitz ist nach Frankfurt a. M. 
(jetzt Amtsgericht Frankfurt a. M. 
HRB 136900) verlegt.

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

FENSTER
TERRASSENDÄCHER
HAUSTÜREN
WINTERGÄRTEN

06184-992960
Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

www.thermosun.de
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HRB 99816 – 23.12.24:
ROTTLER Hanau GmbH, 63450 Ha-
nau (Nürnberger Straße 16). Die 
Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 17.12.24 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse 
der beteiligten Rechtsträger vom sel-
ben Tag mit der pro optik Augenoptik 
Fachgeschäft GmbH mit Sitz in Hanau 
(Amtsgericht Hanau HRB 6207) ver-
schmolzen. Die Verschmelzung wird 
wirksam mit gleichzeitiger Eintragung 
im Register des Sitzes des überneh-
menden Rechtsträgers. Die Firma ist 
erloschen.

HRB 96456 – 30.12.24:
GLPS GmbH, 63477 Maintal (Win-
gertstraße 186a). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

HRB 93250 – 3.1.25:
FEB-BAHNDIENSTLEISTUNGEN 
GmbH Süd, 63486 Bruchköbel (Bloch-
bachstr. 36). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

HRB 11748 – 7.1.25:
Medien-, Kommunikations- und 
EDV-Service Peter Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, 63594 Has-
selroth (Buchbergstr. 6 a). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

HRB 97365 – 13.1.25:
Youta UG (haftungsbeschränkt), 
63594 Hasselroth (Ringstraße 31). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

HRB 6008 – 13.1.25:
Baugrundinstitut Langer GmbH, 
63505 Langenselbold (Industrie-     
str. 2). Der Sitz ist nach Aschaffenburg 
(jetzt Amtsgericht Aschaffenburg HRB 
17903) verlegt.

HRB 99237 – 13.1.25:
Venisly UG (haftungsbeschränkt), 
61138 Niederdorfelden (Hain-          
straße 6). Der Sitz ist nach Neu- 
Anspach (jetzt Amtsgericht Bad Hom-
burg v. d. Höhe HRB 16887) verlegt.

Mit Inkrafttreten des Gesetzes 
zur Umsetzung der Digitalisie-
rungsrichtlinie (DiRUG) wird seit 
1. August 2022 der Abruf aller 
Registerinhalte aus dem Handels-
register sowie der elektronisch 
verfügbaren Dokumente über das 
gemeinsame Registerportal der 
Länder kostenfrei angeboten.

i

BÖRSE

A-684630
Motorradhändler im Rhein-Main-Gebiet handelt mit Motorrädern einer 
bekannten Marke und bietet einen CI-konformen Showroom mit Stellflä-
chen für Motorräder, Zubehör und Bekleidung. Ergänzt wird das Angebot 
durch ein großes Außengelände, eine voll ausgestattete Werkstatt mit 
fünf Hebebühnen, einen Motorradverleih, einen Hol- und Bring-Service 
sowie den Verkauf von E-Bikes. Aus Altersgründen wird ein Käufer ge-
sucht. Der ideale Nachfolger sollte eine hohe Affinität zu Motorrädern 
sowie kaufmännische Kenntnisse mitbringen.
 
A-7683a8
Profitabler E-Commerce-Shop im Hanf Segment sucht Nachfolger. Mit 
der Übernahme profitieren Sie von einer etablierten Firma im CBD und 
Hanfsegment, mit der Sie optimal für den Markt in Deutschland aufge-
stellt sind. Überwiegender B2C Online-Handel (Shopify und Amazon), 
kleiner B2B Retail Anteil, insbesondere Apotheken. Idealerweise wird ein 
Käufer gesucht, der Erfahrung im Online-Handel (E-Commerce) hat und 
eine Passion für natürliche Produkte mitbringt.
 
A-6cdf8c
Es besteht die Möglichkeit, ein modernes Unternehmen im Bereich der 
Blechverarbeitung zu erwerben. Das Unternehmen beliefert sowohl 
die Industrie als auch das Handwerk mit Blechteilen beliebiger Art und 
Form. Zu den Leistungen gehören auch maßgeschneiderte Blechkon-
struktionen wie Gehäuse, Abdeckungen, Verkleidungen, Hauben und 
Blechgestelle, einschließlich Gestellen aus Rechteckrohren und Rohren.
 
Weitere Informationen über die Inserate erhalten Interessierte über die 
Internetseite: nexxt-change.org. Ansprechpartnerin für die Unterneh-
mensnachfolgebörse ist Janina Schulz, j.schulz@hanau.ihk.de.

ONLINE-ADRESSEN 
Aktenvernichtung
www.bwmk.de
Abholservice, Sicherheitsstufe 
P4, Schutzklasse 2 nach Bundes-
datenschutzgesetz (DIN 66399), 
Mietservice für Sammelbehälter, 
Festplattenschredder (H5)
Ansprechpartner: Michael Kniest
BWMK gGmbH
Tel.: 06051 / 9218-1069, Fax: 9218-9000
E-Mail: aktenvernichtung@bwmk.org

Buchführung/Büroservice
www.zahlenwerkstatt.de
Renate Fritz, gepr. Bilanzbuchhal-
terin (IHK), Betriebswirtin (VWA) 
übernimmt das Buchen Ihrer lfd. 
Geschäftsvorfälle, Ihre lfd. Lohn- 
abrechnungen nach § 6 StBerG 
sowie Aufgaben aus dem kfm. und 
betriebswirtschaftl. Bereich schnell, 
kompetent, zuverlässig.
Tel. 06041-9601199, Mobil 0163-8235147
E-Mail: renate.fritz@zahlenwerkstatt.de

Berufsbekleidung

Helmershäuser Str. 28

63674 Altenstadt
Tel. 0 60 47 - 6 81 61

ÖZ: Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr

www.lovatex.de

www.lovatex.de
• Berufs- und Allwetter-Kleidung
• Shirts und Freizeit-Kleidung
• Sicherheits- und Freizeit-Schuhe
• Arbeitsschutz – Industriebedarf
• Druck – Flock – Stickung u. v. m.
Bitte fordern Sie unseren Gesamt- 
katalog an oder besuchen uns unter: 
www.lovatex.de
63674 Altenstadt, Tel.: 06047 / 68161

Datenerfassung/Archivierung
www.bwmk.de
Transport Ihrer Akten, Aufbereitung 
nach Ihren Vorgaben, Scannen, 
Indizierung nach Ihren Wünschen, 
Zwischenlagern der Dokumente vor 
der Vernichtung, Datenspeicherung, 
Aktenvernichtung, Nachbereitung 
von Dokumenten, Poststellenservice
BWMK gGmbH
Reha-Werkstatt Großauheim 
Tel.: 06181 / 9599-3, Fax: 06181 / 9599-60
E-Mail: auftragsabwicklung@bwmk.org

www.gefda.de
Seit über 50 Jahren steht unser 
Name für ganzheitliche Kompetenz 
in der Datenerfassung auf allen 
Kanälen. Der kundenorientierte und 
professionelle Inbound- und Out-
bound-Telefonservice rundet unser 
Profil ab. Sprechen Sie uns auch 
gern zur Projektumsetzung an.
gefda GmbH, Langenselbold 
Tel.: 06184 / 93899-10 
E-Mail: info@gefda.de

Garten- und Landschaftspflege 
www.bwmk.de 
Rasenpflege, Gehölzschnitt, Strauch- 
und Heckenschnitt, Anpflanzungen, 
Unkrautentfernung, Kehr- und  
Reinigungsarbeiten im Außen- 
bereich, Pflanzenüberwinterung. 
Ansprechpartner: Manfred Schäfer 
BWMK gGmbH 
Inklusionsbetrieb Grün & Grün 
Baumschulenstraße 2a,  
63589 Linsengericht 
Tel.: 06051 / 9218-801 
Fax: 06051 / 9218-9800 
Mobil: 0160 / 8987763 
E-Mail: gug@bwmk.org

Holzverarbeitung/Palettenbau
www.bwmk.de
Imkereibedarf, Paletten in Standard- 
und Sondergrößen nach Ihren Vor-
gaben, Transportkisten nach Maß
BWMK gGmbH
Bergwinkel-Werkstatt
Tel.: 06661 / 9675-0
Fax: 06661 / 9675-60
E-Mail: auftragsabwicklung@bwmk.org

Kopierzentrum/Digitaldruck
www.bwmk.de
Layout und Gestaltung Ihrer 
Broschüren, Digitaldruck in Farbe 
und Schwarz-Weiß, Bindungen, 
Konfektionierung von Ordnern, 
Postversand/Mailing, Herstellung 
von Fotobüchern.
Ansprechpartner: Jürgen Müller
BWMK gGmbH
Digitaldruckzentrum
Tel.: 06056 / 9176-13
Fax: 06056 / 9176-19
E-Mail: auftragsabwicklung@bwmk.org
 
Lohnarbeiten
www.bwmk.de
Montagedienstleistungen,  
Konfektionierung und Verpackung.
Ansprechpartner: Michael Kniest
BWMK gGmbH
Dienstleistungszentrum 
Langenselbold
Tel.: 06184 / 93292-14
Fax: 06184 / 93292-34
E-Mail: auftragsabwicklung@bwmk.org

Tagungen & Veranstaltungen
www.bwmk.de
Tagungen, Firmenveranstaltungen, 
Kaffeerösterei, Kundengeschenke
Ansprechpartner: Benjamin Ming
BWMK gGmbh
Tel.: 06181 / 18011-10
Fax: 06181 / 18011-12
E-Mail: brockenhaus@bwmk.org

Transport und Logistik

  

www.hanau-hafen.de
Das haben wir zu bieten: 
•  Schiffsverkehr (vom Atlantik  

bis zum Schwarzen Meer)
•  Bahnverkehr  

(vom Hafen Hanau europaweit)
•  Güterumschlagsplatz für  

Massengüter und Schwergut
• Tagungsraum
• Hafenführungen
Saarstraße 12, 63450 Hanau
Tel.: 06181 / 3656000
Fax: 06181 / 3656077
E-Mail: info@hanau-hafen.de

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigen
Carmen Brönner

Telefon: 06051 / 833-267 · E-Mail: anzeigen-ihk@gnz.de
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12/2024 24/23* 11/2024

Nahrungsmittel und  alkoholfreie Getränke 134,6 2,6 134,4
Alkoholische Getränke, Tabakwaren 124,7 4,9 124,4
Bekleidung, Schuhe 112,2 2,7 112,7
Wohnungsmiete, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe 116,4 1,7 116,3
Möbel, Leuchten, Geräte und anderes Haushaltszubehör 118,2 -0,3 117,7
Gesundheit 108,5 2,8 108,3
Verkehr 125,6 1,5 123,8
Post und Telekommunikation 98,3 -1,7 98,4
Freizeit, Unterhaltung und Kultur 117,1 2,3 115,2
Bildungswesen 116,2 5,0 116,2
Beherbergungs- und  Gaststättendienstleistungen 128,3 5,9 128,1
Andere Waren und Dienstleistungen 122,8 7,2 122,7
Gesamtindex 120,5 2,6 119,9

2024 2023 24/23*

Nahrungsmittel und  alkoholfreie Getränke 132,8 130,3 1,9
Alkoholische Getränke, Tabakwaren 122,3 117,1 4,4
Bekleidung, Schuhe 109,3 106,1 3,0
Wohnungsmiete, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe 115,9 114,5 1,2
Möbel, Leuchten, Geräte und anderes Haushaltszubehör 118,0 117,6 0,3
Gesundheit 107,8 104,9 2,8
Verkehr 124,8 123,6 1,0
Post und Telekommunikation 99,1 99,8 -0,7
Freizeit, Unterhaltung und Kultur 116,1 114,0 1,8
Bildungswesen 114,3 108,9 5,0
Beherbergungs- und  Gaststättendienstleistungen 126,9 119,5 6,2
Andere Waren und Dienstleistungen 120,2 113,0 6,4
Gesamtindex 119,3 116,7 2,2

*  Veränderungen (in Prozent) im Dezember 2024 gegenüber Dezember 2023. Der VPI wird monatlich 
vom Statistischen Bundesamt berechnet. Große Bedeutung kommt dem VPI als Wertsicherungsklausel 
bei gewerblichen Mieten zu. Quelle: Statistisches Bundesamt

* V eränderungen (in Prozent) im Jahr 2024 gegenüber 2023. Der „Verbraucherpreisindex für Deutsch-
land“ (VPI) bildet die Preisentwicklung für die privaten Verbraucherausgaben in Deutschland ab 
und wird monatlich vom Statistischen Bundesamt berechnet.

Verbraucherpreisindex für Dezember 2024 (2020 = 100)

Verbraucherpreisindex für das Jahr 2024 (2020 = 100)

Risikoeinschätzung | Wirtschaftsdaten | Zahl des Monats
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Risikoeinschätzung laut IHK-Konjunkturumfrage

80

825.000.000

Im Jahr 2024 reisten voraussicht-
lich 825 Millionen Fahrgäste mit den 
Bussen und Bahnen im RMV-Ge-
biet, was zu Einnahmen von rund 
880 Millionen Euro führte. Dies stellt 
einen neuen Rekord für das Rhein-
Main-Gebiet und Mittelhessen dar. 
Laut Rhein-Main-Verkehrsverbund 
(RMV) konnte dieser Anstieg vor al-
lem durch das Deutschland-Ticket 
erzielt werden, das mehr als 600.000 
aktive Abonnenten im RMV-Gebiet 
verzeichnet. „Wir beobachten keine 
Rückgänge bei den Abo-Zahlen, auch 
nicht durch den neuen Preis. Ganz im 
Gegenteil: Die Zahl der Abonnenten 
bleibt stabil, trotz der aktuellen Her-
ausforderungen in Bezug auf Perso-
nal und Infrastruktur. Das zeigt, dass 
die Menschen weiterhin auf klimaf-
reundliche Mobilität setzen, wenn der 
Preis passt“, erklärt RMV-Geschäfts-
führer Prof. Knut Ringat.
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5.3. IHK-Sprechtag: Unternehmensentwicklung/-sicherung, 
kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

6.3.
11. Staffel Webinar-Reihe „Kurz mal Recht“ –  
rechtliche Besonderheiten im Ausbildungsverhältnis, 
29,00 € für fünf Vorträge

Weitere Infos: Yvonne Sommer, 06181 9290-8411

10.3. IHK-Sprechtag: Steuern, kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

13.3. Webinar: Entsendung von Mitarbeitern nach Ungarn, 
kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

13.3. Neumitglieder Networking, kostenfrei Weitere Infos: Klara Hetenyi, 06181 9290-8272

19.3. IHK-Sprechtag: Personal, kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

WIRTSCHAFTSKALENDER | APRIL

1.4. IHK-Sprechtag: Zahlungsschwierigkeiten meistern, 
kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

WIRTSCHAFTSKALENDER | MAI
7.5. Gründerabend Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

8.5. IHK-Sprechtag: Finanzierung, kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

14.5. IHK-Sprechtag: Unternehmensnachfolge, kostenfrei Weitere Infos: Sandra Zumpe, 06181 9290-8511

14.5. Unternehmensnachfolge – Übergabe aus verschiedenen 
Perspektiven, kostenfrei Weitere Infos: Carina Mück, 06181 9290-8521

Wirtschaftsraum Hanau-Kinzigtal  |  Das Magazin der Industrie- und Handelskammer Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern
März 2025 (Erscheinungsdatum 1.3.2025)
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S C H A LT S C H R A N K B A U ,  N I E D E R S PA N N U N G S S C H A LT A N L A G E N ,  S C H A LT P L Ä N E

Maßgeschneiderte Lösungen 
im Schaltanlagenbau – 
individuell geplant, präzise 
umgesetzt. Vertrauen Sie 
auf unsere Expertise für Ihre 
spezifische Anforderungen!

 S P R E C H E N  S I E  U N S  A N ,  W I R  H E L F E N  I H N E N  G E R N E .

kgk Elektroanlagen GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 2 · 63571 Gelnhausen
Telefon 06051 9244-0
www.kgk.de

kgk Elektroanlagen


